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...ach Leute ist
das hier schön!

der C.D. Friedrich
 hat schon gewußt

wo es sich
aushalten lässt...

Horch, Du BÄÄR,
ba  uns daham is a
schee, da mo i ned

äxtra  doherr...

Die sehen selbst
aus dieser Entfernung

bekloppt aus!

Ich fühl mich
hier wie
gemalt...

INDABAHN
 CLUB   LOUNGE   FOOD

MI, 10.06 UNSER SOMMERFEST:

IMMER WIEDER SAMSTAGS:
EINGANG ERDGESCHOSS, SICH TREFFEN,
WOHLFÜHLEN UND SPASS HABEN –
EUER WOHNZIMMER EBEN!
GROSSER CLUB, METROLOUNGE + GRÜNER CLUB

FREITAGS: KLA-BING
EINTRITT FREI, EINGANG ERSTER STOCK,
ES DARF, KANN, SOLL IM GRÜNEN CLUB
GETANZT WERDEN.
METROLOUNGE + GRÜNER CLUB

MO - SO: LAUN TSCHING (Lounging)
TÄGLICH AB 11:00 UHR, EINGANG ERSTER
STOCK, WOHLFÜHLSOUND MIT URBANEM
MITEINANDER! FRISCHE SPEISEN BEI
WECHSELNDER KÜCHE! NEWSPAPERS.
METROLOUNGE

Tja, haste ne gute Fee im
Gepäck,

so brauchst du kein
Hitec...

was kannste denn
sonst noch so, Süße?

VORSCHAU: FR, 17.07 WALK OF FAME:

Kleiner Mann...
und was sich reimt
 ist gut, oder was?!

Is mir
schlecht...

MI, 10.06 UNSER SOMMERFEST:
GROSSE AUSSENBAR & TERRASSE, FEUERARTISTIK
UND UNSERE SUPER-FRISCHE-SOMMER DEKO...
GROSSER CLUB, METROLOUNGE + GRÜNER CLUB

VORSCHAU: FR, 17.07 WALK OF FAME:
MURIS ABSCHIEDSSPEKTAKEL MIT ANSCHNALLPFLICHT!
GROSSER CLUB, METROLOUNGE + GRÜNER CLUBINDABAHN + BAHNHOFSPLATZ 5 + 90443 NUERNBERG + INDABAHN.COM
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Sag Ja zu Sternen,

vor allem als Aufleger!

ABROCK-

FAKTOR HOCH 10!

UNSER
SOMMERFEST

MI, 10.06



 Vorwort        Es geschah im helllichten Park  (60 Ausgaben curt München)
 
Ich weiß es noch ganz genau: es war ein banaler Tag vor 60 Ausgaben curt München, ein Tag wie jeder andere. Ich wachte wie immer mit 
Sodbrennen auf und roten Augen und der Grund für´s Aufwachen war wie immer nicht das Kitzeln der Sonnenstrahlen (das es gar nicht gibt), 
sondern der Teufelsodem meines zahnsteingeplagten Spezialfreundes Kowalski. Dieser ist zwar klein von Statur, aber groß im Geiste und im 
Herzen und im Ausmaß seiner Ausdünstungen. 
Ich stand wie immer auf, putzte mir und ihm die Zähne mit meiner Zahnbürste, zog mich und ihn an für den Morgenspaziergang, und 
stolperte mit ihm die Treppen hinunter. Ich mit großen Schritten, er mit traptraptraptrap und klappernden Krallen. Unten auf der Straße 
angekommen schrie ich mit Armen in der Luft wie jeden Tag „Ozon!“, Kowalski dagegen markierte ungerührt wie jeden Tag das Klapprad 
der scharfen Metzgerstochter (was mich irgendwie jedes Mal erregte). Unser Weg führte uns in den Park: immer die selbe Runde, die selben 
Bäume, die selben Stellen zum Koten. An uns vorbei schnurrten schöne leichtfüßige Frauen, die selbst morgens darauf bedacht waren, ihre 
Körper in Form zu halten, während ich in der einen Hand einen Becher Kaffee mit viel Zucker, mit der anderen ein Mars hielt (mein Bauch 
wippt immer etwas beim Gehen, aber Kowalski störte das nie, damals wie heute). Unser Park war idyllisch: es blühte allerorts, Vögel zwitscher-
ten lieblich und nachts zelebrierten hinter den Gebüschen Pärchen ohne Zuhause die Liebe. Tagsüber patroullierte immer ein stolzer Polizist 
hoch zu Ross. Er rauchte dabei schicke Zigarillos und kehrte öfters beim Kiosk ein, um Schnäpse zu trinken oder andere Erfrischungsgetränke. 
Sein Pferd Bronco leinte er dabei immer sehr cool an, also fast gar nicht. Kowalski machte es sich zur sportlichen Aufgabe und zum Ritual, 
Bronco quer durch den Park zu jagen, sobald er ihn erblickte. Ob Bronco Angst vor ihm selbst hatte, oder aber durch seinen Atem in Panik 
versetzt wurde, konnte ich nie klären. Der Polizist verließ den Park täglich zu Fuß, seine per Funk alarmierten Kollegen fingen sein Pferd immer 
wieder für ihn ein. Es war eben ein ganz banaler Tag vor 60 Ausgaben, ein Tag wie jeder andere. Fast! Denn auf dem Weg nach Hause machte 
Kowalski einen Haufen, der so ganz anders war, als all die anderen Hundehaufen, die man so kennt. Er war mit irrsinnig viel Liebe gemacht, 
mit unglaublicher Leidenschaft und mit einer aberwitzigen Hingabe. Und genau das war der Moment, in dem wir entschieden, curt München 
zu machen. Und jetzt gibt es in München die 60. Ausgabe - für Euch zum Downloaden unter www.curt.de

Auch über www.curt.de zu bestellen, portofrei: curtschein. Das macht selbst den schlimmsten Hillbilly wahnsinnig weltmännisch und irre 
erotisch. Hol Dir das Ding, es hilft sogar bei Dir! Gutscheine gibt es von: Bambiboom -- Bubbles -- Club Stereo / Vorraum -- Contrast -- Cosmic 
Stylers -- Cullmann Tattoo & Piercing -- Die Rakete -- Drehort -- Flyermeyer -- Fotografie Torsten Hönig -- Glore -- Hörsaal -- Loop -- Lorenz -- 
Mach1 -- Mata Hari Bar -- Nextbike -- Planet -- Stars & Stairs -- Treibhaus -- VibraA School of DJing -- Zauberberg -- Zeitraum -- curt-Momoshi-
Shirt -- curt Jahreskalender 2009. Wer CURTSCHEIN nicht kauft, der ist unclever. 

Viel Spaß bei allem wünscht Euch das sensationelle curt-Team, zu erkennen an den neongelben Speedos mit Krokoapplikation.
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/ bubbles club / adlerstr. 36 / 

D
ES

IG
N

@
A

SS
D

IR
EC

TO
RS

.C
O

M

CLOSING PARTY 13.6.
mit allen residents feiern wir den letzten abend bevor bob,

der baumeister kommt und das bubbles umkrempelt …
/ bubbles club / adlerstr. 36 / 

baumeister kommt und das bubbles umkrempelt …

baumeister kommt und das bubbles umkrempelt …
/ bubbles club / adlerstr. 36 /////// mi. 22-4 uhr / fr.&sa. 22-5 uhr / 



*77
Für alle, die bisher nicht aufgepasst haben, hier nochmal das 
Programm-Reglement im „lila Wohnzimmer“: Donnerstags 
erklärt Euch DJ S*Tone, wo der Hammer in Sachen 90er und 
Mash-Ups hängt, während Freitag und Samstag frank und 
frei zwischen Black- und Housemusic hin- und hergejagt 
wird. Als „Jäger“ hierbei wären abwechselnd DJ Mitch, Tim 
Schott, DJ Pascha und die m&m Tunes zu nennen. Halali!
Eine feine Sache, soweit das Wetter mitspielt, ist seit kurzem 
die Terrasse direkt vor der Tür in der Luitpoldstraße. Hier 
kann bei Sonnenschein dann montags bis freitags ab 13 Uhr 
und samstags ab 11 Uhr ganz gediegen gechillt werden.

B²
Aufgehorcht, liebe Damen: Falls Ihr ganz unter Euch 
feiern möchtet, dann seid Ihr am Freitag, den 5. Juni, am 
Wöhrdersee richtig aufgehoben. Frauen jeglicher Couleur 
werden auf Tussi Total von DJane Sissi beschallt. Für den 

Augenschmaus sorgen Visual Drugs von Kaa und natürlich 
der Ausblick auf der famosen Dachterrasse.
Den perfekten Ausblick vom B²-Penthouse aus über die 
Nürnberger Riviera macht sich am 12. Juni dann auch eine 
Veranstaltung zunutze, die passenderweise auch noch 
Sunset Beats heißt. Nun, für den Sonnenuntergang muss 
man ein bisschen auf Petrus vertrauen, aber für die Beats 
von der elektronischen Sorte ist dank DJ Tom Shopper   
(KickAss), DJane Ketamina69 (Electroplosiv, Tanzüberfall) 
und DJane Sidney (VibrA) auf jeden Fall gesorgt.

Bubbles
Bubbles macht zu! Ist tatsächlich so, nur noch einmal die allseits 
bekannten Regularien namens Affenhaus und Affengeil mitneh-
men (5. bzw. 6. Juni), gerne auch nochmal den 80er-Mittwochs-
Club aka Le Bateau, aber dann ist Schluss ... aber Halt, jetzt nicht 
gleich weinen, denn erstens wird's ja im September - nach einer 
umfangreichen Umgestaltung, „... auf die wir uns am besten 

jetzt schonmal ordentlich gefasst machen sollten ...“ - wieder 
weitergehen. Und zweitens erwartet uns ja vorher doch noch 
auch ein richtig zünftiges Abschlusswochenende: 
Am 12. Juni zelebrieren die diagonal-Burschen mit ihrem 
Grand Slam, eine Ode an House und Tennis. Der Court wird 
entsprechend dekoriert und gründlich abgezogen sein, 
wenn Torsten Gugg serviert, Patrick Jahn retourniert und 
Michi Melchner mit Longline Slice gekonnt abschließt. Ver-
sucht am besten schon im Vorfeld einen der Tennisbälle zu 
ergattern, die im Nachtleben verteilt werden. Oder kommt 
im Tennis-Outfit vorbei, denn beides macht sich an der 
Kasse bezahlt ... und kommt mindestens so lässig, wie sei-
nerzeit Björn Borg.
Am 13. Juni steigt dann schließlich als finale Sause eine Clo-
sing-Party, die sich gewaschen hat. Mit allen üblichen Ver-
dächtigen vor und hinter den Tresen und Pulten. Und soviel 
ist klar, diese Konstellation ist verdammt gefährlich!

Club Stereo
Stereo FM. So der Name einer neuen Sache aus dem 
Hause der DJs von Go Gitarre Go, Kommodore Klub und 
Disko2000, die am 10. Juni debütiert. Und, nein, hier geht 
es nicht um das übliche verdächtige Programm. Es geht 
um einen Abend für die ganz persönlichen Lieblingslie-

der. Vormerken! Am Tag darauf ist dann bereits ab 21 Uhr 
(also eine Stunde früher als sonst) geöffnet und das hat 
natürlich einen Grund: Die Hilpoltsteiner Indie-Punk-Ladies 
Petula Plansch stellen ihre nagelneue EP live vor und zwar 
pünktlich. Im Anschluss punkten dann die GGG-Residents 
as usual mit ihrem Super Independent Pop an den Platten-
tellern.
Wiederum einen Tag weiter, am 12. Juni, melden sich Ulrich 
Vinyl und Monneybenny alias Bastard Pop Shop zurück und 
die haben es bekanntermaßen faustdick hinter den Mash-
Up-Ohren.
Ebenfalls nach sechswöchiger Pause wieder da sind am  
19. Juni Haui und Littbarski mit ihrer Disko2000. Die beiden 
waren mit ihren Bands La Boum und Wrongkong ordentlich 
in Deutschland unterwegs - nachzulesen auf www.laboum.
de bzw. www.myspace.com/wrongkong - und freuen sich 
wie nix auf ihre Nürnberger Homebase und die vielen 
neuen Platten, die es auf dem Tanzflur zu feiern gilt.
>> Highlights: 2digital feat. Bugati Force (5.6.), Wildstyle 
& Stereo Sommerfest (27.6.).

Coons
Legend & Style, das Community-Event aus dem Hause 
Funky Fresh, geht in die nächste Runde: Jeden ersten Frei-

Clubgeschehen
Hiermit klären wir Euch auf: wer was, wann, wo und warum auf die Tanzdielen und bühnen Brettert. 

dass ja niemand behauptet, es wäre nichts los: Mitnichten! es scheppert auch diesen Monat ordentlich! 

08  //  Clubgeschehen kurz und bündig: Nürnberg 09



keit - Leuchtende Objekte aus Papier“. Schnura bemalt das 
Papier nicht, sondern verwandelt es in Objekte, die zugleich 
Lichtquden 6. Geburtstag am 15. März, hält man sich bisher 
recht bedeckt. Auf www.wechselhaft.de erfahrt Ihr aber 
sicherlich bald, was geboten ist. Und wenn es einfach ein 
gemütliches Beisammensein in diesem schönen Wohnzim-
mer ist - auch schön und sehr passend. curt gratuliert.

Grown up Supertrottels
Nach Ausstellungen in Athen (auf Einladung des Goethe-In-
stituts) und Berlin sowie einem Job als Spex-Korresponden-
tin auf der Helsinki-Design-Week ist die in Braunschweig 
geborene Künstlerin Fehmi Baumbach knappe zwei Jahre 
nach ihrem letzten Besuch in Fürth erneut mit einem Auszug 
ihrer Werke zu Gast. Damals wie heute Schauplatz ihrer mit 
einem Cut-Up-Messer bearbeiteten Arrangements: Der fin-
nische Platten- und Modeladen Kioski in der Nürnberger 
Straße 3. Die Vernissage der Ausstellung ist am Samstag, 
den 15. März. www.fehmibaumbach.de 

 
Die Südstadt: schlimme Nummer!

Die allmonatliche Ausstellung in der Weinerei zeigt im März 
Werke von Gyde Schnura, einer in Nürnberg lebenden 
freien Künstlerin. Ihr Thema lautet „Faszination Leichtig-

keit - Leuchtende Objekte aus Papier“. Schnura bemalt das 
Papier nicht, sondern verwandelt es in Objekte, die zugleich 
Lichtquelle und Skulptur sind. Zu sehen bis zum 29. März. 
Über die zweite große Angelegenheit in diesem Monat, 
den 6. Geburtstag am 15. März, hält man sich bisher recht 
bedeckt. Auf www.wechselhaft.de erfahrt Ihr aber sicherlich 
bald, was geboten ist. Und wenn es einfach ein gemütliches 
Beisammensein in diesem schönen Wohnzimmer ist - auch 
schön und sehr passend. curt gratuliert.

 Südstadt: schlimme Nummer!
... den kennt man von seinen regelmäßigen eletronischen 
DJ-Sets, u.a. beim KISS KLUB. Jetzt veröffentlicht er eine 
EP bei „Cargo Edition“, einem Sublabel von Moon Har-
bour Records. VÖ ist circa den nächsten Monatswechsel, 
da werden wir dann auch ausführlich zu dieser Geschichte 
nachlegen.

Grown up Supertrottels
Nach Ausstellungen in Athen (auf Einladung des Goethe-In-
stituts) und Berlin sowie einem Job als Spex-Korresponden-
tin auf der Helsinki-Design-Week ist die in Braunschweig 
geborene Künstlerin Fehmi Baumbach knappe zwei Jahre 
nach ihrem letzten Besuch in Fürth erneut mit einem Auszug 
ihrer Werke zu Gast. Damals wie heute Schauplatz ihrer mit 
einem Cut-Up-Messer bearbeiteten Arrangements: Der fin-
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tag im Monat gibt es im auserwählten Kreis eine Mischung 
aus Soul & Funk Classics und Deep House, dazu Champa-
gner- & Cocktail-Specials und die Dresscodevorgabe „clas-
sic chic“. Termin: 5. Juni.

Desi
Trotz oder erst recht wegen Rock im Park geben sich die DJs 
Micha, Jürgen und Miss Liz bei der Beeing Boiled-Party am 
5. Juni voll und ganz ihrer Leidenschaft für Indiemusik hin 
und spielen alles, was der Plattenkoffer so her gibt. Gut so!
Eine Woche weiter, am 12. Juni, dann die 20th Century Rockers 
Da Michl und Da Selfincensa mit der nächsten Runde. Hier geht 
es um Offbeats von Ska über Dub bis zu massiven Breaks.
Tags darauf laden dann B.Orange, Paluka und Yellowman 57 
zu einem Kurztrip mit ihrer Hundeairline The Electric Dog und 
stoppen unter anderem in den elektronischen Hochburgen 
Detroit, Berlin und Paris. Die Reisegeschwindigkeit: 120bpm.
>> Highlights: Desi Sommerfest (20.6.)

Hirsch
Immer noch eine der Ansagen für Freunde der richtig harten 
Gitarrenmusik sind Ex-Sepultura-Mastermind Max Cavalera 
und seine Band Soulfly. Eigentlich ist man in Sachen Sound 
nicht allzu weit entfernt von der legendären Vorgänger-
band, aber man schaffte es im Vergleich immer wieder, 

ausufernden Streitereien mittels klaren Ansagen und not-
falls Besetzungswechseln aus dem Weg zu gehen. Der 
Support beim Nürnberger Gastspiel am 1. Juni („European 
Conquer Tour“) kommt von Defy the Laws of Tradition. 
Wildstyle, die nächste Runde, gibt es am 13. Juni und 
nach dem überragenden Gastspiel von Zombie Nation 
legen Tommy Yamaha, Ekki Eletrico und Holy Scamp heute 
in aller Gemütsruhe ein Brett nach dem anderen auf den 
Tanzflur, um Euch ein weiteres Mal die Hosen so richtig 
auszuziehen. 
Mrs. „Tom's Diner“, Suzanne Vega meldet sich über zwei 
Jahre nach ihrem letzten Studioalbum wieder zurück und 
zwar live und zwar mit einer ausgedehnten Europareise, 
deren Nürnberger Stopp am 29. Juni ist. 
>> Highlights: Carl Cox (10.6.), Iceland Express Musik 
Club (14.6.), Disco Boys (26.6.), Wildstyle & Stereo Som-
merfest (27.6.)

Indabahn
Wie gehabt die Ansagen in den heiligen Hallen am Bahn-
hof: Während der Woche wird ganz gediegen abgehan-
gen, bevor freitags bei Kla-Bing mit housig-elektronischen 
Klängen ins Wochenende losgetanzt werden darf. Immer 
wieder Samstags dann der große Rundumschlag auf allen 
Ebenen.
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Zum Sommerfest am Vorfeiertag schließlich wird am 10. 
Juni dann dem Sommer gezeigt, wo es lang geht: Mit 
großer Außenbar/Terrasse, Feuerartistik und superfri-
scher Sommerdeko. Für Clubsonds in der Halle sorgen 
Mitch & Pascha, während nebenan die Herren Karel und 
Kolibri den Grünen Club ganz nach alter Schule ausein-
andernehmen.
 

Künstlerhaus (K4)
Die Dupstep-Party Sub:City geht am 5. Juni (Zentralcafé) in 
eine Resident-Night. Hier toben sich die Residents Selfinto-
xicated und Tobi L. nach Herzenslust aus und haben als Ver-
stärkung noch DJ Ganjabus aus Hersbruck mit im Boot. 
Zugunsten des bayrischen Flüchtlingsrates findet am  
10. Juni eine Benefitzparty im Zentralcafé statt, bei der unter 
anderem Tobi L. (Sub:City), Jazzpa (u.a. Rock it!), Hartl (Maos 
Rache), Eve Massacre (Orchid) und Antares (Electric Pony 
Noises) für die gute Sache Platten drehen.
Die musikalisch etwas andere Queer-Party Orchid mit Eve 
Massacre geht am 20. Juni in die nächste Runde, diesmal 
und ebenfalls im Zentralcafé mit dabei: Thomas Lechner 
(Candy Club) und Smart Nobs.
>> Highlights: Wavves (8.6.), Mikrofish (11.6.), Boy Divi-
sion (19.6.), M to the V Fest (27.6.)

Loop
Aufgepasst! Sonst könnte es am 6. Juni im Klingenhof mit-
unter zu aufregenden Missverständnissen kommen, denn 
Alles was rockt entfällt an diesem Tag, nicht zuletzt auch 
wegen Rock im Park, stattdessen kommen beim sogenann-
ten Gummiball die Fetisch-Freunde auf ihre Kosten. 
Die Gitarrenfraktion bekommt dafür den ausgefallenen 
Termin dank Vorfeiertag schon bald zurück, denn am 10. 
Juni kehrt StarFM mit Can't stop the Rock ein und dann 
kracht und scheppert es wieder auf beiden Areas. 
Ansonsten die bewährte Schiene mit Remmi Demmi samt 
freundlicher Getränkeansagen an den Donnerstagen, wobei 
am 18.6. obendrein noch Verwöhntag für die Mädels ist. 
Alles was rockt schließlich lockt am 20.6. mit Prodigy-Special und 
am 27.6. mit Live-Mucke zu einem Besuch im Loop.

Mach1
In der Kaiserstraße geht der Juni am 5. los und zwar mit der 
nächsten Ausgabe von Schwarz & Gold. Zu Gast bei den 
Residenst Phast & Peny ist dieses Mal die Leipziger Platten-
dreherin Yo-C und mischt HipHop, Black, Old School und 
klassischem R´n´B. 
Zum Unique Student Club strömt das studentische Volk 
gewöhnlicher Weise in Scharen, also heißt es zum nächs-
ten Termin am 10. Juni: früh genug in die Pötte kommen, 
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Lichtquelle und Skulptur sind. Zu sehen bis zum 29. März. 
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den 6. Geburtstag am 15. März, hält man sich bisher recht 
bedeckt. Auf www.wechselhaft.de erfahrt Ihr aber sicherlich 
bald, was geboten ist. Und wenn es einfach ein gemütliches 
Beisammensein in diesem schönen Wohnzimmer ist - auch 
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... den kennt man von seinen regelmäßigen eletronischen 
DJ-Sets, u.a. beim KISS KLUB. Jetzt veröffentlicht er eine 
EP bei „Cargo Edition“, einem Sublabel von Moon Har-
bour Records. VÖ ist circa den nächsten Monatswechsel, 
da werden wir dann auch ausführlich zu dieser Geschichte 
nachlegen.

Grown up Supertrottels
Nach Ausstellungen in Athen (auf Einladung des Goethe-In-
stituts) und Berlin sowie einem Job als Spex-Korresponden-
tin auf der Helsinki-Design-Week ist die in Braunschweig 
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schön schick machen und rechzeitig vorm Club andocken. 
Sonst steht Ihr ganz hinten auf der Fleischerbrücke und 
könnt noch nicht mal bis zum begehrten Eingang gucken 
... alle, die es dann mitten rein ins Vergnügen schaffen, 
können sich auf Musik von Party über House bis Black und 
studentische Drinkspecials all night long freuen.
Anlässlich des Norisring-Rennens am 27./28. Juni findet 
am Freitag, den 26.6., eine Penthouse Pre-Race-Party im 
Mach statt. Der Name sagt es ja: hier warten jede Menge 
heißer Feger auf Euch, dazu internationale Top-DJs, 
Promis, nicht nur aus dem Rennsport, und verschiedene 
Promoaktionen und Überraschungen. Alles Weitere auf 
www.penthouse.de

Marilyn
Da scheint sich was zu tun in der Luitpoldstraße: Nachdem 
im Mai bereits zweimal das Ding called Heilige Liga recht 
brachial einen aufzappeln haben lassen, werden am 19. 
Juni The Electroboys im eigentlich schon verlebten aber 
dann doch wieder recht spaßigen Ultra-80er-Ambiente 
zwischen Spiegelwänden und Schwarzlicht en masse auf-
spielen. Bedeutet deftige elektronische Mucke mit dem 
Scrivano Duo, Mike Polar und Menikmati.
Der Tanzüberfall feiert seine 3. Ausgabe am 26. Juni. Der 
Kampf Mann vs. Frau am Plattenteller - wenn sich Nikki Lla-
nera und DJane Elena im musikalischen Gladiatorenkampf  

gegen Hellboij & Kasim Salkic aus dem Electroplosiv und 
Stylectric DJ-Pool in die elektronische Schlacht ums Zepter 
am DJ PULT stürzen. Minimal, Electro und Techhouse.

MUZ Club
Weil wir es ja übrigens hier im Heft mit dem Fürther Netz-
werk Fat Orange haben, hier schon einmal ein Hinweis in 
diese Richtung: die dort erwähnte, viel beachtete Singer/
Songwriterin Interference.here.de ist zusammen mit der 
Electro-Dark-Pop Formation Divamée am 7. Juni bei der 
Reihe für Lokalbands, MUZikantenstadl, zu Gast. 
Die britischen Eight Legs verdanken ihre Karriere zu einem 
Großteil der Sommerkollektion von Dior Homme, zu der 
sie den Soundtrack beisteuerten. Ehrlich gesagt haben sie 
live und trotz eines ordentlichen Debütalbums „Searching 
For The Simple Life“ im Gepäck eher einen überhypten Ein-
druck bei der Musikredaktion hinterlassen, vielleicht wird 
das ja mit dem Nachleger „The Electric Kool-Aid Cuckoo 
Nest“ besser. Zu überprüfen am 14. Juni.
Am 25. Juni findet der Nürnberger Teil des zweiten Morali-
schen Triathlons im MUZ Club statt. Heinz Ratz, Musiker, Poet 
und Marathonläufer, hat bereits mit dem ersten Abschnitt 
vor einem Jahr für Aufsehen gesorgt und viele Spenden-
gelder gesammelt. Auf seiner zweiten Reise in diesem Jahr 
sind 50 Stationen in Deutschland geplant, beim Gastspiel 
in Nürnberg wird er von Gymmick, Strom und Wasser und 
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Sebastian Krämer unterstützt.
>> Highlights: Telekinesis & Kristoffer Ragnstam (3.6.), 
Ariel Pink (18.6.), MUZ Sommerfest

Nano Club
Reggae trifft HipHop trifft Elektronik. So könne man den 
Juni im Nano musikalisch umschreiben. Donnerstags bleibt 
alles beim Alten, also Reggae, Dancehall und so was mit 
Sheng Peng auf der Pon di Attack. Freitags wird sauber 
durchgewechselt: während am 5. Juni bei Cutz Galore 
HipHop und Rap auf die Teller kommt, geht es eine Woche 
drauf am 12. Juni bei Steep mit PatPat und Chris Cutter 
minimal-technoid zur Sache. Tags drauf übrigens gleich 
noch mal, hier ist der Berliner Plattendreher Markus Fried-
rich bei der Reihe Esperanza zu Gast und sorgt zusammen 
mit den Scrivanos und Antonio Pietropoli für ordentlich 
Getümmel auf der Tanzfläche. Die beiden Brüder Erce und 
Erman Ermin (Releases u.a. bei Monika Kruses Terminal M 
Label) melden sich am 27. Juni mit einem Gastspiel bei DJ 
Mojo und seiner Reihe Fruit Of The Boom im Fränkischen 
zurück, zum DJing gibt es hier auch Liveeinlagen.

Parkcafé Nürnberg
Neben dem zweifelsohne wunderschönen Außenbereich, 
den es nun im Sommer wieder in vollen Zügen zu genießen 
gilt, wird am Berliner Platz auch indoor volles Programm 

geboten. Ergo: Die Regulars zeigen, was sie drauf haben 
und das ist bekanntermaßen nicht so wenig ... So geht am 
5. Juni die „House meets Erotic“-Party Club Bizarre unter 
dem Motto „Hallo Popöchen“ in die nächste Runde, am 
Tag darauf heißt es einmal mehr Kiss the 90s. Die DJs 
Carlos, Prime und René sorgen für die richtige Mischung 
aus Charts, Trash, HipHop und Acid Jazz. Alle weiteren 
Events wie gehabt im Veranstaltungskalender.

Planet
A Tribute To Mallorca gibt es in Koop mit 10nach8.de am 10. 
Juni. Musikalisch von Ballermannhits über Black bis House, 
dazu Buddy samt „Ab in den Süden“ auf der Livebühne und 
eine mächtige Anzahl von Specials von Sangria Bar über 
500 Spritzpistolen for free bis Eincreme-Service.
Samstags drauf dann die nächste Runde der beliebten Zocker-
party Las Vegas Night, bei der es neben dem gewohnten Par-
tyrundumschlag auf drei Floors auch um Kopf oder Zahl, Poker 
oder Black Jack geht und Mann hier mit dem richtigen Händ-
chen Freedrinks für Frau abgreifen kann. So lässt es sich flirten.

Rakete
2digital im Doppelpack. Nachdem zur ersten Juniwoche 
Bugati Force im Stereo zu Gast sind, feiert die Partyre-
ihe ihren nächsten Streich am 12. Juni in der Rakete und 
das mit den DJs der Reihe Tontausch (Hector Baraja & Fo. 
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da werden wir dann auch ausführlich zu dieser Geschichte 
nachlegen.
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Thomas), Resident Rex alias Dynamo Gold und Zero Cash 
(Television Rocks) aus Köln. Elektronisches von Minimal 
Rave bis Maximal House.
Eine Woche später, am 19. Juni, bringt dann das Mangotree 
Soundsystem den Tanzflur wie immer am dritten Monatsfreitag 
bei More Fire mit Dancehall, Reggae und Ragga zum Beben. 
>> Highlights: Soko 90441 (10.6.), Mothership feat. 
Johannes Heil (13.6.), Kiss Klub feat. Onur Özer (20.6.), 
Gebrüder Teichmann (27.6)

Stars & Stairs
Ab Juni wird nun auch die rote Bar durch eine zweite Klima-
anlage aufgepimpt. Der Auftakt einer umfassenden Reno-
vierung, die das Stars & Stairs dann spätestens im August 
in völlig neuem Glanze erstrahlen lassen wird. Mehr Infos 
dazu folgen nächsten Monat, jetzt geht es erstmal mitten 
hinein in das wilde Partytreiben in der Engelhardsgasse:
Pünktlich zum Juni geht die WG Party in eine dreimonatige 
Sommerpause. Ab sofort heißt es jeden Donnerstag: „Let 
the dice rule the price!“. Bei Gamble Rama fliegen einem 
die Specials nur so um die Ohren. Der Eintritt ist frei, um 
Longdrinks, Beck’s und Softdrinks wird gewürfelt, Jäger und 
alle Cocktails (inklusive Caipi und Cuba) sind all night long im 
Angebot. Futter fürs Tanzbein liefern DJ Hobbit & Friends mit 
einer Querbeetmischung durch die Stilistiken und zuzüglich 
der ein oder anderen waschechten Party-Trash-Nummer.

In Fronleichnam wird am 10. Juni mit der nächsten Aus-
gabe Sin City hineingefeiert. DJ Sebastain Maidhof sorgt 
für die passende musikalische Mixtur und dazu gibt es wie 
gewohnt Getränkebons für die ersten 100 Mädels und 
Drinkspecials für alle.
Wie immer am letzten Monatssamstag ist im Stars & 
Stairs Ladyshaker - das Supershakers-Special angesagt. 
Bis Mitternacht ist der Eintritt für die Ladys for free und 
dazu gibt es den Malibu Stacy die ganze Nacht über 
im Angebot, alle anderen Cocktails bis 24h zum Happy 
Hour Tarif und den „Happy Birthday Deal“ (alle Gäste, die 
innerhalb dieser Woche Geburtstag haben, erhalten mit 
zwei Freunden/innen freien Eintritt). Für den Sound sorgt 
heute DJ Funky Andy.

Unrat
Drei Tage Sommerfest mit allem drum und dran feiert das 
Unrat zwischen 10. und 13. Juni. Los geht es am 10.6. mit 
dem Sommerfest Opening inklusive 30 Liter Bier for free 
und im Folgenden Sonderpreise auf das kühle Lieblingsnass. 
Ähnliche Rabatte erwarten Euch am 12. Juni bei der näch-
sten Ausgabe von Babelicious, hinzu kommt, dass Eintritt 
und Prosecco für Mädels for free sind. Das Sommerfest- 
finale wird dann am 13. Juni zelebriert, inklusive Stamm-
tisch mit der Unrat-Crew, deftiger Brotzeit und fairem Bier-
preis. Na dann man Prost! 

018  //  Clubgeschehen kurz und bündig: Nürnberg   Nürnberg und drumherum  //  019



keit - Leuchtende Objekte aus Papier“. Schnura bemalt das 
Papier nicht, sondern verwandelt es in Objekte, die zugleich 
Lichtquden 6. Geburtstag am 15. März, hält man sich bisher 
recht bedeckt. Auf www.wechselhaft.de erfahrt Ihr aber 
sicherlich bald, was geboten ist. Und wenn es einfach ein 
gemütliches Beisammensein in diesem schönen Wohnzim-
mer ist - auch schön und sehr passend. curt gratuliert.

Grown up Supertrottels
Nach Ausstellungen in Athen (auf Einladung des Goethe-In-
stituts) und Berlin sowie einem Job als Spex-Korresponden-
tin auf der Helsinki-Design-Week ist die in Braunschweig 
geborene Künstlerin Fehmi Baumbach knappe zwei Jahre 
nach ihrem letzten Besuch in Fürth erneut mit einem Auszug 
ihrer Werke zu Gast. Damals wie heute Schauplatz ihrer mit 
einem Cut-Up-Messer bearbeiteten Arrangements: Der fin-
nische Platten- und Modeladen Kioski in der Nürnberger 
Straße 3. Die Vernissage der Ausstellung ist am Samstag, 
den 15. März. www.fehmibaumbach.de 

 
Die Südstadt: schlimme Nummer!

Die allmonatliche Ausstellung in der Weinerei zeigt im März 
Werke von Gyde Schnura, einer in Nürnberg lebenden 
freien Künstlerin. Ihr Thema lautet „Faszination Leichtig-

keit - Leuchtende Objekte aus Papier“. Schnura bemalt das 
Papier nicht, sondern verwandelt es in Objekte, die zugleich 
Lichtquelle und Skulptur sind. Zu sehen bis zum 29. März. 
Über die zweite große Angelegenheit in diesem Monat, 
den 6. Geburtstag am 15. März, hält man sich bisher recht 
bedeckt. Auf www.wechselhaft.de erfahrt Ihr aber sicherlich 
bald, was geboten ist. Und wenn es einfach ein gemütliches 
Beisammensein in diesem schönen Wohnzimmer ist - auch 
schön und sehr passend. curt gratuliert.

 Südstadt: schlimme Nummer!
... den kennt man von seinen regelmäßigen eletronischen 
DJ-Sets, u.a. beim KISS KLUB. Jetzt veröffentlicht er eine 
EP bei „Cargo Edition“, einem Sublabel von Moon Har-
bour Records. VÖ ist circa den nächsten Monatswechsel, 
da werden wir dann auch ausführlich zu dieser Geschichte 
nachlegen.

Grown up Supertrottels
Nach Ausstellungen in Athen (auf Einladung des Goethe-In-
stituts) und Berlin sowie einem Job als Spex-Korresponden-
tin auf der Helsinki-Design-Week ist die in Braunschweig 
geborene Künstlerin Fehmi Baumbach knappe zwei Jahre 
nach ihrem letzten Besuch in Fürth erneut mit einem Auszug 
ihrer Werke zu Gast. Damals wie heute Schauplatz ihrer mit 
einem Cut-Up-Messer bearbeiteten Arrangements: Der fin-
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Voodoo
Sommer, Sonne, Voodoo-Beach. Der Außenbereich der 
Location hat täglich ab 19h geöffnet, ab 21h kann dann 
auch indoor gefeiert werden, bis 23h sind alle Cocktails im 
Sonderangebot. Wenn es am 6. Juni Voodoo´Licious heißt, 
ist der Eintritt für alle Mitglieder die ganze Nacht  for free, 
mehr hierzu auf www.voodoo-bar.net. Für den Rest heißt 
es früh kommen, denn bis 24h ist auch für Euch der Eintritt 
umsonst. 
Der fünfte Teil der Reihe Horny Puppet steigt am 13. Juni. Hier 
erwarten Euch DJ Frankee mit Black, House und Partyclassics 
und eine Dessous-Modenschau der etwas anderen Art.
Die neue Voodoo-Queen wird am 19. Juni bei der gleich-
namigen Party gekürt, als Gewinn gibt es unter anderem 
ein professionelles Fotoshooting. Zum Monatsfinale am 27. 
Juni erwarten Euch bei Glam Jam eine Stylsitin von Zoe und 
eine Fotografin, um Euch an dem Abend und der Party ins 
angemessene Licht zu rücken. Dazu ein Cosmopolitan Spe-
cial, DJ Frankee und vieles mehr.

Zoom
Mal ein Abend für die Einheimischen: Am 13. Juni gibt es 
keine Gaststars, sonder eine Resident Night mit den einhei-
mischen Herrschaften Patrick Jahn, Der Spieler, Babis Cloud 
und Letter an den Decks. Finden wir gut!

Belly Cloud goes Regensburg. So die Ansage für den 20. 
Juni und aus Prinzip und Sympathie bleibt der Zoom Club 
an diesem Abend geschlossen. Es wird sogar einen Bus-
shuttle geben, mehr dazu in Kürze auf www.bellycloud.de
>> Highlights: Nasty (6.6.), Base (19.6.), Electric Culture (27.6.) 

Barhaus Dillinger / Fürth
Back to the 80s heißt es hier das nächste Mal am 14. Juni. 
Die Reise geht von New Wave, Disco, Pop, Funk, Party Rock 
bis NDW, euer Mann hinter den Plattentellern: DJ Famous.
Badehose einpacken heißt es am 27. Juni, wenn zur Beach 
& Pool Party, gleichzeitig das Dillinger Sommerfest geladen 
wird. Die DJs Famous und Sonique kümmern sich um den 
Sound, der Eintritt ist im Beach-Outfit for free.

E-Werk / Erlangen
Bis zum 8. Juni steht hier alles im Zeichen der Bergkirchweih 
- also Full House und Bergwerk-Party ... Olé. Das erste Kon-
zerthighlight wartet dann am 11. Juni auf die Besucher, wenn 
die nicht nur von den Ärzten viel beachtete Rockband mit 
inzwischen nur noch leichtem Skaeinschlag, La Vela Puerca 
aus Uruguay, ihre Zelte für einen Abend im Saal aufschlägt. 
Der Erlanger Liedermacher Robert Rausch alias Robert Vogel 
stellt samt Backingband „Die Zustände“ sein neues Album 
(Startooth Rec.) am 19.6. im Livebetrieb vor (Clubbühne). 
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Eine Woche vor der offiziellen VÖ bringt Oliver Rohrbeck am 
28. Juni die Folge 131 der Drei ???, „Haus des Schreckens“ 
ins E-Werk (Saal). Zudem wird heute ein neuer Teil des Drei 
??? - Fanhörspiels mit den Besuchern aufgeführt.
>> Highlights: Samy Deluxe (17.6.), Coco Rosie (27.6./
Katharinenruine)

Hörsaal / Erlangen
Kaum ist der Berg durch, steht das nächste dicke Festchen auf 
dem Programm. Es gilt, die ersten 1.000 Tage Hörsaal zu feiern 
und das wird am 10. Juni auch genau so und mit Pauken und 
Trompeten gemacht. Passend zu den Festlichkeiten gibt es 
1.000 Welcome Drinks, 1.000 Give Aways, eine riesige Geburts-
tagstorte, alle Getränke zum halben Preis und weitere Specials.
Im Zeichen der Sonneninsel steht der Club dann am 26. Juni, 
wenn es Ibiza Experience heißt. Im H1 rocken neben Resi-
dent Frank Sonique die beiden House-DJs Finger & Kardel, 
dazu gibt es Livepercussion, GoGos, DJ Source mit Black 
Music im H2 und vieles mehr

Paisley / Erlangen
Das Samstags-Regular Paisley Pure geht aktionär in den 
Sommer und passend dazu gibt es künftig jeden Sams-
tag das Wasser auf´s Haus - und zwar die ganze Nacht. 
Dazu ist der Eintritt bis 24h frei (Einlass ab 23h), also 

lohnt sich das frühe Kommen.
Wer ist das stärkere Geschlecht? Diese Frage stellt sich 
am 12.6. bei Women vs. Men – Battle of the Sexes! Das 
Geschlecht, das bis 24 Uhr in größerer Zahl vertreten ist, 
erhält bis Ende August an jedem Öffnungstag freien Eintritt 
mit einer Begleitperson. Natürlich nur die, die auch bis 24h 
da sind. Zudem für alle Ladies im Falle der Überzahl bis 24h 
einen Caipirinha for free, bei Männern stattdessen Vodka 
Red Bull. Den passenden Sound für beide Parteien liefern 
übrigens DJ S-Tone und DJ Talpa: Black, Party & House 
Beats.
Die größten Hits der 80s gibt es das nächste Mal am 19. 
Juni bei Like A Virgin, an den Decks steht DJ Talpa und auch 
hier ist der Eintritt bis 24h for free, allerdings exklusiv für 
die Damen. Dazu 80s Deko und Überraschungen.

Raum4 / Fürth
Keine Programmhinweise aus dem Raum4 für diesen 
Monat, denn die Heimat von unter anderem Ideal Crash, Go 
Faster oder auch Fat Orange schloss leider zum Ende Mai 
seine Pforten. Sehr schade drum. Und das sagen wir nicht 
oft, wenn es um Fürth geht.



Nicolas Masseyeff

Bugati Force
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2Digital feat. Bugati Force
Freitag 5. Juni im Club Stereo   Die drei Hauptstadt-Burschen von 
Bugati Force sind ihren stilistischen Merkmalen zufolge als Kinder in einen 
Kessel Chicago Booty Bass gefallen und der Rest der Welt muss das jetzt 
ausbaden. Schon die erste Single, die im vergangenen Jahr auf Shir Khans 
Label „Exploited“ erschien, setzte ein erstes Ausrufezeichen, es folgten 
Remixe unter anderem für Jansen & Kowalski und CLP, die ebenfalls schon 
so manchen Tanzflur zum Beben gebracht haben. Juke that motherfuck!

Electroplosiv feat. Nicolas Masseyeff
Freitag 5. Juni in der Rakete   Wenn das Electroplosiv-Kollektiv in die 
Rakete ruft, gibt's Minimal-Elektronisches. Dafür sorgen schon die Residents 
um Hellboj, Kasim Salkic und Co. Für heute hat man sich mit Herrn Massayeff 
(Herzblut Rec.) zudem sehr passende Verstärkung aus Frankreich geholt.

Nasty feat. Shinedoe
Samstag 6. Juni im Zoom   Einen Monat nach dem Gastspiel von 2000 
And One kommt mit der in Amsterdam lebenden DJane und Produzentin 
Shinedoe ein weiteres Zugpferd der holländischen Technoszene nach Nürn-

Clubgeschehen
Feine Feste, Schnieke Gäste an den Reglern - Da wird 

wieder mächtig aufgetischt. und wir sagen Euch hier, 
welche Feiern uns besonders am Herzen liegen. hingehen!

Johannes Heil

Shinedoe

Carl Cox

berg. Minimale Elemente und House werden mit westafrikanischen Einflüs-
sen - Shinedoe hat algerische Wurzeln - und Detroit Style verknüpft. Der 
Support auf dem Mainfloor kommt vom Resident PatPat, auf dem zweiten 
Floor gibt es die DJs Ruff & Effrocks vom Bash Club aus der Oberpfalz. 

Soko 90441 feat. Carl Cox & Mathias Kaden
Mittwoch 10. Juni in Hirsch & Rakete   DIE britische Technole-
gende ist in der Stadt. Kurz, bevor es für den „Intec Records“-Macher zur 
Residency ins Space (Ibiza) geht, zeigt Carl Cox dem Nürnberger Feiervolk, 
warum er in der Szene immer wieder mit dem Titel „Bester DJ der Welt“ 
versehen wird. Sein Set an drei Turntables auf dem Mainfloor wird von 
Jürgen Kirsch (base) supportet, in der kleinen Hirsch-Halle schieben PatPat 
(Nasty) und Chris Cutter dagegen. Beim Nachbarn in der Rakete darf sich 
derweil die minimale Fraktion auf Hochleistungs-Plattendreher Mathias 
Kaden (Vakant, Freude am Tanzen) und Glückskind Micha Klang freuen. 

 
Mothership feat. Johannes Heil live

Samstag 13. Juni in der Rakete   Neben klassischem Techno verknüpft 
Johannes Heil (Kanzleramt) bei seinen Produktionen immer wieder Elemente 
aus anderen Genres wie Breakbeat, Ambient oder sogar Pop. Das hat ihm im 
Laufe der Jahre den Ruf als elektronisches Chamäleon eingebracht und wenn 
er im Juni mit seinem Liveset wieder mal in der Rakete zugange ist, kann 
man sich mit Sicherheit auf den einen oder anderen Überraschungsmoment 
gefasst machen. Mit dabei: Micha Klang und Zweikörperkontakt.



 Serkan: schlimme Nummer!
... den kennt man von seinen regelmäßigen eletronischen DJ-Sets, u.a. beim 
KISS KLUB. Jetzt veröffentlicht er eine EP bei „Cargo Edition“, einem Subla-
bel von Moon Harbour Records. VÖ ist circa den nächsten Monatswechsel, 
da werden wir dann auch ausführlich zu dieser Geschichte nachlegen.

 Serkan: schlimffggjjqqme Nummer!
Nach Ausstellungen in Athen (auf Einladung des Goethe-Instituts) und Berlin 
sowie einem Job als Spex-Korrespondentin auf der Helsinki-Design-Week 
ist die in Braunschweig geborene Künstlerin Fehmi Baumbach knappe 
zwei Jahre nach ihrem letzten Besuch in Fürth erneut mit einem Auszug 
ihrer Werke zu Gast. Damals wie heute Schauplatz ihrer mit einem Cut-Up-
Messer bearbeiteten Arrangements: Der finnische Platten- und Modeladen 
Kioski in der Nürnberger Straße 3. Die Vernissage der Ausstellung ist am 
Samstag, den 15. März. www.fehmibaumbach.de 

 
Im Zoom regieren die Ostfutten: alles tanzt!

Die allmonatliche Ausstellung in der Weinerei zeigt im März Werke von Gyde 
Schnura, einer in Nürnberg lebenden freien Künstlerin. Ihr Thema lautet 
„Faszination Leichtigkeit bour Records. VÖ ist circa den nächsten Monats-
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legen. weig geborene Künstlerin Fehmi Baumbach knappe zwei Jahre nach 
ihrem letzten Besuch in Fürth erneut mit einem Auszug ihrer Werke zu Gast. 
Damals wie heute Schauplatz ihrer mit einem Cut-Up-Messer bearbeiteten makatsch

monnboys

monnboys

Onur Özer

Ben Klock

Base feat. Ben Klock
Freitag 19. Juni im Zoom   „Eine perfekte Platte für Techno-DJs mit 
Charakter“. So liest sich das in der Vorabinfo zu Ben Klocks „Before One 
EP“, die Anfang ´09 auf Ostgut Ton erschien. Gleichzeitig charakterisiert 
dieser Satz einen Künstler, der Ende der 90ziger eine bewusste Auszeit 
nimmt, um sich nicht im Electroclash zu verlieren. Als Klock Jahre später 
zurückkehrt und die minimal-elektronische Szene Berlins mitprägt, wird 
er zum Weltreisenden. Support: Jürgen Kirsch, auf dem „Aquariumfloor“ 
TecHouse mit Bulu (Cocoon.ffm) und Michael Mönius. 

Kiss Klub feat. Onur Özer
Samstag 20. Juni in der Rakete   Bereits die ersten Besuche von 
Onur Özer, einem der maßgeblichen Techno-DJs Instanbuls mit Veröffent-
lichungen auf unter anderem Vakant und Cocoon, hatten beim Kiss Klub 
hohen Zuspruch und ordentlich Tanzgetümmel zur Folge. Wenn er jetzt 
erneut vorbei kommt und seine „Minimal-Grusel-Sounds“ durch den Mixer 
jagt wird sich daran wohl nichts ändern, außer, dass die Anreise etwas 
kürzer ausfällt. Özer wohnt inzwischen in Berlin. Support: Selbstverständ-
lich Micha Klang und Michael Melchner.

Soko 90441 feat. The Disco Boys
Freitag 26. Juni im Hirsch   Bevor es für die beiden Hamburger Dis-
cobuben auch in diesem Jahr wieder zu den großen Open-Air-Raves von 
Love Parade über Nature One geht, wird sich gemeinsam mit der Fanbase 
bei einigen Indoor-Dates aufgewärmt. Bedeutet zwei in bewährter Manier 
deluxe gekleidete DJs mit ihrem prall gefüllten Sack voller Housekracher  
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versus Tanzflur in Ekstase. Support: Felix Navarro. Kleine Hirsch-Halle: 
Maui & Marcello Scrivano (Razzia).

Electric Culture Livespecial
Samstag 27. Juni im Zoom Club   Heute gibt es ganze vier Minimal-
Techno-Liveacts bei den Elektrischen Kulturen: Den Anfang machen Black 
Bird, die bereits bei der Heiligen Liga zu Gast waren und demnächst meh-
rere Tracks auf den Labels Limikola und Multi Vitamins herausbringen. 
Ebenfalls kurz vor einem neuen Release steht EC-Mastermind Hombase, 
der im Anschluss einen seiner berühmt-berüchtigten Livebretter zum 
besten gibt. Es folgen Lars Wickinger (u.a. Liebe*Detail, Killa Beat) und 
Monoroom (u.a. Kling Klong, Session Deluxe), die nicht erst seit ihrer 
Erfolgssingle „Memory Inc.“ zu den gefragten Liveacts des Landes zählen. 
Das Warm-Up übernimmt DJ Letter.

Rigorös feat. Gebrüder Teichmann
Samstag 27. Juni in der rakete  Die feschen, das aktuelle curt-
Cover zierenden Brüder kommen ja eigentlich aus Regensburg. Gut, sie 
wohnen jetzt standesgemäß in Berlin, aber wir gedenken ihrer Wurzeln. 
Einfach nur so, weil sie dort sogar den Kulturförderpreis bekommen haben. 
Inzwischen gelten die beiden DJs und Producer sowie ihr Label "Festplat-
ten Records" als wichtige Aushängeschilder der deutschen Elektro-Kultur, 
spielen aber auch noch nur so in der Band Beige GT (L'Age D'Or). 
Die Jungs sind also dick im Geschäft und noch dicker hinter den Turntables 
- man kann sich auf einen spannenden Elektroabend gefasst machen, den 
die Warm-Upper Zweikörperkontakt einleiten werden. 

The Disco Boys

Lars Wickinger

gebrüder teichmann
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Telekinesis, Kristoffer Ragnstam live
Mittwoch 3. Juni im MUZ Club   Seattle mal anders. Michael Lerner, der 
Mastermind hinter Telekinesis, hat mit Grunge und Co. nicht viel am Hut. Sein 
neues, selbst betiteltes Album wurde von Chris Walla (u.a. Death Cab for Cutie, 
The Decemberists) produziert und genau so klingt es dann auch: erdiger US-
Indiepop mit Melodien zum Mitsummen und Texten zum Träumen. In Punkto 
Sound grundsätzlich artverwandt, aber verspielter und mit mehr elektronischen 
Elementen, ist der zweite Act des Abends, Kristoffer Ragnstam aus Schweden.

Wavves live
Montag 8. Juni im K4   Frisch von Bella Union (u.a. Explosions in the Sky, 
Fleet Foxes) gesignt, kommt Nathan Williams alias Wavves zum zweiten Mal 
nach Europa und diesmal steht Nürnberg auch auf seinem Tourplan. Aber Vor-
sicht: Klingt nicht sonderlich nach dem Sound, den man ob der genannten zwei 
Acts auf der Rechnung haben könnte, sondern nach Skatepunk, der zusammen 
mit ein paar Beach-Boys-Nummern und den frühen Mudhoney im Fleischwolf 
landet, um an dessen anderem Ende als Noisekeule wieder rauszukommen.
 

Mikrofish, The Knights of Love live
Donnerstag 11. Juni im K4   Den Namen sollten alle Fans des curt-Weih-
nachtsmixtapes noch in bester Erinnerung haben. Mittelzeitgedächtnis auf Betriebs-Wavves

Telekinesis

Auf (k)eine Kippe...   
mit Eva Bär von der Musikzentrale anlässlich des MUZ-Sommerfestes.

Welche Bedeutung hat für Dich ein Sommerfest?
Genießen, erleben, flanieren, Leute treffen und mit Freunden ratschen.

Welche Dinge gehören zu jedem Sommerfest wie das Salz in die Suppe?
Blauer Himmel und strahlender Sonnenschein, grüe Wiese und barfuß laufen, 
kühles Bier und handgemachte Musik sowie gastronomische und kulinarische 
Genüsse am liebsten aus der Region.

Welches war das schönste Sommerfest, auf dem Du je zu Gast warst?
"früher war alles besser" - ich denke gerade an meine Kindergarten-Sommerfeste, 
mit selbstgebackenem Kuchen von Mutti und Ärger in der Spielecke.

Was versteckt sich denn nun genau hinter den feinen, für das MUZ- 
Sommerfest angekündigten, Überraschungen?
Eine Kapelle mit volksmusikalischem Eigensinn namens G.Rag y los Hermanos 
Patchekos und im Hof nebst sommerlicher Deko für unsere Besucher grillen.

Wo rauchst Du am 13. Juni garantiert (k)eine Kippe?
Zum Glück nirgendwo mehr und das am allerliebsten auf dem MUZ-Sommerfest!

MUZ-Sommerfest. 13. Juni (ab 18h). Hof der Musikzentrale und MUZ Club.

Konzerte 
Auch wieder sehr schön, was da im JUni so alles auf 

unsere bühnen kommt!



temperatur, vielleicht noch mal die Setliste ausgraben, da war doch was. Auf dem Tape 
befand sich ein Mikrofish-Cover von The Green Apple Sea, richtig! Im Übrigen auch kein 
Problem, wenn vergessen, verpeilt, versoffen oder verzecht. Den Song kann man sich wie 
so ziemlich alles andere von Mikrofish for free auf deren Myspace-Seite runterladen. Live 
mit dabei: The Knights of Love und die sind der Musikredaktion nach dem akustischen 
Probedurchlauf spontan eine ganz besondere Empfehlung für alle Freunde des New-
Wave-beeinflussten Discobeats wert. 

Iceland Express Music Club live
Sonntag 14. Juni im Hirsch   Äußerst interessanter Doppelpack aus Skandi-
navien. Zum einen For A Minor Reflection. Ob die jemals so erfolgreich werden wie 
Sigur Rós, mit denen sie bereits auf Tour waren? Schwer zu sagen, aber das, was sie 
da Ende des letzten Jahres auf den Bühnen Europas abgeliefert haben, war schlicht-
weg begeisternd. Die zweite Band des Abends, Skakkamanage aus Reykjavik, ist um 
einiges Noise-lastiger, ohne dabei jedoch den Pop als tragende Säule der Arrange-
ments zu vernachlässigen. Ihr neues, Anfang Juni erscheinendes Album „All Over The 
Face“ wurde von Orri Jónsson (Slowblow) produziert. 

Samy Deluxe live
Mittwoch 17. Juni im E-Werk Erlangen   „Dis Wo Ich Herkomm“. So 
nennt sich aber nicht die neue Platte von Samy Sorge alias Samy Deluxe, sondern 
seine Biografie, die er auf einer Tour zuzüglich Musikeinlagen - er ist mit einer Acou-
stic Band unterwegs - der Allgemeinheit vorstellt. Der Rapper verarbeitet hier seine 
schwierige Jugend, das gespaltene Verhältnis zu seiner Heimat, das Älterwerden und 
lässt sich auch den einen oder anderen Schwank gen DSDS nicht nehmen. Bei schö-
nem Wetter findet die Veranstaltung Open Air im E-Werk Biergarten statt.

032  //  konzert-highlights

Skakkamanage

Samy Deluxe

Mikrofish

Ariel Pink live
Donnerstag 18. Juni im MUZ Club   Der Kronprinz des analogen 
Lofi-Softpop auf großer Europatour. Irgendwo zwischen herzzerreißendem 
Karaoke zu kaputten Lieblingstapes und dem leidenschaftlichen Auftritt 
beim Bingo-Abend in einem halbleeren britischen Arbeiterclub. Ariel Pink 
ist ungekünstelt, geradeaus, verquert und ungefiltert. Bleibt zu hoffen, dass 
manch ein vergangenes Desaster als Soloperformer mit seiner Band Haun-
ted Grafitti in Vergessenheit gerät und sich diese wunderbaren Songs zur 
vollen Pracht entfalten. Drum Herum Bar-DJing mit The Robocop Kraus.

Boy Division live
Freitag 19. Juni im K4   Klar, was Boy Division covern, oder? Die Frage 
ist nur, ob das gut geht. Die TAZ meint „ja“ und behauptet gar, hier sei von 
der besten Coverband Hamburgs die Rede. Kann man schon so schreiben, 
wenn Oliver Hörr (Ex-Pornopop), Bernd Kroschewski (Ex-Hrubesch Youth), 
Felix Müller (Kante) und Kolja Marquardt (Potato Fritz) sich zusammentun und  
Ian Curtis & Co durch den  „megaphonierten“ Punk-Trash-Pop-Kakao ziehen. 
Der Support beim Nürnberger Stelldichein kommt von Mondo Ray (Garage, 
Punkrock). Im Anschluss DJing mit dem Boy Division Soundsystem. Cool!

Desi Sommerfest
Samstag 20. Juni in und um die Desi   Das Stadtteilzentrum Desi 
in Johannes feiert auch dieses Jahr mit einem umfangreichen Programm 
ein buntes und vielseitiges Sommerfest. Los geht es bereits um 15 Uhr, 
unter freiem Himmel gibt es neben einem Angebot für Kinder, Theater 
und Ständen mit kulinarischen Köstlichkeiten Livemusik unter anderem No Expectations

Boy Division

Ariel Pink



034  //  Konzert-highlights

John Q Irritated

Coco Rosie

mit den Bands No Expectations (Rock), Groove Royal (Funk, Groove) und 
Last Minute (Ska). Abends geht es dann nahtlos im Club weiter, neben 
den DJs Peng (Berlin) und Hyner (Maos Rache) ist hier die legendäre War-
rior Queen aus Jamaika zu Gast. Ergibt eine wilde Mischung aus Dubstep, 
Dancehall und Elektronischem.

Coco Rosie live
Freitag 26. Juni in der Katharineruine   Elektronische Samples, 
Popcornmaschine, Kinderspielzeug, Harfe, Beatbox..., einmal  klassischer 
Gesang, einmal verzerrter, kindlich klingender Gesang - das ist die Welt der 
beiden Schwestern Sierra und Bianca Casady alias Coco Rosie, auch „Freak 
Folk“ genannt. Mit dem einmal mehr komplett in Eigenregie produzierten 
dritten Album „The Adventures Of Ghosthorse And Stillborn“, das vor zwei 
Jahren erschien, eroberten sie mit ihrem originellen Stil immer mehr Herzen 
der  Indiegemeinde. In dem pittoresken Ruinen-Ambiente bei schönem Wetter 
sicherlich ein Hochgenuss. Also Daumen drücken ... Tipp!

Club Stereo & Wildstyle Sommerfest
Samstag 27. Juni im Hirsch   Die Stereos „kellern“ sich aus, die Zweite. 
Nach dem formidablen Debüt vor einem Jahr geht es zusammen mit Tommy 
Yamaha und Ekki Eletrico alias Wildstyle wieder mitten hinein ins Outdoor-
Vergnügen. Mit Grillkommander, Playstationgezocke, Liveband (John Q Irri-
tated) und allen hauseigenen und befreundeten Partyreihen von Go Gitarre 
Go, Kommodore Klub, Signale, Stop Making Sense über Bastard Pop Shop bis 
Down with it!, Orange Street, Juke Joint. Ach ja, der Vorraum feiert übrigens 
auch mit. War aber eh klar, oder? Pflichttermin!

M To The V Fest
Am 27. Juni im K4   Immer, dann, wenn der Crew vom Musikverein ein 
paar Bands über den Weg laufen, die für gut befunden werden, aber nicht 
mehr im „Booking-Alltag“ untergebracht werden können, wird ein M To 
The V Fest gefeiert. Da gibt es eben diese Bands im Mehrfachpack. Bei 
der dritten Ausgabe dabei: Beissponny (Hackbrettpop aus München), Magic 
of the Rainbow („screamoesker“ Post-Punk aus Berlin) Vortex Rex (Lo-fi-
Geschrammel aus Wien) und Gtuk (Nintendocore aus Berlin).

Klüpfel Open Air
Samstag 27. Juni im AuSSenbereich des Klüpfel   In diesem 
Jahr erstmals mit Radiosupport (Radio Energy) versehen, widmet sich das 
Klüpfel Open Air in Koop mit MUZ und Luise einmal mehr den einheimi-
schen Bands und gibt ihnen die Chance, sich auf einer großen Bühne vor viel 
Publikum vorzustellen. Los geht es um 15 Uhr mit der Fürther Songwriterin 
Interference.here.de. Es folgen Rollin Hendrix, die den diesjährigen Luise-
Bandcontest gewonnen haben und die Fun-Funker von Benten. Boggin 
Leprechaun mischen Punk und Irish Folk, Megaphon Dancehall, HipHop und 
Funk. Richtig laut wird es zum Schluss, wenn Willie Tanner zum Abrocken 
einladen. Mit Frontfrau Nic schließt sich dann wieder der Kreis zum Radio.  
Dazu gibt es unter anderem ein Musikerflohmarkt, eine alkoholfreie Cock-
tailbar und DJ Janeck (Russophobie) als Aftershow-DJ.

Willie Tanner

Interference.here.de

Vortex Rex



Vorgestellt: Dicke Orangen  //  037

    „Und so kam es,
  wie es kommen musste.“ 

Einmal auf der myspace-Seite von Fat Orange gelandet, wird das Auge zuerst auf diesen Satz gelenkt. Etwas weiter unten 
dann ein ziemlich ominöser Text, dessen Formulierungen wie „und so kam es, dass unser orangenhäutiger Freund, nach 
jahrelanger Einzelbehandlung, zwar nach wie vor unter schweren schizophrenen Phasen leidend, von den Ärzten als 
relativ ungefährlich in die Freiheit entlassen wurde...“ irritieren. Und irgendwie betroffen machen. Schon wieder so eine 
verlorene Seele, der das Web 2.0 völligst über den Kopf wächst und die morgen früh ihren Müslibecher mit der Lochkamera 
fotografiert und das dann online stellt. Aber da ist ja zum Glück noch diese Auflistung von Namen, die man auch schon mal 
im weniger schizophrenen Zusammenhang mitgenommen hat. Zum Beispiel als Gast des Endzeitfestivals, des Emergenza 
Wettbewerbes oder der ausufernden Labelnächte des Fürther Kollektives im Raum 4. Bis zu sieben Bands waren da teilweise 
zu hören. Chaotisch, aber gut. Kollektiv also. Aus Fürth. Sollte einen das als Nürnberger überhaupt interessieren? Ja bitte! Der 
12. Juni, an dem sich die Bands Clocks (Elektroakustisch basierter Noise-HipHop), Ludwag (Drum´n´Bass) und Agikakaluna 
(Gameboy-Riot) im MUZ Club vorstellen, ist nur eine von vielen musikalischen Facetten von Fat Orange. Da wären noch die 
hoch gelobte Singer/Songwriterin Interferende.here.de oder der cinemaeske Electro-Sound vom Coma Club. Und einige 
mehr. Zusammen mit David Reckert, der unter anderem für Booking und technische Betreuung bei den dicken Orangen 
verantwortlich ist, tauchen wir auf einen Wortwechsel noch weiter hinein.



038  //  Vorgestellt: Dicke Orangen

Wer seid Ihr?   Wir sind DominikSaschaDavidChristophKrustyLechiJohannaElaBenniMarcusLena … Ein komplexes, vielfüßiges 
Wesen, das versucht, in die selbe Richtung zu gehen.
Versteht Ihr Euch als klassisches Label oder eher als Netzwerk?   Da stellt sich doch erst mal die Frage, was ein klassisches Label 
eigentlich ist. Da das so genau eigentlich keiner von uns weiß, sind wir wohl eher ein Netzwerk. Außerdem kenne ich kein 
Label, das wirklich alles selber macht. Ob Sticker schneiden, Pappmachee-Ballons basteln, riesen „LOFI“-Buchstaben bauen 
... wir versuchen immer was Besonderes zu machen und das muss halt aus Mangel an Budget mit Schweiß, Blut, ab und an 
einem Gläschen Wein und den vielen Ideen unserer Graphikerabteilung verwirklicht werden. Die Musik, die wir unter Fat 
Orange veröffentlichen und auf den Konzerten, die wir veranstalten, verkaufen, nehmen wir entweder selbst auf, mastern 
sie, basteln die Hüllen, gestalten die Covers, oder was es da halt so alles zu tun gibt.
Was erwartet eine Band, wenn sie sich unter Eure Fittiche begibt?   Wir werden sie mit all unserer Liebe und gutem Willen erdrücken.
Welchen Künstler würdet Ihr gerne signen?   Wir sind im Moment schon enorm ausgelastet und der Meinung, dass es viele gute 
Musiker auf Fat Orange gibt, die jetzt erst mal die Chance brauchen, dies auch einem angemessenen Publikum zu zeigen. Aber 
grundsätzlich: jeder, der uns zeigt, dass er das, was er tut, ernst meint.
Worauf hofft Ihr?   Auf das jeweils nächste Konzert. Da stecken immer so viele Erwartungen und Hoffnungen drinnen. Und wenn 
das dann belohnt wird, ist das einfach GROSS!
Auf welche Momente wart Ihr am schlechtesten vorbereitet?   Auf das jeweils nächste Konzert. Wir geben uns echt jedes Mal so 
eine Mühe, auf alle erdenklichen Pannen vorbereitet zu sein. Aber es passiert jedes Mal etwas Unvorhergesehenes, ich würde 
mich sogar hinreißen lassen, „Unvorhersehbares“ zu sagen...
Welches andere Label kann man nur beneiden?   Also ich für meinen Teil bin Riesenfan von Anticon. Die haben es ja auch als Musiker 
geschafft, ihr eigenes Label aufzubauen und das auch noch so, dass da fast nur Hochqualitatives rauskommt. Nahezu jeder Act 
tourt mittlerweile weltweit, ist überall gefragt und doch hat das Ganze noch so einen dezent undergroundigen Flavour. Genial!
Welche Musik hört Ihr nur heimlich?   Es sollte einem nie wirklich peinlich sein, was man hört. Oder ist an Vicky Leandros was 
auszusetzen?
Zu welchen Konzerten geht Ihr demnächst?   Coco Rosie spielen in Nürnberg, hab ich neulich bei DJ Koze auf einem Plakat gesehen. 
Werde ich mir nicht entgehen lassen. Und natürlich das Konzert von unserer Band Clocks zusammen Ludwag im MUZ Club.
www.myspace.com/fatorangelabel    (Interview: David Lodhi)



040 Gefragt: Mäkkelä & Orkesteri  //  041

Später verpassen Mäekellä alias Martti und sein aus drei Damen bestehendes Orkesteri den Zug nach Turku. Nicht so 
schlimm, denn Hektik ist woanders. Erstmal durchatmen. Gute Luft hier. Noch ´ne Kugel Eis? Der nächste Gig wird trotzdem 
stattfinden. Ein Stückchen surreale Realität, wird Marrti zwei Tage später in seinem Tourblog schreiben. Und eine von vielen 
spannenden Geschichten, die der Musiker und Betreiber des einzigen finnischen Plattenladens südlich der Ostsee, Kioski in 
Fürth, seiner Wahlheimat zu berichten weiß. Anlass für die Reise war die Veröffentlichung von „Means Nothing In Hitchin“, 
das zweiten Album von Martti, auf dem neben genanntem Orkesteri - bestehend aus Micha Ködel (Ex Flaminco Massacres), 
Silvia Kuesta (Ex Shiny Gnomes) und Gisela Lipsky (Ex-Gaffers) - auch eine ganze Reihe finnischer Musiker mitwirkten. Zum 
Bespiel die Songwriter-Institution Marko Haavisto. Oder Laura Ryhänen von der Tango-Formation Uusikuu. Zwölf Songs, 
die ein autobiografisch gefärbtes Zeugnis von einem in Franken gestrandeten Finnen ablegen, der sich hier inzwischen sehr 
wohl fühlt. Und selbstverständlich an curt nicht vorbei gekommen ist. Geht das überhaupt, sich vor curt zu drücken? Martti 
jedenfalls hat sich vor den berüchtigten fünf „Ws“ nicht gedrückt:

WER? Mäkkelä & Orkesteri        
WAS? Solo-Performer-Songwriter stolpert über Band und auf einmal geht's. Richtige Zeit, richtiger Ort vermutlich. Auf jeden Fall: 
gut so.        
WO? Dreiländereck Häme/FIN - Hertfordshire/UK - Franken/D. Mal sehen, wohin das noch führt (Fürth?).        
WIE? Kurzgeschichten, Polaroids in Indierock gegossen. Nicht gerade trendy. Eher "Old School". Oder heißt das "zeitlos"?        
WARUM? Weil Songs bewegen können. Weil sie eigenartige Dinge mit uns anstellen und mit denen, die sie hören. Kleine Mo-
mente zwar, aber die sind es wert.

Mäkkelä & Orkesteri. Means Nothing In Hitchen. Auf 9:PM Records erschienen. Mehr aus dem Tour-
tagebuch von Martti findet sich auf www.myspace.com/maekkelaestrashlounge

Ein Samstag im April. Der Himmel über der drittgröSSten finnischen Stadt Tampere, auch „Manchester des 
Nordens“ genannt, ist blau wie das Wasser der zwei angrenzenden Seen Näsijärvi und Pyhäjarvi. Zeit, sich 
ein Eis zu genehmigen. Auf den Frühling. Und auf das (zu diesem Zeitpunkt) miese Wetter in Deutschland.

Einmal Fürth-Finnland und zurück



042  //  curt verlost heisse kurven

Schnell um die Kurve kommen.
alljährlich stoppt der Tross der DTM für ein Wochen-
ende am Nürnberger Norisring, dem einzigen Stadtkurs 
im DTM-Kalender und damit dem „Monaco der DTM“.

Rund um die mächtige Steintribüne wird 77 Runden lang 
versucht, den letztjährigen Rundenrekord von Bruno Spengler 
(48,446 sek) zu knacken und dem dänischen Audi-Fahrer Tom 
Kristensen die Führung in der Gesamtwertung abzujagen. 
Ein echter Pflichttermin für alle Freunde des Automobilsports 
und das erst recht, da die „Lamborghini Super Trofeo“ ex-
klusiv im Rahmenprogramm am Norisring ausgetragen wird. 
Aber auch ansonsten ist am DTM-Rennwochenende von früh 
bis spät alles geboten, was das Hochgeschwindigkeitsherz 
begehrt. Da sind wir mit unserer Big-Block gepimpten-Wun-
derwaffe aus dem Hause Opel genau richtig, aber nur zum 
Cruisen. 
www.curt.de verlost 5x2 WE-Tribünentickets inkl. 
Fahrerlagerzugang zum Kennenlernen der DTM.
Und dass es noch on top ein Livekonzert von ICH + ICH gibt, 
wollen und müssen wir ebenfalls erwähnen und empfehlen!

DTM am Norisring in nbg, 26. bis 28. Juni 2009. 
Infos unter www.norisring.de oder www.dtm.com.

Alle Sieger seit 2000

2000 Joachim Winkelhock (Opel)

Bernd Schneider (Mercedes-Benz)

2001 Uwe Alzen (Mercedes-Benz)

2002 Laurent Aiello (Abt-Audi)

2003 Christijan Albers (Mercedes-Benz)

2004 Gary Paffett (Mercedes-Benz)

2005 Gary Paffett (Mercedes-Benz)

2006 Bruno Spengler (Mercedes-Benz)

2007 Bruno Spengler (Mercedes-Benz)

2008 Jamie Green (Mercedes-Benz)

DTM-Streckenrekord

Bruno Spengler (Mercedes-Benz)

48,446 Sek. (2008)

Streckenlänge

2,300 km

Distanz

77 Runden = 177,100 km

026 DTM RENNEN

DTM NORISRING

03. Lauf · 26. – 28. Juni 2009

Streckenlänge

2,300 km

Distanz
77 Runden = 177,100 km

Pflichtboxenstopps

Von Rennrunde 20 bis 58

DTM-Streckenrekord

Bruno Spengler (Mercedes-Benz)

48,446 Sek. (2008)

Pole-Position 2008

Bruno Spengler (Mercedes-Benz)

47,785 Sek. 

Alle Sieger seit 2000

2000 Joachim Winkelhock (Opel)

 Bernd Schneider (Mercedes-Benz) 

2001 Uwe Alzen (Mercedes-Benz)

2002 Laurent Aiello (Abt-Audi)

2003 Christijan Albers (Mercedes-Benz)

2004 Gary Paffett (Mercedes-Benz)

2005 Gary Paffett (Mercedes-Benz) 

2006 Bruno Spengler (Mercedes-Benz)

2007 Bruno Spengler (Mercedes-Benz)

2008 Jamie Green (Mercedes-Benz)

Veranstalter

MotorSportClub Nürnberg e. V. (MCN) 

im ADAC 

Äußere Sulzbacher Straße 98

D-90491 Nürnberg

Telefon +49 911 597051

Telefax +49 911 597052

E-Mail info@norisring.de

Internet www.norisring.de

Rennstrecke

Norisring, MotorSportClub  

Nürnberg e. V. (MCN) im ADAC

Beuthener Straße / Steintribüne

D-90471 Nürnberg

Telefon +49 911 597051

Telefax +49 911 597052

E-Mail info@norisring.de

Internet www.norisring.de

Hotels
Congress- und Tourismus-Zentrale

Nürnberg

Verkehrsverein Nürnberg e. V.

Frauentorgraben 3 / IV

D-90443 Nürnberg

Telefon +49 911 2336-0

Telefax +49 911 2336-166

E-Mail tourismus@nuernberg.de

Internet www.tourismus.nuernberg.de

Voraussichtliche TV-Zeiten

Samstag, 27. Juni, Qualifikation

 13:30 – 14:30 Uhr

 (Sendefenster ARD)

Sonntag, 28. Juni, Rennen

 13:45 – 15:32 Uhr

 (Sendefenster ARD)

Norisring
26. – 28.06.

www.dtm.com
+49 180 5 723000

Tickets
0,14 €  /  Min. aus dem dt. Festnetz, Mobilfunkpreise können abweichen

Ich + Ich
Live-Konzert

frei-

tickets:

curt.de



MIT DAUERKARTE KEINE FÜTTERUNG VERPASSEN.
Viele zusätzliche Vorteile und Vergünstigungen beim Kauf einer Ice Tigers Card.

Dauerkartenverkauf ausschließlich an der Vorverkaufsstelle der ARENA NÜRNBERGER VERSICHERUNG.

RAUB
TIER
FÜTTERUNG
26 MAHLZEITEN MIT DELIKATESSEN
AUS 15 DEUTSCHEN STÄDTEN VOM

WWW.ICETIGERS.DE

04.09.2009 – 01.03.2010

sport in nbg  //  045

Rund 1.000 Nürnberger Eishockey-Fans feierten die Rettung ihres Klubs mit einer Kundgebung in der City. Sie zogen von der 
Lorenzkirche aus durch die Stadt und skandierten immer wieder „Ice Tigers geben niemals auf!“.
Ein 5. Platz am Ende der Runde brachte allgemeinen Respekt und Sympathien, die finanziell nötige Unterstützung sowie 
unternehmerisches Know-How kommt von Thomas Sabo. Dessen Name ist jetzt nicht nur im neuen Logo verankert, sondern 
auch im Namen. „Die Namensbezeichnung „Thomas Sabo Ice Tigers“ wurde durch das finanziell außergewöhnlich hohe Enga-
gement nötig, das sonst wirtschaftlich für das Unternehmen nicht anders zu rechtfertigen wäre. Daher war diese Entscheidung 
für die Rettung der Ice Tigers einfach notwendig“, erläutert Thomas Sabo. 
Neuer Manager ist Lorenz Funk jun., ehemaliger Eishockey-Nationalspieler. Geschäftsführer ist Dr. Norbert Schmitt, Trainer für 
weitere zwei Spielzeiten bleibt Andreas Brockmann, der die Nürnberger in seinem ersten Jahr als DEL-Coach in die Play-offs 
geführt hatte.
Die Ticketpreise bleiben unverändert, für Frühbucher der Dauerkarten und Saison-Tickets wurden sogar zusätzliche Anreize 
geschaffen. curt freut sich über Thomas Sabos Einsatz und hofft auch auf Eure Unterstützung für die Ice Tigers.
 
thomas sabo ice tigers. alle infos zu den ticketpreisen und den spielterminen unter www.icetigers.de

ICE TIGERS never give up!
Die drohende Eröffnung des Insolvenzverfahrens der Eishockey-GmbH konnte in letzter Sekunde 

abgewendet werden - und so wird auch in den nächsten Jahren in Nürnberg Eishockey auf höchstem 
Niveau zu sehen sein. gut für nbg, gut für uns und gut für euch. ab sofort berichten wir monatlich 
aus der kalten welt, inklusive ticketverlosungen und allem, was so dazu gehört - und werden nicht 

nur selbst ins eisstadion gehen, sondern wollen auch euch dazu bringen!



046 fussiturnier der gastronomen  //  047

Wir haben zum am 5. Juli stattfindenden Turnier Mitveranstalter Muri zum Karpfenessen eingeladen, um Infos zu ergattern.
CURT   Muri, wir sind ja schon wieder wahnsinnig aufgeregt wegen dem Gastro Pokal. Wird es wieder so super?
MURI   Es wird noch besser. Wir haben jetzt noch mehr Teams am Start und wollen vor allem Spaß haben. Freizeit- und Amateur-
kicker sind willkommen, Profis dürfen sich an die Bar stellen, grillen oder als Schiri mitwirken.
CURT   Ja, da gab es wohl Gastronomen, die haben sich ein paar Schwanzverlängerungen eingekauft. Zitat von Serkan!
MURI   Ach, der Serkan. Kaum ist einer drahtiger als er, wird er stutenbissig. Aber ein gewisser Ehrgeiz ist schon okay, auch wenn man 
nicht gut spielen kann. Insofern hat er nicht Unrecht. Micha Waschler (Name von der Redaktion geändert) hat mit seinem Team den 
Pokal geholt und tief in die Trickkiste gegriffen. Aber dieses Mal wird alles anders, versprochen.
CURT   Dennoch war es sehr lustig, einige Gastronomen nutzten die Spielpausen zum isotonischen Refill, andere waren einfach nur 
unansehnlich. Wer war für Dich der beste Spieler des Turniers, und wer war der hässlichste Sportler des Tages?
MURI   Absurderweise war das ein und dieselbe Person: Mäusi Joppke, euer Keeper. Furchtbar greuslich anzusehen, aber flink wie 
eine Katze, Augen wie eine Kuh und ein Raumgefühl wie ein rumänischer Schuhputzer. Sensationell! 

HARDFACTS
Sonntag, 5.7., 12-18h. 4 Kleinfelder. Clubgelände am Valznerweiher. 32 Teams. Noch mehr SpaSS am Spielfeld-
rand: BBQ-Stations, PS3-Lounge, Red Bull-Area, Cocktailbar. Nur echte Laienkicker und Freizeitsportler, mehr 
SpaSS und Dilettantismus. Freier Eintritt für alle Zuschauer. www.gastro-pokal.de

es gibt dinge, die scheinen nur organisiert zu werden, um uns curt-Loser so richtig zu blamieren. Dazu 
gehörte das eistockschiessen-Turnier, das die brauerei tucher organisiert hatte, und dazu gehörte auch 
der Gastro-pokal 2008. in beiden fällen wurde das curt-team letzter. wir wittern eine gross angelegte 

intrige und werden 2009 den spiess umdrehen: wir werden strahlend siegen. versprochen. und wenn wir 
gegen die ganz stadt kämpfen müssen. "schlag den curt" - das wird zukünftig ein wunschtraum bleiben!

Gastro-Pokal 2009



Fotos, wie geschaffen zum Erpressen
Bilder, die die welt nicht braucht  //  049

Fast Bundesligareif habt ihr wieder gefeiert in den letzten Wochen ... und dann hat Euch doch wieder 
unser www.curt.de-Knipser abgeschossen. Deswegen gibt's für Euch statt der Schale doch nur die 

besten Sprüche der Saison. Aber sorry, wer uns so in einen Konter läuft, der kriegt nun mal die Bude 
voll! ... Den kompletten Tabellenspiegel gibt's übrigens auf www.curt.de/Bilder 

 048

Er muss ja nicht unbedingt dahin laufen, wo ich hingrätsche.

Wenn man das erste Spiel verliert, ist das immer ein Fehlstart.

Ich will die Spieler jeden Tag besser machen!

Solange die Schuhe Tore machen, ist die Farbe okay.

Das war heute so ein Tag, an dem man sich beim Nasebohren den Finger bricht. Stell Dir vor, der zieht wirklich mal richtige Fußball-Schuhe an.

Bitte nicht so schnell sprechen wie Hoffenheim gespielt hat.
Wenn auf der Stelle treten bedeutet, dass wir in diesen Tabellen-Regionen 

bleiben, dann trete ich gerne weiter auf der Stelle.



Bilder, die die welt nicht braucht  //  051 050

Beim Franz weiß man nie so genau, wie er das meint.

Vielleicht müssen wir in eine Sekte eintreten oder UFOs beschwören.

Ich war sehr aufgeregt und musste vorher zweimal mehr pinkeln als sonst. Den Ball haut man entweder ins Tor oder in den Neckar.

Wir werden auf diesen Sirenengesang nicht reinfallen.Franz Beckenbauer hat immer gesagt, das war heute Untergiesing gegen Obergiesing.

Noch zwei Siege, dann ist der Drops gelutscht.

Wenn Sie flotte Sprüche hören wollen, müssen Sie nach München fahren. 
Wenn Sie flotten Fußball sehen wollen, dann sind Sie bei uns richtig.



Bilder, die die welt nicht braucht  //  053 052

Ich habe 15 Jahre Gymnastik in Burkina Faso gemacht. Wenn's hier nach Schweiß stinkt, bin ich das. Das Spiel war so aufregend.

Ich habe genau 75 Milliliter geschafft. Aber neuerdings braucht man 90. Ich bin relativ kaputt und freue mich auf mein Sofa.

Das kann sauer aufstoßen.

Wir gehen heute erhobenen Hauptes nach Hause – auch wenn das Haupt schmerzt.

Woche für Woche mit kleinen Schönheitspreisen vom Platz zu gehen, 
das ist nicht meine Welt.

Wenn ich so einen linken Fuß gehabt hätte, 
hätte ich nicht 220 Bundesliga-Tore, sondern 500.



So ein Theater in Nürnberg
Neuigkeiten und Wissenswertes rund ums Schauspiel im Juni. Natürlich nicht allumfassend, 

nicht annähernd, aber von uns wie immer mit Hingabe kompiliert ...

im Staatstheater   Samstag, Sonntag, Montag. So nennt sich ein Stück des neapolitanischen Autors und Schauspielers 
Eduardo De Filippo, das am 13. Juni in der Kongresshalle erstmals zu sehen ist. Eine turbulente Tragikkomödie über eine ita-
lienische Großfamilie, die in gegenseitiger Gleichgültigkeit und Entfremdung beinahe untergeht und ob eines dramatischen 
Eklats zum menschlichen Neuanfang gezwungen ist. Weitere Termine im Juni: 14., 19., 24., 25.; jeweils 19:30 Uhr.
Ebenfalls Premiere feiert Die Ermittlung, ein Oratorium von Peter Weiss, das den in Frankfurt stattfindenden Auschwitz-
Prozess (1963 bis 1965) zum Gegenstand hat und enorm deutlich mit der Entmenschlichung des Dritten Reiches konfron-
tiert. Der Spielort ist das ehemalige Quellelager im Rundbau der Kongresshalle, allerdings gehören zur Aufführung einige 
Ortswechsel, die für die Besucher mit kurzen Fußwegen verbunden sind. Termine: 20., 21., 25. Juni.
Ende Mai wurde auf einer Pressekonferenz des Staatstheaters die kommende Spielzeit (09/10) vorgestellt. So darf man sich 
unter anderem auf John von Düffels Buddenbrooks-Adaption, das „Finanzkrisen-Stück“ Die Kontrakte des Kaufmanns von 
der Nobelpreisträgerin Elfriede Jelinek und neue Folgen der Umbau-Soap Achtung Baustelle freuen. Mehr Infos zu den 
Stücken auf  www.staatstheater-nuernberg.de

Gostener Hoftheater   Hier feiert man am 27. Juni ein großes Sommer Theater Fest. Details standen bis Redaktions-
schluss noch nicht fest, sind in Kürze aber auf www.gostner.de zu finden.

Hubertussaal   Goethes Werther mal anders. Mit Mann, Micro und Videobeamer weit weg vom Original und genau dafür 
international hoch gelobt, gibt es im Juni zwei Termine im Hubertussaal für die Inszenierung von Regisseur Nicolas Stemman: 
23.6. (20h) und 24.6. (11h).
In selbiger Location gibt es dann Anfang Juli (2. und 3. Juli, jeweils 20:30h) eine Tanztheater-Interpretation von Kafkas „Die 
Verwandlung“ zu sehen. Mehr hierzu auf www.setanztheater.de     [dl]

Schauspielgeschehen  //  055

FotoS: Marion Bührle. „Motortown“ am 25. April in der Tafelhalle. Termine im Juni: 27.6. +  28.6.



Heißt das nun flachs oder lachs, was sie anhat - dieses junge Mütter-Kleidungszeug. So ´ne Art Sack mit einem gewis-
sen Chic. Die Haare sind halblustig zusammengezwirbelt und festgesteckt. Mit ihrer Fruchtschorle ist sie über einen 
langen Strohhalm nabelschnurartig verbunden. Die TV-goes-Kino-Queen hat noch dies Naiv-Sympathische im Typ, das 
ihre Stimme unterstreicht. Denn die quäkt trotz möndänem Auftreten jugendlich, und verhaftet sie mit dem Irdischen. 
Aber Heike Makatsch ist erwachsen geworden, und Mutter. Wenn sie in ihrem Outfit, das man früher mit altrosa 
bezeichnet hätte, so dasitzt, von ihrem Beruf und ihrer Familie spricht, dann ist klar, das Girlie („Ich hab mich immer 
gegen dieses Etikett gewehrt.“) ist nur die Hülle, die sie da hin gebracht hat, wo sie heute ist. Eine Schauspielerin mit 
25 Filmen, von denen sie nicht auf alle stolz ist. „Manchmal siebt man und siebt die Drehbuch-Angebote und stellt fest, 
es ist doch nichts dabei, was für einen geschrieben ist, will aber trotzdem mal wieder Geld verdienen.“ 
So ehrlich klingen wenige ihrer Antworten. Meist reproduziert sie Floskeln, von der Frauengeneration, die vor lauter 
Jugendwahn nicht weiß, was kommt eigentlich nach dem Mädchensein. „Man fragt sich, was ist der nächste Schritt 
und könnte einem das mal jemand vorleben. Wo sind die Regeln?“
Heike Makatsch erklärt sich jedoch selbst, über ihre Filme und ihre anderen Arbeiten, so sehr sie den Verdacht der 
Autobiographie jedes Mal von sich weist.
Da war „Keine Lieder über Liebe“, der sensationelle improvisierte Film. Mit Florian Lukas, Jürgen Vogel und der Hansen 
Band philosophierte sie über Beziehungen, geriet oft mit Vogel aneinander, wenn es um Treue ging, um Konsequenz 
und zueinander stehen. Danach schrieb die Schauspielerin „Ellens Tagebuch“, 

Es ist mal wieder so ein Widerspruch. Obwohl Heike Makatsch viel vom Hintersichlassen spricht, 
bleibt ein groSSes Aber. Noch nie, sagt sie, gab es eine Situation, die so wertvoll war wie das Heute. 

Daraus resultiert die Angst vor einem „Verlust, der unerträglich wäre“. 
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Grown-up Grown-up

056  //  Ausstellung sport in nbg  //  057

Seit Beginn Dr. von Hagens  Ausstellungsserie 1995 in Japan haben bis heute über 27 Millionen 
Besucher in über 50 Städten Asiens, Europas und Nordamerikas die weltweit erfolgreichste 
Sonderausstellung gesehen. Definitiv faszinierend und aufklärend, irgendwie auch gruselig und 
garantiert unterhaltsam und beindruckend ist der Besuch der Plastinate. Klingt irgendwie nach 
einer Afterhour, so vom Gruselfaktor - wir sind also gut gerüstet und kennen uns schon aus.

In „KÖRPERWELTEN & Der Zyklus des Lebens“ sind über 200 echte menschliche Präparate zu 
sehen, darunter Ganzkörperplastinate, einzelne Organe, Organkonfigurationen und transparente 
Körperscheiben. Und, auch nicht zu verachten: die Ausstellung gibt Aufschluss über die langfri-
stigen Auswirkungen von Krankheiten und Suchtgewohnheiten wie Tabak- oder Alkoholkonsum 
sowie über die Mechanik künstlicher Knie- und Hüftgelenke. Lunge-Leber-Knie-Hüfte - das geht 
uns Discoqueens alle an!

www.koerperwelten.de in augsburg, schwabenhalle,  6.6.2009 bis 13.9.2009.

Man zeigt wieder Haut.
die Ausstellungen „KÖRPERWELTEN: Das Original“ sind die ersten Aus-
stellungen ihrer Art, die den Besucher durch die Betrachtung echter 
menschlicher Körper über Anatomie, Physiologie und Gesundheit infor-
mieren. wir haben die ausstellung schon vor jahren in wien besucht - 
und freuen uns jetzt auf die wiederholungstat in augsburg.

Eine Herzenssache.Eine Herzenssache.



Die kleine heile Welt
Kleine Verbrechen 11.6.  ++  Alle anderen 18.6.  ++  Der rote Punkt 4.6.  //  059

Unsere kleine heile Welt gibt uns Sicherheit. Wissen, woher wir kommen, den lieben, mit dem wir leben. 
das ist wichtig, dass da nichts zu Bruch geht. Es kann alles aus den Fugen geraten, entweder weil man 
zu genau hinschaut oder aus Langeweile.    

Letzten Monat sind meine Eltern nach Santorini geflogen. Ich finde, da läuft was schief. Nicht nur, dass sie Geld haben und ich 
nicht, aber das ist mein Land, meine Inseln, ja, alle. Gut, die unbewohnten würd ich den anderen Leuten überlassen, sollen sie ruhig 
zeigen, dass sie da wirklich hin wollen, kein Wasser und keinen Strom brauchen, die Freaks. Ebenso wenig Verständnis habe ich für 
unzufriedene Rummauler wie Leonidas, den Dorfpolizisten aus KLEINE VERBRECHEN. Ich würde seinen Job sofort machen, aus 
Berlin wegziehen, mir eine Hütte suchen und täglich im Schatten Bienenstich bei der dicken Wirtin essen. Das ist dann fast wie in 
Fürth, nur mit besserem Wetter. Und ohne Klöße. Doch Leonidas ist ein Karrieretier, will nach Athen, raus auf die Straße. Als er eine 
Leiche von der Klippe seiner beschaulichen griechischen Insel kratzt, sieht er seinen Instinkt gefordert. Ein schönes Mädchen, das ihm 
hilft, den Fall zu klären, macht sein Leben fast perfekt. Der Junge hat Fantasie, zieht alle Möglichkeiten in Erwägung und so werden 
verrückte Theorien, wie der Alt-Promi zu Tode kam, durchgespielt. Das ist eigentlich doof, aber schön doof. Enthüllungsjournalismus 
pur. Und die meckernden Ziegen und verkehrt rum hängenden Ampeln können niemandem ernsthaft schlechte Laune machen. Ach, 
Griechenland, ich trink jetzt erst mal einen Frappé.
Gitti und Chris brauchen eher ein Bier. Ihr Urlaub in Sardinien enthüllt auch einiges. ALLE ANDEREN ist ein ganz simpler Film, der 
darüber spricht, wie Paare sich verhalten, wenn sie alleine sind, wenn andere dabei sind. Selbst Supersofties beherrschen das Gorilla-
Ritual und auch coole Frauen nerven manchmal. Maren Ade, die Regisseurin, blickt tief, gestaltet alles sehr authentisch. Trotzdem 
dachte ich, meine Begeisterung für solche Filme teilen nicht so viele. Bei der Berlinale habe ich mit zwei Männern über Lars Eidinger 
und Birgit Minichmayr gesprochen, den Chris und die Gitti. Mann, gingen die wegen Chris ab. „Die soll den weiterschicken!“, war 
noch nett. Jeder hat(te) was zu diesem Film zu sagen, weil er so viel Platz lässt, weil wir alle schon mal Ähnliches erlebt haben. Auch 
die Frau ist ganz schön anstrengend und ich hatte Verständnis für die Schwächen des Typen. Komisch, dass alle Partei ergreifen für 
ihn oder sie. Als wenn man das müsste. Jedenfalls verschmiert hier öfter ihre Wimperntusche, während er auch mal Lipgloss trägt. 
Man sagt zueinander „Du bist doof“ und tanzt zu schlechten Liedern, leidet unter seinen Nichtanworten und ihrer unangenehm in die 
Höhe schwingenden Stimme. Sie streiten, um dann zu merken, dass sie über was ganz anderes reden wollten. Schweigen will gelernt 
sein. Aki kann das ganz gut in DER ROTE PUNKT. Das liegt daran, dass sie die deutsche Sprache zwar versteht, aber nicht so gut 
spricht. Sie reist von Tokio ins Allgäu, weil sie etwas über ihre dort verstorbene Familie erfahren will. Sie ist ein zurückhaltendes, ruhi-
ges Mädchen. Viel weiß sie nicht, es war wohl ein Unfall auf einer Landstraße. Sie sucht den Gedenkstein, trifft auf den rebellierenden 
Elias, der zuhause ständig Ärger hat und meint, mit dem Motorrad zu rasen, löse Probleme. Während Akis Freund in Japan versucht, 
so erfolgreich zu werden wie sein Vater, beschäftigt sie sich mit sich. Und erlebt die schönste Picknickszene mit Eltern. 

058  //  neues kinozeug

Alle anderen



060  //  Neues kinozeug Che – Revolucion  11.6.  ++  Contact High  18.6.  ++  Flash Of Genius  25.6.  ++  Schattenwelt  25.6.  //  061

Die große, böse Welt
Was drauSSen vor sich geht, kann einem ganz schön zusetzen. Ungerechtigkeit, übermächtige Gegner, die 
einen bedrängen und Leute, die da immer noch rumlaufen … Dinge, die einen einfach ankotzen.

Stell dir vor, du hast eine super Idee. Naja, wer kann sich vorstellen, den Intervallscheibenwischer zu erfinden? Aber FLASH OF GENIUS sorgt 
ja für klare Sicht auf das Jahr 1967 und was Robert Kearns (Greg Kinnear), ein schrulliger Erfinder, erlebt. Zusammen mit seinem Sohn kriegt 
er es hin, dass sich die Gummischrubber mit Pausen über die Scheibe bewegen. Ford war begeistert. Und angepisst, dass sie es nicht selbst 
hinbekommen haben. Die Geschäftsverhandlungen mit Kearns wurden unvermittelt abgebrochen. Doch der neue Ford Mustang kam mit 
Intervallscheibenwischern auf den Markt - und der Typ beschloss: die haben mich verarscht. Und verklagte die Autofirma. Geld war ihm 
nicht so wichtig, sie sollten sich entschuldigen, dass sie ihn betrogen haben. Die Jahre gehen ins Land, Kearns kämpft. Nun ist das keine 
Geschichte, wie man sie kennt, David gegen Goliath. Dieser David ist kein Guter, sondern eher ein unangenehmer Zeitgenosse. Der Film 
jagt durch die Jahre und macht nicht so richtig Spaß. Weil das gängige Moralmuster fehlt, wirkt er nach, man muss ein, zwei Mal über 
unsere Welt nachdenken.  
Den gleichen Effekt hat SCHATTENWELT. Zwei Nachbarn in einem hässlichen Hochhaus, ein älterer Typ (Ulrich Noethen), eine jüngere Frau 
(Franziska Petri). Was genau die voneinander wollen, ist nicht klar. Es könnte eine Lovestory werden, aus irgendeinem Grund lockt sie ihn 
in ihr Leben. Schön undurchsichtig. Der Hintergrund: Jede Wahnsinnstat, ob aus Idealismus oder Wut, hat ihre Konsequenzen. Selten habe 
ich einen Film gesehen, der so durchdacht war. Diese Geheimniskrämerei, die nicht nervt, ist wirklich verführerisch. Beste Schauspieler, gute 
Dialoge. So gewinnt man alten Themen wie Vergeltung und Verzeihen Neues ab. Und da es um die RAF geht, ist „Schattenwelt“ ein völlig 
unerwarteter Beitrag zum Thema, das man nicht wie Eichinger als Gala-Ereignis abfeiern muss, und seine Gedanken beim Profit hat. Richtig 
hip ist die RAF ja nicht mehr, viel mehr stehen auf Che Guevara. Den Guerillaführer hat jeder schon mal auf einem T-Shirt gesehen und das 
mit seinen moralischen Ansprüchen wider das Materielle kann ja eigentlich nur richtig sein. Gute Gelegenheit für alle, die eigentlich nicht so 
richtig Plan haben, worum es Guevara ging, ist CHE – REVOLUCION. Steven Soderbergh schafft ja nichts in einem Aufwasch, wissen wir von 
„Ocean’s Eleven“. Also hat auch die Bio, an der er zehn Jahre lang arbeitete, zumindest zwei Teile. Benicio Del Toro (der Großartige aus „21 
Gramm“ oder „Sin City“) ist ein Revolutionär, wie man ihn im Kopf hat. Während der erste Teil mehr den Aufstieg und der zweite den Fall 
erzählt, bleibt eines gleich: es ist ein bisschen Geschichtsstunde. Soderbergh hat sich so reingekniet, hinter das Klischee zu leuchten, dass er 
nicht gemerkt hat, wie er sich verzettelte in nicht allzu aufregenden Details. So ist das, wenn einem Dinge besonders am Herzen liegen. Das 
passiert also auch den Besten unter uns. Noch was Leichtes: Hans Wurst und Max Durst müssen im Verbrecherland eine Tasche besorgen. 
In Polen. Die schwersten Aufträge immer an die dümmsten Leute. CONTACT HIGH hätte ein richtig feiner Kifferfilm werden können. Aber 
es reichte nur für gute Momente, die zum Beispiel Detlev Buck zu verdanken sind. Als Handlanger größerer Gangster und Bindeglied zum 
Bodensatz zeigt der Regisseur mal wieder, dass er nicht nur Filme machen, sondern auch Filme retten kann.    Contact High



Critical Mass
Du ärgerst Dich über Autofahrer? Du wurdest mehrfach 
abgedrängt? Vor einer Ausfahrt abgeschossen und hast 
überlebt? Du möchtest den Klimawandel stoppen? Du 
fährst gerne Rad? Du möchtest zusammen mit anderen 
Radfahren im Konvoi ganz Straßen verstopfen? ... Alles 
Gründe, vielleicht einmal am letzten Freitag des Monats 
um 18 Uhr mit dem Rad am Opernhaus vorzufahren, denn 
von dort bewegt sich zu der Zeit die sogenannte Critical 
Mass auf die Straße. Das ist ein unorganisierter Verband 
von Zweiradfahrern - und dieser darf sich als solcher ab 16 
Teilnehmern ganz legal als Pulg auf der Straße bewegen. 
Damit die Masse eine Einheit bleiben kann, wird dann 
schön langsam und gemütlich gecruised. Ob das nun po-
litisch korrekt ist, sei mal dahingestellt, aber rechtens ist 
es ganz offensichtlich und hat ja vielleicht Euren Zuspruch 
verdient, denn Verstärkung in Form von Klappbikern,  
Dirtern, Cruisern, Singlespeedern, Downhillern, Fixoma-
ten, BMXern und überhaupt ist immer willkommen. Mehr 
Infos auf www.myspace.com/critical_mass_nuernberg

Tuesday Club im Klüpfel
Wer kürzlich die tollen britischen Scanners verpasst hat, 
der schwelgt entweder viel zu sehr in Gedenken an die 
alten Dienstagszeiten oder hat mal wieder nix mitbekom-
men. JA, es gibt sie wieder, die Konzertreihe, und das 
bereits seit einigen Monaten. Mit lokalem Fokus, in den 
sich aber ab und an echte Perlen von Übersee einschlei-
chen. Unser Highlight des Monats: L.A. Crash am 23.6. 
(mit King Lui Van Beethoven). Die haben die Musikredak-
tion kürzlich beim Newcomer-Festival in der Luise ziemlich 
überzeugt. Zwei Jungs, ein Mädel und eine schweißtrei-
bend dargebotene Mixtur aus UK-Uptempo-Indie im Stile 
von Blood Red Shoes und französischem Beat-Riot à la 
Plasticines. Sehenswert! Alle Dates im Kalender, ein paar 
Worte zum Klüpfel Open Air (27. Juni) in den Highlights.

BWL in seiner anderen Form
Kleine Lerngruppen, interessante Studienrichtungen, 
Fremdsprachen und Auslandssemester, praxiserfahrene 

062  //  Das Wissen der Welt ... kurz und bündig    063

Kurznachrichten
Was sonst noch so wichtig ist ... oder auch nicht. wir tragen es zusammen, sichten, 

analysieren, sieben aus und schmeissen euch die brocken hin. gut kauen!

Dozenten, Inlands- und Auslandspraktikum ... das alles findet man im Studi-
um an der International Business School Nürnberg.
Team- und Konfliktmanagement, Interkulturelles Management, Interna-
tionales Controlling oder auch Production and Global Sourcing, aber auch 
Persönlichkeitsfächer/Softskills werden hier vermittelt - somit ist man ideal 
vorbereitet auf die Personalsuche der Unternehmen.
Über die Vielfältigkeit eines Studiums an der IBS könnt Ihr Euch vor Ort am 
20.6. von 10 bis14 Uhr in der Karl-Grillenberger-Str. 3 informieren. Weiteres 
dazu gibt´s auch unter www.ibsnuernberg.de
 

Kristin Loeb reloaded
Kristin Loeb, die bereits über zwölf Jahre die Nürnberger Modeszene belebt, 
wird nun nach drei Jahren Pause wieder einen Laden mitten in der Innenstadt 
eröffnen. Umgeben vom Restaurant Opatija und der Schleuder, direkt am 
Unschlittplatz, können Connaisseure eleganter Mode ihrer Leidenschaft bald 
erneut frönen. Kristin, die Gewinnerin der damaligen Nürnberger Modemes-
se "Fashionfair", veranstaltete mehr als ein gutes Dutzend Modenschauen, 
unter anderem in der Wax Lounge, im Cosmo, im Germanischen National-
museum sowie beim Straßenfest in der Oberen Wörthstraße. Des Weiteren 
stattete sie mehrere Kurzfilme aus, davon einen vom vielfach ausgezeichne-
ten Fatih Akin, sowie einen deutschen Kinofilm mit "Stromberg" Christoph-
Maria Herbst. Bei all diesen Aktivitäten entwickelte sie stets ihren eigenen 
Stil weiter, der sich wohl am besten als klassisch elegant bezeichnen lässt 
und war dabei dem aktuellen Modegeschehen immer ein Stück voraus - sei 
es der Streetwear-, der Military-, oder der asiatische Look. Letzterem blieb 
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cker +++ festivals +++ kickern +++ curtschein +++ bremsspur +++ garelli +++ arschparade +++ geraldinio +++ prolet +++ schnaps +++ turntablerocker +++ weit vorn +++ kolibri +++ schmalspur +++ FRED +++ baby +++ curt macht die nacht +++ sir karl-otto walski +++ www.curt.de +++ redaktionspfiffikus +++ mäusi joppke +++ dirty dancing +++ nachtlebenbibel +++ curt 

stinkt +++ litti +++ jung und matt +++ BLOOM +++ curt liebt die stadt +++ makulatur +++ thekenschlampen +++ das beste magazin der welt nürnbergs +++ sänd + sunny +++ papier lügt +++ litti +++ squiek night +++ steff12 +++ curt-sex-community +++ clowd +++ nürnberg rockt +++ makulatur +++ geht gibt´s nicht +++ freibier +++ timöse +++ filmriss +++ klapprad +++ cup 

der angst +++ parkbanksyndrom +++ ugly lämp +++ taxi +++ kadettilac +++ superkarel +++ kolibri +++ abchecker +++ festivals +++ kickern +++ curtschein +++ bremsspur +++ garelli +++ arschparade +++ amphibienbote +++ prolet +++ schnaps +++ turntablerocker +++ weit vorn +++ kolibri +++ schmalspur +++ baby +++ curt macht die nacht +++ sir karl-otto walski +++ 

www.curt.de +++ redaktionspfiffikus +++ mäusi joppke +++ dirty dancing +++ nachtlebenbibel +++ curt stinkt +++ litti +++ jung und matt +++ curt liebt die stadt +++ makulatur +++ thekenschlampen +++ das beste magazin der welt nürnbergs +++ sänd + sunny +++ papier lügt +++ litti +++ squiek night +++ steff12 +++ curt-sex-community +++ clowd +++ nürnberg rockt +++ 

makulatur +++ geht gibt´s nicht +++ freibier +++ timöse +++ filmriss +++ klapprad +++ cup der angst +++ parkbanksyndrom +++ ugly lämp +++ taxi +++ kadettilac +++ superkarel +++ kolibri +++ abchecker +++ festivals +++ kickern +++ curtschein +++ bremsspur +++ garelli +++ arschparade +++ amphibienbote +++ prolet +++ schnaps +++ turntablerocker +++ weit vorn 

+++ kolibri +++ schmalspur +++ baby +++ curt macht die nacht +++ sir karl-otto walski +++ www.curt.de +++ redaktionspfiffikus +++ mäusi joppke +++ dirty dancing +++ nachtlebenbibel +++ curt stinkt +++ litti +++ jung und matt +++ curt liebt die stadt +++ makulatur +++ thekenschlampen +++ das beste magazin der welt nürnbergs +++ sänd + sunny +++ papier lügt +++ 

litti +++ squiek night +++ steff12 +++ curt-sex-community +++ clowd +++ nürnberg rockt +++ makulatur +++ geht gibt´s nicht +++ freibier +++ timöse +++ filmriss +++ klapprad +++ cup der angst +++ parkbanksyndrom +++ ugly lämp +++ taxi +++ kadettilac +++ superkarel +++ kolibri +++ geraldinio +++ festivals +++ kickern +++ curtschein +++ bremsspur +++ garelli +++ 

arschparade +++ amphibienbote +++ prolet +++ schnaps +++ turntablerocker +++ weit vorn +++ kolibri +++ schmalspur +++ baby +++ curt macht die nacht +++ sir karl-otto walski +++ www.curt.de +++ redaktionspfiffikus +++ mäusi joppke +++ dirty dancing +++ nachtlebenbibel +++ curt stinkt +++ litti +++ jung und matt +++ curt liebt die stadt +++ makulatur +++ 

thekenschlampen +++ das beste magazin der welt nürnbergs +++ sänd + sunny +++ papier lügt +++ litti +++ squiek night +++ steff12 +++ curt-sex-community +++ clowd +++ geraldinio +++ makulatur +++ geht gibt´s nicht +++ freibier +++ timöse +++ filmriss +++ klapprad +++ cup der angst +++ parkbanksyndrom +++ ugly lämp +++ taxi +++ kadettilac +++ superkarel +++ 

kolibri +++ abchecker +++ festivals +++ kickern +++ curtschein +++ bremsspur +++ garelli +++ arschparade +++ amphibienbote +++ prolet +++ schnaps +++ turntablerocker +++ weit vorn +++ kolibri +++ schmalspur +++ baby +++ curt macht die nacht +++ sir karl-otto walski +++ www.curt.de +++ redaktionspfiffikus +++ mäusi joppke +++ dirty dancing +++ nachtlebenbibel 

+++ curt stinkt +++ litti +++ jung und matt +++ curt liebt die stadt +++ makulatur +++ thekenschlampen +++ das beste magazin der welt nürnbergs +++ sänd + sunny +++ papier lügt +++ litti +++ squiek night +++ steff12 +++ curt-sex-community +++ clowd +++ nürnberg rockt +++ makulatur +++ geht gibt´s nicht +++ freibier +++ geraldinio +++ filmriss +++ klapprad +++ 

cup der angst +++ parkbanksyndrom +++ ugly lämp +++ taxi +++ kadettilac +++ superkarel +++ kolibri +++ abchecker +++ festivals +++ kickern +++ curtschein +++ bremsspur +++ garelli +++ arschparade +++ amphibienbote +++ prolet +++ schnaps +++ turntablerocker +++ weit vorn +++ kolibri +++ schmalspur +++ baby +++ curt macht die nacht +++ sir karl-otto walski 

+++ www.curt.de +++ redaktionspfiffikus +++ mäusi joppke +++ dirty dancing +++ nachtlebenbibel +++ curt stinkt +++ litti +++ jung und matt +++ curt liebt die stadt +++ makulatur +++ thekenschlampen +++ das beste magazin der welt nürnbergs +++ sänd + sunny +++ papier lügt +++ litti +++ geraldinio +++ steff12 +++ curt-sex-community +++ clowd +++ nürnberg rockt 

+++ makulatur +++ geht gibt´s nicht +++ BLOOM +++ freibier +++ timöse +++ filmriss +++ klapprad +++ cup der angst +++ parkbanksyndrom +++ ugly lämp +++ taxi +++ kadettilac +++ superkarel +++ kolibri +++ abchecker +++ festivals +++ kickern +++ curtschein +++ bremsspur +++ garelli +++ arschparade +++ amphibienbote +++ prolet +++ schnaps +++ turntablerocker 

+++ weit vorn +++ kolibri +++ schmalspur +++ baby +++ curt macht die nacht +++ sir karl-otto walski +++ www.curt.de +++ redaktionspfiffikus +++ mäusi joppke +++ dirty dancing +++ nachtlebenbibel +++ curt stinkt +++ litti +++ jung und matt +++ curt liebt die stadt +++ makulatur +++ thekenschlampen +++ das beste magazin der welt nürnbergs +++ sänd + sunny +++ 

papier lügt +++ litti +++ squiek night +++ steff12 +++ curt-sex-community +++ clowd +++ nürnberg rockt +++ makulatur +++ geht gibt´s nicht +++ freibier +++ timöse +++ filmriss +++ klapprad +++ cup der angst +++ parkbanksyndrom +++ geraldinio +++ taxi +++ kadettilac +++ superkarel +++ kolibri +++ abchecker +++ festivals +++ kickern +++ curtschein +++ bremsspur 

+++ garelli +++ arschparade +++ amphibienbote +++ prolet +++ schnaps +++ turntablerocker +++ weit vorn +++ kolibri +++ schmalspur +++ baby +++ curt macht die nacht +++ sir karl-otto walski +++ www.curt.de +++ redaktionspfiffikus +++ mäusi joppke +++ dirty dancing +++ nachtlebenbibel +++ curt stinkt +++ litti +++ jung und matt +++ curt liebt die stadt +++ 

makulatur +++ thekenschlampen +++ das beste magazin der welt nürnbergs +++ sänd + sunny +++ papier lügt +++ geraldinio +++ squiek night +++ steff12 +++ curt-sex-community +++ clowd +++ nürnberg rockt +++ makulatur +++ geht gibt´s nicht +++ freibier +++ timöse +++ filmriss +++ klapprad +++ cup der angst +++ parkbanksyndrom +++ ugly lämp +++ taxi +++ 

kadettilac +++ superkarel +++ kolibri +++ abchecker +++ festivals +++ kickern +++ curtschein +++ bremsspur +++ garelli +++ arschparade +++ geraldinio +++ prolet +++ schnaps +++ turntablerocker +++ weit vorn +++ kolibri +++ schmalspur +++ FRED +++ baby +++ curt macht die nacht +++ sir karl-otto walski +++ www.curt.de +++ redaktionspfiffikus +++ mäusi joppke 

+++ dirty dancing +++ nachtlebenbibel +++ curt stinkt +++ litti +++ jung und matt +++ BLOOM +++ curt liebt die stadt +++ makulatur +++ thekenschlampen +++ das beste magazin der welt nürnbergs +++ sänd + sunny +++ papier lügt +++ litti +++ squiek night +++ steff12 +++ curt-sex-community +++ clowd +++ nürnberg rockt +++ makulatur +++ geht gibt´s nicht +++ freibier 

+++ timöse +++ filmriss +++ klapprad +++ cup der angst +++ parkbanksyndrom +++ ugly lämp +++ taxi +++ kadettilac +++ superkarel +++ kolibri +++ abchecker +++ festivals +++ kickern +++ curtschein +++ bremsspur +++ garelli +++ arschparade +++ amphibienbote +++ prolet +++ schnaps +++ turntablerocker +++ weit vorn +++ kolibri +++ schmalspur +++ baby +++ curt 

macht die nacht +++ sir karl-otto walski +++ www.curt.de +++ redaktionspfiffikus +++ mäusi joppke +++ dirty dancing +++ nachtlebenbibel +++ curt stinkt +++ litti +++ jung und matt +++ curt liebt die stadt +++ makulatur +++ thekenschlampen +++ das beste magazin der welt nürnbergs +++ sänd + sunny +++ papier lügt +++ litti +++ squiek night +++ steff12 +++ curt-sex-

community +++ clowd +++ nürnberg rockt +++ makulatur +++ geht gibt´s nicht +++ freibier +++ timöse +++ filmriss +++ klapprad +++ cup der angst +++ parkbanksyndrom +++ ugly lämp +++ taxi +++ kadettilac +++ superkarel +++ kolibri +++ abchecker +++ festivals +++ kickern +++ curtschein +++ bremsspur +++ garelli +++ arschparade +++ amphibienbote +++ prolet +++ 

schnaps +++ turntablerocker +++ weit vorn +++ kolibri +++ schmalspur +++ baby +++ curt macht die nacht +++ sir karl-otto walski +++ www.curt.de +++ redaktionspfiffikus +++ mäusi joppke +++ dirty dancing +++ nachtlebenbibel +++ curt stinkt +++ litti +++ jung und matt +++ curt liebt die stadt +++ makulatur +++ thekenschlampen +++ das beste magazin der welt 

nürnbergs +++ sänd + sunny +++ papier lügt +++ litti +++ squiek night +++ steff12 +++ curt-sex-community +++ clowd +++ nürnberg rockt +++ makulatur +++ geht gibt´s nicht +++ freibier +++ timöse +++ filmriss +++ klapprad +++ cup der angst +++ parkbanksyndrom +++ ugly lämp +++ taxi +++ kadettilac +++ superkarel +++ kolibri +++ geraldinio +++ festivals +++ 

www.curt.de 
verlost festivaltickets
zum abrocken
- sowohl elektronisch,
als auch gitarre.
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sie in sehr reduzierter Form bis heute treu. Kein Wunder, 
denn bei ihrer großen Liebe zum Kino, ist es vor allem das 
Kintopp aus Hongkong und Japan, das sie sehr schätzt. So 
bot sie bereits vor Jahren, inspiriert durch Samurai-Filme, Wic-
kelröcke für Männer an. Nun wird endlich Mitte Juli 2009 ihr 
neues Domizil eröffnet und auch jetzt werden wieder Trends 
gesetzt. Als kleiner Appetizer sei nur erwähnt, dass Accessoires 
und Details der Südsee gewidmet sind. Wir werden ausführlich 
berichten und drücken die Daumen für den Neustart.

BECK´s on Stage
Auch in diesem Jahr gab es ja wieder einen einheimischen 
Vertreter bei dem Bandwettbewerb unter Bremer Bier-
flagge: Für die Alternative-Rock-Band Willie Tanner hat es 
leider nicht bis zum Festivalauftritt gereicht, dafür ist man 
aber Headliner beim Klüpfel Open Air (Siehe Clubhigh-
lights). Und das bei freiem Eintritt! Schaut Euch die Dame 
samt ihren vier Herren mal an, technisch und in Punkto 
Arrangements ein einwandfreies Gitarren-Brett und für 
zuhause gibt es die neue CD „How To Be A Complete Ba-
stard“ beim Merchstand obendrauf. www.myspace.com/
willietannerrocks 

La Boum auf dem Berg
Kaum zu glauben, aber die Nürnberger Laus-Boum Butz, 
Haui, Christian, Frank und Neu-Drummer Fantastian spie-
len im legendären Entlas Keller auf der Bergkirchweih. 
Datum: 5. Juni. Wir empfehlen: Tisch reservieren, denn 
da ist normalerweise schon früh am Abend so was von 
Einlassstopp, dass man sich die Plätze mit schwingenden 
Maßkrügen erkämpfen muss. Aber Achtung, der Butz be-
kommt immer so schnell Beulen!

DU HAST INFOS FÜR UNS?
Egal, was! Wir interessieren uns im Prinzip für alles. Wenn 
Dein Kumpel eigene Unterhosen bedruckt - her mit mit 
den Infos. Wenn Deine Freundin Playmate of the World 
wird - her damit. Wenn Du nach Neuseeland zum Per-
lentauchen auswanderst - berichte uns davon. Wenn 
Dein Vater illegal Schnupftabak anbaut, und der auch 
noch schmeckt - perfekt! Und so weiter. Füttert uns, wir 
machen was daraus. 
Alle Infos an nuernberg@curt.de. 
Bei Verwendung Deiner Hinweise/Fakten winken Beloh-
nungen, ist ja klar.

064  //  Das Wissen der Welt ... kurz und bündig
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Samstag, 6.6.2009 
Centerstage
Expatriate 		  13:30-13:55 
Scouting For Girls 	 14:15-14:45
Juliette Lewis 	 15:05-15:50
Selig 		  16:15-17:10
Razorlight 		  17:40-18:40
Placebo 		  19:20-20:50
The Killers   		  21:30-23:00

Sonntag, 7.6.2009
Centerstage
Sevendust 		  13:30-14:00 
Trivium 		  14:20-15:00
Flogging Molly 	 15:20-16:05
Volbeat 		  16:30-17:25
Machine Head 	 17:50-18:50
The Prodigy 		  19:20-20:35
Slipknot   		  21:15-23:00

Alternastage
Wirtz 		  12:40-13:05 
Hardcore Superstar 	 13:25-13:50
Five Finger Death Punch 	 14:10-14:40
Dragonforce 		 15:00-15:35
Shinedown 		  15:55-16:35
Enter Shikari 		 17:00-17:40
Papa Roach 		  18:05-18:45
Staind 		  19:10-19:55
Killswitch Engage 	 20:20-21:10
Marilyn Manson 	 21:50-23:05
Korn   		  23:45-01:00

Alternastage
The Intersphere 	 13:00-13:20 
VV Brown 		  13:35-14:00
Sugarplum Fairy 	 14:15-14:40
White Lies 		  15:00-15:35
The Script 		  15:55-16:35
Phoenix 		  17:00-17:45
Madness 		  18:10-18:55
Reamonn 		  19:20-20:10
Bloc Party 		  20:40-21:40
Jan Delay & Disko No. 1 	 22:10-23:20
Mando Diao   	 23:50-01:00

Clubstage
Aktives Kupfer 	 14:00-14:20 
Silvester 		  14:40-15:05
Chester French 	 15:25-15:50
Animal Kingdom 	 16:10-16:40
Martin & James 	 17:00-17:35
Kitty, Daisy & Lewis 	 17:55-18:35
Esser 		  19:00-19:40
Hockey 		  20:05-20:45
Milow 		  21:10-21:50
2raumwohnung 	 22:15-23:05
Basement Jaxx 	 23:30-00:30
Polarkreis 18   	 01:00-02:05

Clubstage
Nordic Walking Punks 	 14:00-14:20
YouMeAtSix 		  14:40-15:05
Red Jumpsuit Apparatus 	 15:25-15:50
Madina Lake 		 16:10-16:40
A Day To Remember 	 17:00-17:30
The Soundtrack Of Our Lives 	17:50-18:25
Duff McKagan's Loaded 	 18:50-19:30
Alexisonfire 		  19:55-20:35
Biffy Clyro 		  21:00-21:45
The Gaslight Anthem 	 22:10-23:00
You Will Know Us By ...  	 23:25-00:15
Dredg   		  00:45-01:50

Clubstage
Nervecell 		  13:00-13:20 
Five And The Red One 	 13:40-14:05
Steadlür 		  14:25-14:55
Pain 		  15:15-15:45
The Crave 		  16:05-16:35
Fightstar 		  16:55-17:30
The Blackout 		 17:50-18:25
Buckcherry 		  18:45-19:20
Bring Me The Horizon 	 19:40-20:20
Hollywood Undead 	 20:40-21:20
Gallows 		  21:40-22:25
All That Remains 	 22:45-23:35
Black Stone Cherry 	 23:55-00:50
Dir En Grey   		 01:20-02:20

Freitag, 5.6.2009
Centerstage
New Found Glory	 14:30-15:05 
All American Rejects 	 15:25-16:05
The Subways		 16:30-17:20
Guano Apes		  17:50-18:50
Billy Talent		  19:20-20:50
Limp Bizkit		  21:30-23:00

Alternastage
Little Man Tate 	 12:45-13:10 
The Kilians 		  13:25-13:55
Middle Class Rut 	 14:10-14:40
The Rifles 		  15:00-15:35
Tomte 		  15:55-16:35
Peter Bjorn & John 	 17:00-17:45
Kettcar 		  18:10-18:55
Chris Cornell 		 19:20-20:10
Mia. 		  20:35-21:35
The Kooks 		  22:05-23:15
Peter Fox   		  23:45-01:00

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////
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Rock im Park, im curt-Format
jetzt auch zum heraustrennen und mitnehmen: nürnbergs dickstes ding des jahres. curt hilft euch 

durch die konzertflut und verlost ganz nebenbei noch tickets für´s festival - das passiert auf 
www.curt.de, wo es dann auch die beweisfotos zu RiP gibt. Also aufpassen, wir sind überall! 
und kommt dann nicht wieder alle und jammert, dass ihr nicht gut ausseht auf den bildern, 

nach 19 Konzerten, 28 Bier und ungeduscht. damit müsst ihr leben, wir müssen das jede woche ...
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curt verlost
Freitickets!

Wo viele Menschen feiern, bleibt am Ende auch viel Müll. „Natural American 
Spirit“ präsentiert als Öko-Partner auf sieben Festivals in Deutschland ein innova-
tives Aktionenpaket, das an das Umweltbewusstsein der Open-Air-Fans appelliert 
und dazu motiviert, die eigenen Spuren auf dem Gelände gemeinsam „Aus 
Respekt vor der Umwelt“ zu beseitigen. Dafür verleihen wir den Öko-Pluspunkt 
und Ihr gewinnt 2x2 Karten für‘s Southside (Neuhausen ob Eck, 19.-21. Juni) 
und 2x2 Karten für Chiemsee Reggae Summer (Übersee, 16.-18. August). 
Und alle sind glücklich. Die Verlosungen laufen über www.curt.de

 southside                                      

Die Ärzte, Anti-Flag, Ben 

Harper and Relentless7, 

Dendemann, Disturbed, Eagles 

Of Death Metal, Editors, Faith 

No More, Gogol Bordello, 

Kings Of Leon, Kraftwerk u.v.m.

 chiemsee reggae summer                                      

Aggrolites, Busy Signal, 

Cocoa Tea, Collie Buddz & The 

New Kingston Band, Dennis 

Alcapone & Winston Reedy, 

Dub Inc., Raggabund, Sebasti-

an Sturm & Jin Jin Band, u.v.m.

Der Öko-
Pluspunkt

WWW.CURT.DE

NBGS HEISSESTE

HOMEPAGE INKL.

COMMUNITY

NOTIZEN >                                     
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Roskilde  // 2.-5. Juni, DK
Line-up     Nick Cave & The Bad Seeds, Coldplay, 
Nine Inch Nails, Oasis, Pet Shop Boys, Slipknot, 
Kanye West, The Mars Volta, Social Distortion, 
Yeah Yeah Yeahs, Lily Allen, Get Well Soon …

Wohltätigkeitsveranstaltung: Das Roskilde-Festival 
wird von freiwilligen Helfern organisiert, aufgebaut und 
betreut und der ganze Gewinn fließt an die Roskilde 
Festival Charity Society, die das Geld spendet. Unter 
anderem ging der Gewinn schon an Organisationen wie 
Amnesty International, Ärzte ohne Grenzen und Human 
Rights Watch.
In diesem Jahr soll der Fokus auf Bangladesh und Indien 
liegen. Zusammen mit DanChurchAid soll den Klimaopfern 
dort geholfen werden. Denn eine der ärmsten Regionen 
der Welt, leidet am stärksten unter dem Klimawandel – 
vor allem, da die westliche Welt einen großen Teil der 
Schuld trägt. Es wird erwartet, dass es bis zum Jahr 2050
über 150 Millionen „Klima-Flüchtlinge“ gibt, hauptsächlich
aus den ärmeren Ländern.
Tickets: ca. 240 Euro // www.roskilde-festival.dk

Synch  // 12.-14. Juni, Athen
Line-up     Tortoise, The Matthew Herbert Big 
Band, Mulatu Astatke & The Heliocentrics, Fri-
endly Fires, Junior Boys, Fujiya & Miyagi, The Bug, 
Mr. Oizo, Aeroplane, Mathew Jonson, 3 Chairs 
(feat. Theo Parrish, Marcellus Pittman, Rick 
Wilhit, Fennesz, Merzbow, Shit Robot, Cluster ...

Das Festival der Zukunft: Musik und Digitale Kunst in 
der Metropole am Mittelmeer – keine Frage, das SYNCH 
ist eine Reise wert. Mitten in der Stadt auf dem kunstvoll 
restaurierten Industriegelände Technopolis und im Benaki 
Museum für zeitgenössische Kunst begeistert ein innova-
tives Musikprogramm mit einer eleganten Mischung aus 
Electronic und Indie sowie ein umfangreiches Spektrum an 
Ausstellungen, Kurzfilmen, Vorträgen und Workshops. 
Seit sechs Jahren wird in Athen die kreative Verschmel-
zung von Musik und multimedialer Kunst gefeiert.
Das SYNCH ist ein durch und durch modernes Festival, 
bei dem eigentlich nicht gecampt, sondern in einer der 
zahlreichen preiswerten Unterkünfte übernachtet wird.
Tickets: ca. 80 Euro // www.synch.gr
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SonneMondSterne 2009
Knapp 4.000 Einwohner hat das Städtchen Saalburg in Thüringen. Beim Festival explodiert diese Anzahl 
an Menschen, wenn zigTausende der elektronischen Musik frönen. Das SMS gehört zu den wichtigsten 

Festivals des Genres und präsentiert auch dieses jahr wieder ein bombastisches line-up.

Wir empfehlen: hingehen! Mehr dazu plus Ticketverlosung im nächsten curt!
Sonnemondsterne, 7./8./9. august 2009. www.sonnemondsterne.de

Fatboy Slim
The Prodigy
Peter Fox
Mia.
Sven Väth
Richie Hawtin  
feat. Barem  
Laurent Garnier   
Carl Cox 
Deichkind
MR. OIZO
Booka Shade
Turntablerocker    
Tiefschwarz   
Northern Lite
Josh Wink 
Lexy & K Paul
Polarkreis18
DJ Rush
Dubfire                                                            
Moguai
Felix Kröcher

Bodi Bill
Johannes Heil
Boris Dlugosch 
Tobi Neumann
Wighnomy Brothers 
Dapayk & Padberg 
Extrawelt
Markus Kafka
DJ Phono
Frank Lorber
Jacek Sienkiewicz
Gregor Tresher
Onur Özer
Mathias Kaden
Cassy
C – Rock
Minilogue
Raresh
Breakfastklub
Krause Duo
Lexy
und viele mehr

 Line-up                                      

    Fatboy Slim

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

070  //  elektronisches superfestival



Heißt das nun flachs oder lachs, was sie anhat - dieses junge Mütter-Kleidungszeug. So ´ne Art Sack mit einem gewis-
sen Chic. Die Haare sind halblustig zusammengezwirbelt und festgesteckt. Mit ihrer Fruchtschorle ist sie über einen 
langen Strohhalm nabelschnurartig verbunden. Die TV-goes-Kino-Queen hat noch dies Naiv-Sympathische im Typ, das 
ihre Stimme unterstreicht. Denn die quäkt trotz möndänem Auftreten jugendlich, und verhaftet sie mit dem Irdischen. 
Aber Heike Makatsch ist erwachsen geworden, und Mutter. Wenn sie in ihrem Outfit, das man früher mit altrosa 
bezeichnet hätte, so dasitzt, von ihrem Beruf und ihrer Familie spricht, dann ist klar, das Girlie („Ich hab mich immer 
gegen dieses Etikett gewehrt.“) ist nur die Hülle, die sie da hin gebracht hat, wo sie heute ist. Eine Schauspielerin mit 
25 Filmen, von denen sie nicht auf alle stolz ist. „Manchmal siebt man und siebt die Drehbuch-Angebote und stellt fest, 
es ist doch nichts dabei, was für einen geschrieben ist, will aber trotzdem mal wieder Geld verdienen.“ 
So ehrlich klingen wenige ihrer Antworten. Meist reproduziert sie Floskeln, von der Frauengeneration, die vor lauter 
Jugendwahn nicht weiß, was kommt eigentlich nach dem Mädchensein. „Man fragt sich, was ist der nächste Schritt 
und könnte einem das mal jemand vorleben. Wo sind die Regeln?“
Heike Makatsch erklärt sich jedoch selbst, über ihre Filme und ihre anderen Arbeiten, so sehr sie den Verdacht der 
Autobiographie jedes Mal von sich weist.
Da war „Keine Lieder über Liebe“, der sensationelle improvisierte Film. Mit Florian Lukas, Jürgen Vogel und der Hansen 
Band philosophierte sie über Beziehungen, geriet oft mit Vogel aneinander, wenn es um Treue ging, um Konsequenz 
und zueinander stehen. Danach schrieb die Schauspielerin „Ellens Tagebuch“, 

Es ist mal wieder so ein Widerspruch. Obwohl Heike Makatsch viel vom Hintersichlassen spricht, 
bleibt ein groSSes Aber. Noch nie, sagt sie, gab es eine Situation, die so wertvoll war wie das Heute. 

Daraus resultiert die Angst vor einem „Verlust, der unerträglich wäre“. 

  interview heike makatsch  //  073
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Festival internacional
de Benicassim  // 16.-19. Juli
Line-up     Oasis, Kings of Leon, Franz Ferdinand, 
The Killers, Mystery Jets, The Bishops, Justus
Köhncke, The Horrors, Maximo Park, Paul Weller, 
Boys Noize, Fight Like Apes, 2 Many DJ ’s, Foals,
Laurent Garnier, Lily Allen, Peaches, Friendly 
Fires, TV on the Radio, White Lies …

Morgens am Strand chillen, abends vor der Festivalbühne
rocken. Das FIB ist ein ganzheitliches Event für die Seele, 
bei dem die ganze Stadt zur Bühne wird. Außer dem 
Musikprogramm gibt es noch weitere Festivals im Festival. 
Zum Beispiel das FIBArt, bei dem der Strand von Benicàs-
sim zur Ausstellungsfläche wird. Sechs zeitgenössische 
Künstler erhalten die Chance, ihre Werke und Installa-
tionen dort zu präsentieren. Das FIB International Short 
Film Festival zählt seit 2000 zu den wichtigsten Events für 
Kurzfilme in Spanien. FIBA ct ist der Teil des Festivals, der 
allen Theater-Begeisterten Spaß bereitet. Und dann gibt es 
noch die Mustang Fashion Week, das Tanzfestival u.v.m.
Tickets: ca. 170 Euro // www.fiberfib.com
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Southside  // 19.-21.06
Line-up     Die Ärzte · Eagles Of Death Metal · 
Editors · Faith No More · Fettes Brot · Fleet Foxes 
· Florence and the Machine · Frank Turner · 
Franz Ferdinand · Friendly Fires · Get Well Soon · 
Johnossi · Just Jack · Katy Perry · Keane · Kings Of 
Leon · Kraftwerk ...

Hoffentlich hat dieses Jahr der Wettergott wieder ein Herz 
und lässt das Festival nicht in eine schon fast traditionelle 
Schlammwüste ausarten!
Das Southside startete 1999 zum ersten Mal und das 
damals noch auf dem Flugplatz in Neubiberg. Mittler-
weile findet es in Neuhausen ob Eck auf dem Take Off 
Park sattt. Da das Festival 2008 absolut ausverkauft war, 
würden wir bei dem wie immer großartigen Line-up 
schwer tippen, dass es auch dieses Jahr wieder der Fall ist. 
Also entweder bei curt Freitickets gewinnen oder rechtzei-
tig im Vorverkauf zuschlagen!
Tickets: 110 Euro // www.southside.de



Heißt das nun flachs oder lachs, was sie anhat - dieses junge Mütter-Kleidungszeug. So ´ne Art Sack mit einem gewis-
sen Chic. Die Haare sind halblustig zusammengezwirbelt und festgesteckt. Mit ihrer Fruchtschorle ist sie über einen 
langen Strohhalm nabelschnurartig verbunden. Die TV-goes-Kino-Queen hat noch dies Naiv-Sympathische im Typ, das 
ihre Stimme unterstreicht. Denn die quäkt trotz möndänem Auftreten jugendlich, und verhaftet sie mit dem Irdischen. 
Aber Heike Makatsch ist erwachsen geworden, und Mutter. Wenn sie in ihrem Outfit, das man früher mit altrosa 
bezeichnet hätte, so dasitzt, von ihrem Beruf und ihrer Familie spricht, dann ist klar, das Girlie („Ich hab mich immer 
gegen dieses Etikett gewehrt.“) ist nur die Hülle, die sie da hin gebracht hat, wo sie heute ist. Eine Schauspielerin mit 
25 Filmen, von denen sie nicht auf alle stolz ist. „Manchmal siebt man und siebt die Drehbuch-Angebote und stellt fest, 
es ist doch nichts dabei, was für einen geschrieben ist, will aber trotzdem mal wieder Geld verdienen.“ 
So ehrlich klingen wenige ihrer Antworten. Meist reproduziert sie Floskeln, von der Frauengeneration, die vor lauter 
Jugendwahn nicht weiß, was kommt eigentlich nach dem Mädchensein. „Man fragt sich, was ist der nächste Schritt 
und könnte einem das mal jemand vorleben. Wo sind die Regeln?“
Heike Makatsch erklärt sich jedoch selbst, über ihre Filme und ihre anderen Arbeiten, so sehr sie den Verdacht der 
Autobiographie jedes Mal von sich weist.
Da war „Keine Lieder über Liebe“, der sensationelle improvisierte Film. Mit Florian Lukas, Jürgen Vogel und der Hansen 
Band philosophierte sie über Beziehungen, geriet oft mit Vogel aneinander, wenn es um Treue ging, um Konsequenz 
und zueinander stehen. Danach schrieb die Schauspielerin „Ellens Tagebuch“, 

Es ist mal wieder so ein Widerspruch. Obwohl Heike Makatsch viel vom Hintersichlassen spricht, 
bleibt ein groSSes Aber. Noch nie, sagt sie, gab es eine Situation, die so wertvoll war wie das Heute. 

Daraus resultiert die Angst vor einem „Verlust, der unerträglich wäre“. 

  interview heike makatsch  //  075

Grown-up Grown-up

//////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////////

festival-special  //  075074  //  festival-special

Prima leben 
und stereo  // 31.7.-1.8. Freising
Line-up     Sutcliffe, Lampert, Sick City, Trashmon-
keys, Dan Le Sac vs. Scroobius Pip, Stereo Total,
Bonaparte, Vaccine, Kommando Elefant, Gods Of 
Blitz, Kissogram, Mediengruppe Telekommander... 

Das erste „Prima leben und Stereo“ war eine spontane  
Aktion: Auf der Abifahrt wurde beschlossen, für eine 
befreundete Band ein Open-Air-Konzert zu organisie-
ren. Innerhalb von wenigen Tagen stand alles, inklusive 
Bierverkauf aus dem Kofferraum von Papas Passat. Das 
war vor 16 Jahren ... Das Festival wird immer noch von 
einem großen Freundeskreis organisiert, es geht jedoch 
nicht mehr ohne die vielen freiwilligen Helfer, die beim 
Bühnenaufbau oder am Bierstand helfen. Aber vom 
Booker bis zu demjenigen, der die Bauzäune aufstellt, sind 
alle ehrenamtlich dabei. Prima leben und Stereo ist quasi 
ein „selbst gemachtes“ Festival von Freunden für Freunde 
und deren Bekannte. Im Vordergrund steht der Spaß – 
und zwar bei allen. In diesem Jahr erwartet uns zudem ein 
ganz besonderer Act: Bonaparte.
Tickets: 24 Euro // www.prima-leben-und-stereo.de

Sonnenrot  // 17.-18. Juli, Eching
Line-up     Tricky, Deichkind, Snow Patrol, sugar-
plum fairy, moneybrother, klee ...

Das Sonnenrot-Festival hat mehrere Pluspunkte zu 
verbuchen: Erstens: Es ist nicht weit weg von Nürnberg. 
Zweitens: Das Line-up mit Tricky und Deichkind ist super. 
Und drittens: die haben dort am Gelände einen Badesee.
Tickets: 74 Euro // www.sonnenrot.com

frei-ticketscurt.de



Heißt das nun flachs oder lachs, was sie anhat - dieses junge Mütter-Kleidungszeug. So ´ne Art Sack mit einem gewis-
sen Chic. Die Haare sind halblustig zusammengezwirbelt und festgesteckt. Mit ihrer Fruchtschorle ist sie über einen 
langen Strohhalm nabelschnurartig verbunden. Die TV-goes-Kino-Queen hat noch dies Naiv-Sympathische im Typ, das 
ihre Stimme unterstreicht. Denn die quäkt trotz möndänem Auftreten jugendlich, und verhaftet sie mit dem Irdischen. 
Aber Heike Makatsch ist erwachsen geworden, und Mutter. Wenn sie in ihrem Outfit, das man früher mit altrosa 
bezeichnet hätte, so dasitzt, von ihrem Beruf und ihrer Familie spricht, dann ist klar, das Girlie („Ich hab mich immer 
gegen dieses Etikett gewehrt.“) ist nur die Hülle, die sie da hin gebracht hat, wo sie heute ist. Eine Schauspielerin mit 
25 Filmen, von denen sie nicht auf alle stolz ist. „Manchmal siebt man und siebt die Drehbuch-Angebote und stellt fest, 
es ist doch nichts dabei, was für einen geschrieben ist, will aber trotzdem mal wieder Geld verdienen.“ 
So ehrlich klingen wenige ihrer Antworten. Meist reproduziert sie Floskeln, von der Frauengeneration, die vor lauter 
Jugendwahn nicht weiß, was kommt eigentlich nach dem Mädchensein. „Man fragt sich, was ist der nächste Schritt 
und könnte einem das mal jemand vorleben. Wo sind die Regeln?“
Heike Makatsch erklärt sich jedoch selbst, über ihre Filme und ihre anderen Arbeiten, so sehr sie den Verdacht der 
Autobiographie jedes Mal von sich weist.
Da war „Keine Lieder über Liebe“, der sensationelle improvisierte Film. Mit Florian Lukas, Jürgen Vogel und der Hansen 
Band philosophierte sie über Beziehungen, geriet oft mit Vogel aneinander, wenn es um Treue ging, um Konsequenz 
und zueinander stehen. Danach schrieb die Schauspielerin „Ellens Tagebuch“, 

Es ist mal wieder so ein Widerspruch. Obwohl Heike Makatsch viel vom Hintersichlassen spricht, 
bleibt ein groSSes Aber. Noch nie, sagt sie, gab es eine Situation, die so wertvoll war wie das Heute. 

Daraus resultiert die Angst vor einem „Verlust, der unerträglich wäre“. 

  interview heike makatsch  //  077

Grown-up Grown-up

076  //  festival-special

frei-ticketscurt.de
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curt verlost zu allen hier genannten Festivals 
Freitickets über www.curt.de
ratet mal: zuerst gewinnen die registrierten user. wir sind so schlau!
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Sziget  // 12.-17. August, Budapest
Line-up     Nouvelle Vague, Snow Patrol, Lily 
Allen, The Ting tings, Bloc Party, Fatboy Slim, 
Primal Scream, The Prodigy, The Subways, Editors, 
Klaxons, Placebo, Disco Ensemble, The Offspring, 
Faith No More, Calexico ...

Ein bisschen wie Ferienlager, nur größer, besser und für 
Erwachsene. Wer die Chance hat, im Sommer eine Woche 
frei zu machen, sollte unbedingt nach Budapest fahren. 
Das erste Festival fand 1993 unter dem Namen „Studen-
teninsel“ als ausschließlich nationaler Event und Veranstal-
tung für die Jugend mit Konzerten, Theateraufführungen 
und Filmen statt. Längst gehört das Sziget zur etablierten 
Festival-Szene in Europa und weist jedes Jahr ein enormes 
Line-up auf, das 400.000 Besucher lockt.  Neben den 
nationalen „grünen“ Organisationen ist auch Green Peace 
International auf dem Festival, um gegen auf den Müll vor 
Ort und auf der Welt aufmerksam zu machen.
Tickets: ca. 180 Euro // www.szigetfestival.com

Taubertal  // 7.-9. August
Line-up     Die Toten Hosen, Farin Urlaub Racing 
Team, Flogging Molly, In Extremo, The Sound-
track Of Our Lives ... 

Eine Geschwister-Sache: Das Taubertal wird jährlich von 
den Brüdern Thomas, Roland und Volker Hirsch veran-
staltet. 1996 zum ersten Mal – auf eigene Rechnung und 
das Trio verschuldete sich über beide Ohren. Doch trotz 
der Startschwierigkeiten hat sich das Festival mittler-
weile etabliert. Und mit etwa 12.000 Besuchern ist das 
Taubertal-Festival auch auf eine recht ansehnliche Größe 
angewachsen.
Aber: Es ist immer ausverkauft - also beeilt Euch mit den 
Tickets. Vorverkauf ist Pflicht!
Tickets: 82 Euro // www.taubertal-openair.de



 Serkan: schlimme Nummer!
... den kennt man von seinen regelmäßigen eletronischen DJ-Sets, u.a. beim 
KISS KLUB. Jetzt veröffentlicht er eine EP bei „Cargo Edition“, einem Subla-
bel von Moon Harbour Records. VÖ ist circa den nächsten Monatswechsel, 
da werden wir dann auch ausführlich zu dieser Geschichte nachlegen.

 Serkan: schlimffggjjqqme Nummer!
Nach Ausstellungen in Athen (auf Einladung des Goethe-Instituts) und Berlin 
sowie einem Job als Spex-Korrespondentin auf der Helsinki-Design-Week 
ist die in Braunschweig geborene Künstlerin Fehmi Baumbach knappe 
zwei Jahre nach ihrem letzten Besuch in Fürth erneut mit einem Auszug 
ihrer Werke zu Gast. Damals wie heute Schauplatz ihrer mit einem Cut-Up-
Messer bearbeiteten Arrangements: Der finnische Platten- und Modeladen 
Kioski in der Nürnberger Straße 3. Die Vernissage der Ausstellung ist am 
Samstag, den 15. März. www.fehmibaumbach.de 

 
Im Zoom regieren die Ostfutten: alles tanzt!

Die allmonatliche Ausstellung in der Weinerei zeigt im März Werke von Gyde 
Schnura, einer in Nürnberg lebenden freien Künstlerin. Ihr Thema lautet 
„Faszination Leichtigkeit bour Records. VÖ ist circa den nächsten Monats-
wechsel, da werden wir dann auch ausführlich zu dieser Geschichte nach-
legen. weig geborene Künstlerin Fehmi Baumbach knappe zwei Jahre nach 
ihrem letzten Besuch in Fürth erneut mit einem Auszug ihrer Werke zu Gast. 
Damals wie heute Schauplatz ihrer mit einem Cut-Up-Messer bearbeiteten makatsch

monnboys

monnboys8  RESTAURANTS
6  CAFÉS
12  BARS
3  CLUBS
7  SHOPS
2  FRISEURE
1  TATTOO
2  FITNESS

DA LIEGEN ZWEI, DIE HABEN 
ECHT VIEL GEGESSEN. DIE HAT EINE NEUE FRISUR.

UND DER EINE NEUE UHR.
DIE HIER KOMMEN VOM 
TANZEN, SIND GUT VOLL 
UND HABEN IMMER NOCH 
SPASS.

CURT´S 500ER-CURTSCHEIN

curt´s famoses gutscheinbuch, erhältlich über curt.de 

bestellen über www.curt.de,

gültig bis 31.12.2009!

curt́ s Gutscheinbuch für Nbg 2009
Erwin, 24, aus Nürnberg: "Noch nie war ich so glücklich. Endlich bin 

ich wer in dieser Stadt! Plötzlich stehen auch die schärfsten Bräute auf 

mich. Ja, curtschein hat mein Leben verändert!" Beate, 21, aus Schwabach: "Früher war ich sehr 
unsicher. Dank curtschein spreche ich jetzt sogar 
fremde Männer an und habe viele One-Night-Stands!"

Jenny, 29, aus Nürnberg: "Mit curt-

schein bin ich jetzt voll auf Savoir Vivre 

umgestiegen. Ich habe endlich gelernt, 

zu genießen!"

Fred, 36, aus Altdorf: "Es ist schon faszinierend, wie dieses Produkt wirkt, wenn man es nur zulässt!"

Studio21 Fitness Lounge
Nürnbergs Fitness-Szene ist um eine Attraktion reicher: Philip Hegel eröffnet die Studio21 Fitness Lounge. Mit einem neuen 
Konzept startet der 30-jährige Personal Fitness Trainer in der Galgenhofstraße 21, deren namensgebende Nummer auch für ein 
modernes, zeitgemäßes Fitnesstraining im 21. Jahrhundert steht.  
Philip: "Ein modernes Fitnessstudio muss für seine Mitglieder eine Art drittes Zuhause sein. Meine Kunden kommen zu mir, um ihre 
Freunde zu treffen und Spaß zu haben. Und dabei spielt die Atmosphäre und eine persönliche Betreuung eine wichtige Rolle. Sobald 
meine Kunden das Studio betreten, fühlen sie sich wie im Urlaub. Abschalten, sporteln, Freunde treffen und dabei was für die Ge-
sundheit tun." So muss das sein, denken wir uns schnittigen curt-Burschen da und wissen genau, wovon er redet. Dem ehemaligen 
Medizinstudenten stehen seine Familie und ein junges, dynamisches Team zur Seite, das auch einen Arzt beinhaltet. Egal ob Kunden 
mit Figurproblemen, der gestresste Geschäftsmann oder die Studentin mit Rückenproblemen: hier gibt es ein maßgeschneidertes 
individuelles Trainingsprogramm, das fortlaufend angepasst und erneuert wird. 
Willkommen, lieber Nachbar: denn direkt am Hauptbahnhof (Südausgang) liegt das Studio21 nicht nur für uns gut, sondern eben 
auch sehr zentral. Ab 18h startet täglich unter der Woche die After-work-out-Party mit cooler Musik und gemütlicher Chill-out-
Beleuchtung. Die Abos beginnen ab 25 Euro / Monat, und zum Reinschnuppern gilt das auch für drei Probemonate.
Studio21 Fitness Lounge. Galgenhofstr. 21, 90459 nbg. www.meinstudio21.de

anders und neu  //  079



080  //  Gastroallerlei kurz und bündig   081

Bela Lugosi
Das Südstadt-Kneipen-Urgestein mit dem amateurfreundlichsten 
Kicker der Stadt hat eine neue Heimat. Anfang Mai wurde Eröff-
nung gefeiert und seit Mitte Mai geht es richtig rund. Die Adresse: 
Frankenstraße 111. Linkerhand unübersehbar, wenn man vom 
Dutzendteich Richtung Vogelweiher-Komplex unterwegs ist.

California - 5 Jahre
Bald ist es soweit: die schnieke Location in der Adler-
straße feiert am 26.6. ihr fünfjähriges Bestehen. Das wird 
gebührend gefeiert mit Specials wie Open-Air-Bar, Tanz-
fläche im Gastraum, ViP-Area usw. curt gratuliert. Und: am 
19.6. findet ab 19:30 Uhr eine Modenschau statt: der Gast 
als Jury, und gewinnen kann man auch was. Rechtzeitig 
zum Geburtstag wurde der Internetauftritt überarbeitet:. 
www.bar-california.de

Coal Club
Die Kneipe mit den profifreundlichsten Kickern der Stadt 
(Maxtorgraben 33, nähe Rathenauplatz) macht den Sommer 

über eine Stunde später auf, also um 20h. Donnerstags kosten 
hier alle Cocktails übrigens den ganzen Abend 4,50 Euro.

Hot Tacos
Ist zwar schon seit einiger Zeit im Angebot, wurde nun 
aber auch von uns für fein empfunden, deshalb hier noch-
mal der Hinweis: für alle Amigos, die es zu Hause nicht 
mehr geschafft haben, hält der gute Dan Frühstück (Müsli, 
Brötchen, Kaffee & Co.) für 5 Euro bereit. Außerdem gibt's 
die Tortillas zur Wahl auch aus Vollkornweizenmehl. Ist 
lecker und gesund, der Preis ist dabei der gleiche.

Kulturkellerei - Gymmicks Keller Buntes
Gerade noch hat er mit seiner neuen Liveband sein Langspiel-
debüt in den unterschiedlichsten Nürnberger Clubs gefeiert, 
schon findet man den Cartoonisten, Liedermacher und Spaß-
barden, der zudem famose Rio-Reiser-Covers spielen kann, ein-
mal pro Monat mit wechselnden Gästen fest beheimatet in der 
Kulturkellerei (K4). Immer am ersten Donnerstag des Monats 

Gastroallerlei
 Hier erzählen wir Euch, was in den Bars, Kneipen und Cafés eures Vertrauens so vonstatten geht.

Last Supper
Pfeifergasse 13 - 90402 Nürnberg

www.lastsupper-nbg.de
info@lastsupper-nbg.de

mo - sa : 17.30 - 23.00 uhr

tel : 0911 / 2479277

der

 
will gefeiert werden!
Becks: 1,80
Shots: 1,50
Longdrinks: 3,50*
jeden Mittwoch (außer Fremdveranstaltungen)
*außer Wodka Bull, Caipi; Cuba Libre 

klaragasse 8, nürnberg
mi: 20–0 uhr
do–sa: 21–3 uhr
bar-vorraum@web.de

MITTWOCH

Caffé Fatal     Nürnberg  Jagdstraße 16
Telefon: 0911 / 39 63 63  tägl. von 9 bis 1 Uhr



trifft er auf befreundete Künstler. So ist am 4. Juni das Erfurter 
Liedermacherduo Kalter Kaffee zu Gast, einen Monat später 
sein Hamburger Buddy Sven Panne, mit dem zusammen auch 
das ein oder andere gemeinsame Stelldichein vorgesehen ist.

Le Méridien
Schön gediegen anspruchsvolle Jazzmusik hören? Gerne! Geht 
zum Beispiel donnerstags in der Atelier Bar des Méridien Grand 
Hotel in der Bahnhofstraße. Seit Februar kooperiert man dort 
mit der Hochschule für Musik Nürnberg und jeden Donners-
tag wird die Bar so zur Showbühne. Dazu gibt es außerdem 
auch ein sehr attraktives Angebot für Champagnerliebhaber: 
Eine Flasche Laurent Perrier Champagner (0,375 l) in Kombi-
nation mit Fruchtvariationen gibt es dann für 25,-. Der Eintritt 
ist natürlich frei.

Last Supper Sommerfest
Da wir ja alle Kinder dieser Stadt sind, dachte sich der gut 
Jake vom Last Supper, tun wir auch mal eine Kleinigkeit 
für die anderen Kids dieser Stadt. Deswegen steht sein 
Sommerfest am 19. Juni - jetzt haben wir´s - unter dem 
Motto „Kinder dieser Stadt“. Das Ansinnen dabei ist übri-
gens ein äußerst löbliches, denn der Erlös, der bei Grillerei 
und (günstigen) Getränken zustandekommt, geht an ein 

Kinderheim in Nürnberg. Alle Beteiligten arbeiten dabei 
für lau, auch die Musikverantwortlichen. Und die haben 
es einigermaßen in sich, denn erstens spielt zwischen 20h 
und 21.30h die Funk Explosion und Marching Band „Groove  
Royal“ auf, die sich aus den Überresten des legendären 
Hot Klub formierte. Da kommen fette Beats, zackige Licks, 
spritzige Bläsersätze und ein charismäischer Frontantrieb auf 
Euch zu. Zweitens drehen drumherum DJ Sammy Majbour 
mit seinem Label youngsociety-rec.com sowie DJ Karel und 
DJ Alf noch locker-flockig ihre Scheiben.
Der Eintritt ist frei, die Preise günstig, der Zweck ist super. 
Insgesamt also sehr geilo. Hingehen!
„Kinder der Stadt“-Sommerfest. am 19. Juni von 
17-1 Uhr im Garten des Last Supper, Pfeifergasse 
13. www.lastsupper-nbg.de 

Café Mohr - Obacht, Squiek!
Die beiden Hallodris und curt-Schergen Karel und Kolibri ziehen 
mit ihrer „Schneise der Verwüstung“ - genannt Squiek Night 
- diesen Monat erstmals durch die Färberstraße. Ob man da 
schon weiß, was zu erwarten ist? Ihr erfahrt es hiermit: Wie 
immer wird ein quietschfideles und kunterbuntes Musikpaket 
namens BayernEins-Beat-Yéyé-Funk-Soul-Italo-Punk-Rap-Coun-
try-Trash-KlangDiarrhoe-WigwamBang - oder irgendwas in der 
Art! - und ein exzessives Gelage drumherum. Termin: 20. Juni.
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SUSHI  EDO 

Fürther Str. 212  - 90429 Nürnberg 
im Triumph Adler Gelände, nähe U-Bahn Eberhardshof 
Tel. 0911-3238512   www.sushi-edo.de 
Mo - Sa: 11.00 - 14.30 u. 17.30 - 23.00 
So: Ruhetag 
Parkplätze am Abend vorhanden 

Mittagstisch  ab €4,20 
Happy Hour:17.30 - 20.00 u. Sa.11.00 -14.30                     
                      Sushi Mix ab €7,30 

Neu: Schöne Gartenterrasse 



Nachtcafé Planet Earth
2x täglich Happy Hour und zwar von 20-21h und nochmal von 
1-2h, so lautet neuerdings die simple Ansage im Nachtcafé am 
Josephsplatz. Und mehr muss eigentlich auch gar nicht gesagt 
werden, denn „einer geht ja schließlich immer noch“ ... und dann 
sollte und darf man dabei wenigsten ein bisschen sparen. Die Öff-
nungszeiten drumher gehen übrigens von 20 bis 4h. Täglich!

Noah's Beach Garden
Weil es sich so schön anbietet werden wir vom Strand an der 
Arena nach Rock im Park berichten. Schließlich liegt dieser  mitten 
im Festivalgelände und Checker wie wir bevorzugen statt glib-
berigem Rockshow-Fastfood die gediegene Verpflegung dort. 
Und wir werden Euch natürlich gebührend aufklären, was (auch 
abseits des Ausnahmewochenendes) Feines geboten wurde.

Prinzenbar reloaded – bald isses so weit
Ein Jahr ist es nun schon her, dass die Prinzenbar aufgrund 
eines Hausbesitzer-Wechsels ihr Domizil unterhalb der Burg 
aufgeben musste. Und dieses eine Jahr haben die Macher der 
von Stammgästen liebevoll als „Jägerfalle“ bezeichneten Prin-
zenbar genutzt um einmal tief durchzuatmen, sich neue Ein-
drücke aus der (weltweiten) Szenegastronomie zu verschaffen 
und um eine neue Location für ihr Baby zu finden. Mittlerweile 

werden Erfolge von der Front gemeldet: die Tinte unter dem 
Vertrag für den neuen Standort ist bereits getrocknet.
Wo die Prinzenbar ihr künftiges Zuhause gefunden hat wird 
noch nicht verraten. Nur so viel sei an dieser Stelle gesagt: 
in der Altstadt in Laufnähe der Innenstadt-Clubs wird sie 
sich in Zukunft befinden. Und sie wird auch etwas mehr 
Platz für gemütliche Cocktail Abende, heiße Kicker-Duelle 
und die berühmt berüchtigten Prinzenbar-Feiern (Weiber-
fasching, Jahresfeiern, Spring Break, etc …) bieten als es in 
den alten Räumlichkeiten der Fall war. Freut Euch und seid 
gespannt. Konkrete Infos folgen nächsten Monat.

Prisma
Wir gestehen: wir haben ihn immer noch nicht gekostet, 
den leckeren Brunch à la carte, den es samstags und sonn-
tags ab 11h zu schnabulieren gibt. Dumm von uns. Holen 
wir vielleicht nach, indem wir einfach nach einer der Ver-
anstaltungen des Monats vor der Türe campieren, um uns 
morgen dann reintragen zu lassen. Möglichkeit dazu wäre 
am 6. Juni, wenn "Buddy Rogers" live ab 21h Oldies, Blues 
und Rock performt. Oder beim Killerkaraoke „Sing with 
the King“ mit dem legendären Ski (18.6. ab 22h).
Oder auch am 27. Juni, wo die Gäste zusammen mit 
"Better than Mam" die Musik in die Wege leiten: Du singst 
Deinen Wunschsong mit Unterstützung von der Band.
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Nürnbergs 
junge
Gastro-
Adressen 
auf 
curt.de/
Locations

RESTAURANTS
CAFÉS
BARS
CLUBS
SHOPS
FRISEURE
UND MEHR

DA LIEGEN ZWEI, DIE HABEN 
ECHT VIEL GEGESSEN. DIE HAT EINE NEUE FRISUR.

UND DER EINE NEUE UHR.
DIE HIER KOMMEN VOM 
TANZEN, SIND GUT VOLL 
UND HABEN IMMER NOCH 
SPASS.

CURT´S 500ER-CURTSCHEIN
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Stockholm
Mittsommer (Midsommar) ist in Schweden das zweitwich-
tigste Fest gleich nach Weihnachten. Traditionell isst man in 
der kürzesten Nacht des Jahres neue Kartoffeln mit Hering, 
Sauerrahm, Knäckebrot, Käse und zum Nachtisch frische 
Erdbeeren mit Sahne oder ähnliches. Natürlich darf jede 
Menge Bier und Schnaps nicht fehlen! Das muss und wird 
natürlich in Nürnbergs einziger schwedischen Bar genauso 
zelebriert. Nein, besser, denn im Stockholm wird neben 
dem obligatorischen kulinarischen Gelage auch noch mit 
einer Außenbar, Getänkespecials und ab 23h feiner Musik 
zum Tanze aufgewartet. Skøl! Termin ist der 20.6.2009.

Treibhaus
Das Treibhaus hat in Anbetracht des sich anbahnenden 
Sommers seine Terasse aufgemöbelt und bietet jetzt locker 
doppelt so viele Sitzplätze. Zudem startete unlängst die kuli-
narische Reise „In 80 Tagen um die Welt“ und bietet Woche 
für Woche Spezialitäten aus verschiedenen Regionen an. Die 
jeweils aktuelle Wochenkarte dazu ist immer unter www.
cafetreibhaus.de abzurufen. Und noch eine Neuigkeit hätten 
wir im Angebot, die vor allem die Krimifans unter Euch inter-
essieren dürfte, denn jeden Sonntag zur gewohnten Zeit 
können "Tatort"-Freunde den Kollegen Leitmayr, Batic & Co. 
bei der Arbeit zusehen. Bei schönem Wetter auf der großen 

Leinwand im Garten, wenn es regnet, wird drinnen ermittelt. 
Auf jeden Fall aber mit Nudelgericht und Softdrink oder Bier 
für mordverdächtige  6,33.

Wacht am Rhein
Hunger in der Nacht? Die passende Antwort auf diese Frage 
hat wohl fast jeder von uns parat, denn der Absacker nach 
durchzechtem Abend in der Wacht ist ja für etliche schon 
beinahe obligatorisch. Oder auch die Neutralisierung des 
vorangegangenen Flüssigkonsums mittels deftiger Mahl-
zeiten. Oder man findet sich hier einfach nach getrenntem 
Gefeiere wieder ... für all das, was eben so ab 24h passie-
ren kann, ist die Wacht in der Klaragasse dann bis open 
end die rechte Anlaufstelle. Wer früh dran ist: bis 3h gibt's 
die Hauptgerichte verbilligt, wochentags darf außerdem 
geraucht werden, alles Andere dürfte ja eh längst bekannt 
sein ... oder kann auf www.wacht-am-rhein-nuernberg.de 
einstudiert werden. Mahlzeit!

Daniel Kiss in der Weinerei
Die allmonatliche Ausstellung in der Weinerei steht im Juni 
unter dem Titel „Keine Hybrids, nur Wahn“. Der Künstler 
Daniel Kiss zeigt Malereien, Grafiken, Installationen und 
Videos und fasst seine Thematik in glasklare Worte: „Wo 

BAR NUERNBERG - Theresienplatz 1, 90403 Nürnberg - geöffnet Dienstag bis Sonntag, ab 17 Uhr

eat & drinkCocktail meets Antipasti

Cocktail meets Antipasti
Dienstag - Sonntag zw 17 und 20 Uhr

reichen wir Antipasti zu jedem Cocktail, den Sie bestellen.

S E A L O U N G E
PalmenGarten

W Ö H R D E R S E E
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soll man den Hebel ansetzten wenn die großen Götter 
verschwunden sind? Es bleibt die Hoffnung, irgendwann 
mit Akribie ein Schlupfloch zu graben und durch dies in ei-
nen neuen Glanz zu entschlüpfen. Der Versuch, etwas zu 
erkennen, der Wunsch nach einem Darüberhinaus treibt 
voran. Irgendwann bin ich da!“ Na, dann weiß man ja 
jetzt, was auf einen zukommt... Kunst halt.

(Fast) alles neu im Zauberberg
Die Umbaumaßnahmen starteten im Mai und werden zügig 
abgeschlossen, damit sich der Zauberberg ab Mitte Juni in 
neuem Design präsentieren kann. Gleichzeitig ändert sich 
auch die Führung im Lokal: Neu-Geschäftsführerin und 
Exil-Berlinerin Tessa Jacobsen hat schon in verschiedenen 
renommierten Läden in Amsterdam, Hamburg und Köln 
den Ton angegeben. Durch ihre Ausbildung im Hilton Hotel 
und einer mehrjährigen Tätigkeit im Cirque du Soleil eig-
nete sie sich die verschiedensten Arten der Gastronomie 
an, um daraus letztendlich ihren ganz persönlichen Stil zu 
entwickeln.
Auch in der Küche hat ein neues Team Einzug gehalten: der 
schon länger in Nürnberg lebende Koch Roland Glöggler 
war bereits im Herrn Lenz und im Papasito tätig. Unter-
stützung bekommt er vom erfahrenen Kreativ-Koch Patrick 
Eckart, der 2 1/2 Jahre Sous-Chef im Blauen Adler war und 

von dort die Position des Chef de Cuisine im selben Restau-
rant erklomm. Auch war er schon im Fernsehen zu sehen als 
Nürnbergs jüngster Chefkoch. Als Duo haben sie sich dem 
„Wild Style Cooking“ verschrieben und mischen gekonnt 
Hausmannskost mit kreativer Küche. Die beiden jungen 
Wilder haben auch gleich mal kräftig am Konzept gedreht. 
Deutlich mehr Lounge-Elemente sorgen in Zukunft am 
Abend für eine entspanntere Atmosphäre, insgesamt wirkt 
der Laden frischer und einladender. Freitags und samstags 
gibt es ab 22h Bar-DJing, neue Happy Hours und Tagesan-
gebote liefern nicht nur am Wochenende gute Gründe für 
einen gelungenen Feier-Abend. Tagsüber lockt neben den 
schon legendären Frühstücken der neue Mittags-Lunch mit 
wöchentlich wechselnden Gerichten (inkl. Getränk schon 
ab 5 Euro). Ein gutes Beispiel für den Wild Style der Küche 
liefert ein monatlich wechselnder Frühstückstipp – er kom-
biniert das Herkömmliche mit dem Ungewöhnlichen, von 
hausgebeiztem Caipirinha-Lachs an Limettenschaum bis zur  
bayrischen Frühlingsrolle mit süßem Senf.
Alle Infos zu den Neuerungen, Happy Hours, Mittags-Lunch 
und DJ-Programm sind auch auf der völlig neu gestalteten 
Homepage www.cafezauberberg.de nachzulesen
curt wird sich die neue Bande nach überstandenem Umbau 
auch mal zur Brust nehmen. Und hoffentlich einen Caipi abstau-
ben ... egal, ob mit oder ohne Lachs. Nachzulesen dann im Juli.
Zauberberg, in der Theresienstr. 23, 90403 Nürnberg.



MONTAG 01.06.2009
Live: Soulfly
Hirsch  19h  Brachiale Thrash-Gitarren, anstec-
kende Polyrhythmik und Max Cavaleras unver-
wechselbare Schlachtrufe. Das ist hart. Support: To 
Defy the Laws of Tradition.

DIENSTAG 02.06.2009
Tuesday Club
Klüpfel  20h  Dienstags-Konzertreihe. Heute mit 
Tillman (Krachpop) und Obelyskkh (Grime). 

The Jam
Cult  19h  Beatle Field Productions meets Pimpcom.
com mit Chakuza, DJ Stickle, SonnikBoom, Raf Camora, 
Bizzy Montana, D-Bo, Neckcross, T-Style, D-Supreme.

MITTWOCH 03.06.2009
Live: Telekinesis
MUZ Club  20h  Das "offene Soloprojekt" von 
Michale Lerner findet live mit dreiköpfiger Band statt, 
das neue Album "Telekinesis" wurde von Chris Walla 
(u.a. Death Cab for Cutie, The Decemberists) produ-
ziert. Mit dabei: Kristoffer Ragnstam (New Wave Pop 
aus Schweden).

Blub Club
Club Stereo  21h  Elektronischer Steilgang. 

DONNERSTAG 04.06.2009
Go Gitarre Go
Club Stereo  22h  Super Independent Pop mit 
Haui, Otto und Patrick.

Pon di Attack
Nano Club  23h  Dancehall und HipHop mit 
Sheng Peng Sound. 

Gamble Rama
Stars and Stairs  22h  Let the dice rule the 
price - Die Würfel bestimmen den Preis. Dazu 
die Cocktail-, Caipi- & Cuba-Happy Hour all night 
long, außerdem kickern, darten und vieles mehr. 
Die Party für alle Zocker auf drei Ebenen mit Big 
Beats, Indie, Oldschool HipHop, Funk/Soul-Classics 
by Hobbit & friends. Eintritt frei.

Remmi Demmi
Loop und Golden Nugget  22h  Drei Areas mit 
Partysounds, Black, House, Alternative und Oldies. 
Dazu günstig Longdrinks.

*77 Thursdays
Bar 77  21h  Der Starter ins Wochenende. DJ S*Tone 
präsentiert ein 90s- & Mash-up-Brett vom Allerfeinsten.

Vernissage: Daniel Kiss
Weinerei  20h  Gezeigt werden Malerei, Grafik, 
Installation und Video. Das Thema des Künstlers: 
"Keine Hybrids, nur Wahn".

Gymmicks Keller Buntes
K4 KulturKellerei  21h  Gymmick zusammen 
mit dem Erfurter Liedermacherduo "Kalter Kaffee". 
Moderation: Tilmann Otto.

Soul Suite
coons  21h  R'n'B und Soul mit DJ Rockwell.

FREITAG 05.06.2009
Rock im Park
Festivalgelände am Dutzendteich  12.45h  
Tag 1 der Festivalsause. Unter anderem mit The Sub-
ways, The Kooks, Mia., Chris Cornell, Kettcar, Peter 
Bjorn & John, ... siehe Mitteldoppelseite.

2digital feat. Bugati Force
Club Stereo  22h  Electro, Diskopunk, Rave, mit 
Cashmaster Diamond, Droppy Goldberg, und 
Spänk alias Bugati Force (Exploited Rec., Berlin)

Club Bizarre
Parkcafe  22h  "The Party where pure House 
meets pure Sex". Motto diesmal: Hallöchen Popö-
chen! - wird beim Wort genommen. 
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Electroplosiv  
feat. Nicolas Masseyeff
Rakete  22h  Minimal-Elektronisches mit dem 
französischen DJ Nicolas Masseyeff (Herzblut Recor-
dings) und den DJs des Stylectric DJ-Pools (Hellboj, 
Kasim Salkic, Marco Pijnacker, Oeni und Adam.P)

Cutz Galore
Nano Club  23h  HipHop, Old School und Art-
verwandtes mit den DJs Beatjoe, Winston Surechill 
und ihren Gästen Harry & Joe.

Wine ya waist
Stars and Stairs  22h  Reggae, Ragga, Dance-
hall und Soca mit Mangotree Sound.

Kabbala
Zoom Club (im Z-Bau)  22h  Minimal Techno 
Madness mit Kaiserdisco (MBF, Kiddaz FM, HH), Er-
man Erim live (Terminal M, Inclusion) und Homie Pa-
ranoia. Support: Nikki Llanera, Freakya & Master Jim

Schwarz & Gold  
feat. DJane Yo-C
Mach1  22h  Auf dem Mainfloor HipHop, RnB und 
Black mit Guest-DJane Yo-C und Resident DJ Phast. In 
Area 2 gibt's Classics und Hits mit DJ Mauro.

*77 Fridays
Bar 77  21h  Tim Schott und DJ Mitch versorgen Euch 
mit dem Besten aus House, Black und Kassikern.

Affenhaus
Bubbles  22h  Elektronisches Freitags-Regular.

3..2..1..Hirsch 
Doppel Feature Teil I
Hirsch  22h  Die drei "magischen" Zahlen zählen die-
ses Wochenende doppelt. Wer heute einmal zahlt, darf 
morgen ein zweites Mal kommen und hat dreimal die 
Chance auf Gewinne. Ansonsten alles wie gewohnt.

Kla-Bing
Indabahn  22h  Bei freiem Eintritt kann/darf/soll 
neben dem Bar- und Loungebetrieb bei housig-elektro-
nischer Musik auch ganz légère abgezappelt werden.

Being Boiled
Desi  23h  Ab durch die Mitte: DJ Micha, DJ Jürgen und 
Miss Liz spielen alles, was der Plattenkoffer hergibt!

Clubbing
coons  R´n´B und House mit DJ Tommy L'amande & 
DJane Karolina Raèva.

Klassiklounge
K4 KulturKellerei  21h  Klassik bis Klezmer, 
Balkan bis Brasil und SoulJazz bis Swing.

Let's get Friday
Voodoo  21h  Für den Sound sorgt DJ Frank the 
Tank. Dazu Überaschungen ohne Ende.
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dentin auf der Helsinki-Design-Week ist die 
in Braunschweig geborene Künstlerin Fehmi 
Baumbach knappe zwei Jahre nach ihrem 
letzten Besuch in Fürth erneut mit einem 
Auszug ihrer Werke zu Gast. Damals wie 
heute Schauplatz ihrer mit einem Cut-Up-
Messer bearbeiteten Arrangements: Der fin-
nische Platten- und Modeladen Kioski in der 
Nürnberger Straße 3. Die Vernissage der Aus-
stellung ist am Samstag, den 15. März. www.
fehmibaumbach.de an von seinen regelmäßigen 
eletronischen DJ-Sets, u.a. beim KISS KLUB. Jetzt 
veröffentlicht er eine EP bei „Cargo Edition“, einem 
Sublabel von Moon Harbour Records. VÖ ist circa 
den nächsten Monatswechsel, da werden wir dann 
auch ausführlich zu dieser Geschichte nachlegen.

 
FREITAG 19.09.2008
 
Grown up  
superrakte 22h

Nach Ausstellungen in Athen (auf Einladung des 
Goethe-Instituts) und Berlin sowie einem Job als 
Spex-Korrespondentin auf der Helsinki-Design-
Week ist die in Braunschweig geborene Künstlerin 
Fehmi Baumbach knappe zwei Jahre nach ihrem 
letzten Besuch in Fürth erneut mit einem Auszug 
ihrer Werke zu Gast. Damals wie heute Schauplatz 
ihrer mit einem Cut-Up-Messer bearbeiteten Arran-
gements: Der finnische Platten- und Modelge der 

Ausstellung ist am Samstag, den 15. März. www.
fehmibaumbach.de 
 
Grown up für Ghettouglykids 
hirsch 22h

Nach Die allmonatliche Ausstellung in der Weine-
rei zeigt im März Werke von Gyde Schnura, einer 
in Nürnberg lebenden freien Künstlerin. Ihr Thema 
lautet „Faszination Leichtigkeit bour Records. VÖ 
ist circa den nächsten Monatswechsel, da werden 
wir dann auch ausführlich zu dieser Geschichte 
nachlegen. weig geborene Künstlerin Fehmi Baum-
bach knappe zwei Jahre nach ihrem letzten Besuch 
in Fürth erneut mit einem Auszug ihrer Werke zu 
Gast. Damals wie heute Schauplatz ihrer mit einem 
Cut-Up-Messer bearbeiteten Arrangements: Der 
finnische Platten- und Modeladen Kioski in der 
Nürnberger Straße 3. Die Vernissage.

Grown up Ghettouglys 
stars & stairs + Hobbit deluxe 22h

Nach Die allmonatliche Ausstellung in der Weinerei 
zeigt im März Werke von Gyde Scngen in Athen 
(auf Einladung des Goethe-Instituts) und Berlin 
sowie einem Job als Spex-Korrespondentin auf 
der Helsinki-Design-Week ist die in Braunschweig 
geborene Künstlerin Fehmi Baumbach knappe zwei 
Jahre nach ihrem letzten Besuch in Fürth erneut 
mit einem Auszug ihrer Werke zu Gast. Damals wie 
heute Schauplatz ihrer mit einem Cut-Up-Messer 
bearbeiteten Arrangements: Der finnische Platten- 

und Modeladen Kioski in der Nürnberger Straße 3. 
Die Vernissage der Ausstellung ist am Samstag, 
den 15. März. www.fehmibaumbach.de 

Grown up  
superrakte 22h

Nach Ausstellungen in Athen (auf Einladung des 
Goethe-Instituts) und Berlin sowie einem Job als 
Spex-Korrespondentin auf der Helsinki-Design-
Week ist die in Braunschweig geborene Künstlerin 
Fehmi Baumbach knappe zwei Jahre nach ihrem 
letzten Besuch in Fürth erneut mit einem Auszug 
ihrer Werke zu Gast. Damals wie heute Schauplatz 
ihrer mit einem Cut-Up-Messer bearbeiteten Arran-
gements: Der finnische Platten- und Modelge der 
Ausstellung ist am Samstag, den 15. März. www.
fehmibaumbach.de 
 
Grown up für duperfiese böse 
Ghettouglykids Fredde halten 
hirsch 22h

Nach Die allmonatliche Ausstellung in der Weine-
rei zeigt im März Werke von Gyde Schnura, einer 
in Nürnberg lebenden freien Künstlerin. Ihr Thema 
lautet „Faszination Leichtigkeit bour Records. VÖ 
ist circa den nächsten Monatswechsel, da werden 
wir dann auch ausführlich zu dieser Geschichte 
nachlegen. weig geborene Künstlerin Fehmi Baum-
bach knappe zwei Jahre nach ihrem letzten Besuch 
in Fürth erneut mit einem Auszug ihrer Werke zu 
Gast. Damals wie heute Schauplatz ihrer mit einem 
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Tussi Total
B²  21h  Frauenparty mit besten Aussichten. Nur für 
Frauen (aller Art). Mukke: DJane Sissi.

Dirndl Dancing
Paisley / Erlangen  23h  Bergparty.

BergWerk
E-Werk / Erlangen  22.30h  Nach dem Berg 
runter ins E-Werk und da bei vollem Rundumschlag 
auf allen Ebenen weitermachen.

Bergparty
Hörsaal / Erlangen  22h  H1: Party und 
Berghits, H2: Black & House.

SAMSTAG 06.06.2009
Rock im Park
Festivalgelände am Dutzendteich  12.45h  
Tag 2 der Festivalsause. Unter anderem mit The Killers, 
Placebo, Marilyn Manson, Basement Jaxx, 2raumwoh-
nung, Polarkreis18, ... siehe Mitteldoppelseite.

Nasty
Zoom Club (im Z-Bau)  22h  Minimal Techouse 
mit Shinedoe (Intacto Rec., 100% Pure, Niederlan-
de), Ruff & Effrocks (Bash Club) und Patpat auf 2 
Areas und natürlich wie immer mit Spezial-Deko & 
-Lichtshow

Sub:City
K4 Zentralcafe  22h  100% Dubstep mit den DJs 
Selfintoxicated, Tobi L.´ und Ganjabus. 

Immer wieder samstags
Indabahn  22h  Loungen & abfeiern in der 
Lounge, an der Bar oder im Club. Und ab 22 Uhr 
darf/soll/muss getanzt werden, denn der große Club 
öffnet seine Tore.

Signale
Club Stereo  22h  Independent, Postpunk, Electroni-
ka mit curt-Musikredaktions-Schreiberling Kaneda und 
Robbie von Sellfish.

Pon di Attack
Nano Club  23h  Dancehall und HipHop mit Sheng Peng 
Sound, dazu Drinkspecials und sommerliche Deko.

Girls on Top
Rakete  21h  Bis 24h only Ladies und das inklusive Ver-
wöhnprogramm. Dann dürfen die Jungs rein und es wird 
zu Partysounds von Karel & Kollegen abgefeiert.

Absolut Mach1
Mach1  23h  Der Absolute Rundumschlag von 
House und Electro (mit DJ Alex Gramming und DJ 
Icee) über Black und HipHop (DJ Doc Tone) bis zu 
Chillout Sounds (DJane Karolina Raéva). Dazu pas-
send "Absolut"-Specials.










//// GIRLS ONLY 21-24H 
//// GIRLS-ON-TOP-SEKTBAR BIS 24H 
//// FREE HAIRCUT / COSMIC STYLERS
//// BOYS GET-IN AB 24H 
//// DJS: KAREL + FlowOne 

//// D I E R A K E T E . C O M
 VOGELWEIHERSTR. 64, 90441 NBG

//// GIRLS ONLY 21-24H 
//// GIRLS-ON-TOP-SEKTBAR BIS 24H 
//// FREE HAIRCUT / COSMIC STYLERS
//// BOYS GET-IN AB 24H 
//// DJS: KAREL + FlowOne 

//// D I E R A K E T E . C O M
 VOGELWEIHERSTR. 64, 90441 NBG
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Supershakers
Stars and Stairs  22h  Allstyle Partyhits von Par-
ty über HipHop, Funk & Soul bis Electro mit DJ V+.

*77 Saturdays
Bar 77  21h  Das Samstagsabend-Sound-Feu-
erwerk: Von House & Elektro bis hin zu HipHop & 
R´n´B mit den m&m tunes und DJ Pascha.

Affengeil
Bubbles  22h  Mixed Party-Style.

3..2..1..Hirsch 
Doppel Feature Teil II
Hirsch  22h  Die drei "magischen" Zahlen zählen 
dieses Wochenende doppelt. Wer gestern schon 
einmal gezahlt hat, darf heute ein zweites Mal 
umsonst rein und hat dreimal die Chance auf Ge-
winne. Ansonsten alles wie gewohnt.

Girls Club Deluxe
Planet  22h  Party mit jeder Menge Specials für die 
Mädels und den Residents auf allen drei Dancefloors.

Kiss the 90s
Parkcafe  22h  Der Name ist Programm.

Live: Carter  
Lachmann Project
MUZ Club  20h  Mischung aus Covers und eige-
nen Stücken aus dem Bereich Soul, Funk, R´n´B.

Clubbing
coons  House mit DJ Tommy L'amande & DJane 
Karolina Raèva.

Music for Friends
K4 KulturKellerei  22h  Unter dem Motto: 
"Get your kicks from the mix" offerieren die DJs 
Frugi und Josch ein vielfältiges Musikprogramm 
zum Abfeiern und -tanzen.

VooDoo'Licious
Voodoo  21h  House, Black und Party mit DJ Y-
Ray, dazu Specials. VooDoo'Licious Member haben 
freien Eintritt.

Gummiball
Loop  22h  Große Fetischparty mit allem, was da-
zugehört. Dresscode: Lack, Leder, Latex, Fantasy, 
Fetish, Schwarz & Sündig.

80er Party
Nachtpalais  22h  Name ist Programm.

Veitstanz XIX
Cult  19h  Sounds & Videoclips aus Mittelalter, 
Mittelalter-Rock, Neo-Folk... Area 2: Electro mit DJ 
Krabat & DJane Aster.

Live: Buddy Rogers
Prisma  21h  Oldies, Blues und Rock.

BergWerk
E-Werk / Erlangen  22.30h  Nach dem Berg 
runter ins E-Werk und da bei vollem Rundumschlag 
auf allen Ebenen weitermachen.

Dirndl Dancing
Paisley / Erlangen  23h  Bergparty.  

Bergparty
Hörsaal / Erlangen  22h  H1: Party und 
Berghits, H2: Black & House.

SONNTAG 07.06.2009
Rock im Park
Festivalgelände am Dutzendteich  13h
Tag 3 der Festivalsause. U.a. mit The Prodigy, 
Mando Diao, Slipknot, Jan Delay, Madness, Bloc 
Party, And You Will Know Us By The Trail Of Dead, 
Phoenix, ... siehe Mitteldoppelseite.

MUZikantenstadl
MUZ Club  20h  Konzertreihe für Lokalbands. 
Heute mit Divamee (Electropop) und Interference.
here (Songwriter-Indie).

BergWerk
E-Werk / Erlangen  22.30h  Nach dem Berg 
runter ins E-Werk und bei DJ Planet Blue zu Pop, 
Rock, Alternative und Party-Hits weitermachen.

MONTAG 08.06.2009
Live: Wavves
K4 Zentralcafe  21h  Frisch von Bella Union 
(Explosions in the Sky, Fleet Foxes...) gesignt, stellt 
der 22-jährige Nathan Williams aus San Diego die 
sowohl durch die 60s als auch durch 90s Indie und 
Wave beeinflusste Lo-fi-Hymnen seines zweiten 
Albums "Wavvves" vor. 

BergWerk
E-Werk / Erlangen  22.30h  Nach dem Berg 
runter ins E-Werk und bei DJ Carlos zu Pop, Rock, 
Latin, Soul und Party-Hits weitermachen.

Bergparty
Hörsaal / Erlangen  22h  H1: Party und 
Berghits, H2: Black & House.

DIENSTAG 09.06.2009
Tuesday Club
Klüpfel  20h  Dienstags-Konzertreihe. Heute mit 
LaFuCo (Fusion Combo der Nürnberger Hochschule 
für Musik). 

Independance
E-Werk / Erlangen  22.30h  Dienstags-Indie-
Club mit Indie, Alternative, Emo und Disco-Punk

Comedy Lounge
Meister Robrock  20h

Kneipenquiz
Kofferfabrik / Fürth  20h  Mit Big Kev Murphy.

MITTWOCH 10.06.2009
Carl Cox & Mathias Kaden
Hirsch & Rakete  22h  Dicke Techno-Minimal-
Ansage auf drei Floors. In der großen Hirsch-Halle 
Technolegende Carl Cox und Jürgen Kirsch, in der 
kleinen Hirsch-Halle PatPat & Chris Cutter, in der 
Rakete Mathias Kaden (u.a. Freude am Tanzen) 
und Glückskind Micha Klang.

stereo FM
Club Stereo  22h  Ein Abend für die ganz 
persönlichen Lieblingslieder. Haui (GGG), Patrick 
(Kommodore Klub) und Littbarski (Disko2000) be-
dienen sich und ihr Tanzvolk im Dreierpack und mit 
den Favoriten ihrer Plattensammlung. Quer durch 
Indie, Electronica, Glam, T rash, Hits und Raritä-
ten von 1962 bis 2012.

BENEFIZ-PARTY
K4 Zentralcafe  22h  Party zugunsten des 
Bayrischen Flüchtlingsrates mit Tobi L. (Sub:City), 
Jazzpa (Rock It!), Hartl (Maos Rache), Eve Massacre 
(Orchid), Antares (Electric Pony Noises) u.a. 

www.club-stereo.net. www.myspace.com/clubstereo 

bugati force 
hosted by 2digital

05. juni + 23 uhr

____

stereo fm
hosted by ggg + kommodoreklub + disko2000

10. juni + 23 uhr

____

sommerfest
hosted by wildstyle & club stereo

27. juni + 21 uhr

HIRSCH + stereo geschlossen 

www.club-stereo.net. www.myspace.com/clubstereo 
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Sommerfest
Indabahn  22h  Zum Vorfeiertag wird dem Sommer 
gezeigt, wo es lang geht: Mit großer Außenbar/Terras-
se,  Feuerartistik und superfrischer Sommerdeko. Für 
Clubsonds in der Halle sorgen Mitch & Pascha, wäh-
rend nebenan die Herren Karel und Kolibri den Grünen 
Club ganz nach alter Schule auseinandernehmen.

Kamikaze und selber Schuld
Nano Club  23h  Für alle, die immer schon mal 
wollten: hier könnt Ihr für 2 Stunden gegen Frei-
drinks DJ sein. Schlimm wird´s, wenn der Spatz mit 
seiner CD kommt! 

Sin City
Stars and Stairs  22h  Big Beats, 90s Hip-
Hop, Indie, Funk- & Soul Classics werden stilsicher 
von DJ Sebastian Maidhof Richtung Tanzfläche 
geschickt. Die ersten 100 Ladies bekommen zur 
Begrüßung ein Getränkegutschein.

Unique Student Club
Mach1  22h  Kurz vor Start der heißen Prüfungs-
phase noch mal eine heiße Studentenparty abfei-
ern. Mit Musik von Party über House bis Black, 
dazu studentenfreundliche Getränkepreise.

Live: Caroline Keating
MUZ Club  20h  Frisches Blut aus Kananda, die 
junge Songwriterin erinnert an Joanna Newsom 
oder Regina Spektor.

Can´t Stop The Rock
Loop  22h  Star FM Rocknacht mit Alternative 
Sounds auf Area 1 und Classics bis Oldies auf Area 2.

A tribute to Mallorca
Planet  22h  Der Name ist Programm.

BlätterRauschen
K4 KulturKellerei  20h  Erlesene Buchtipps 
von und für Büchermenschen.  

Sommerfest Opening
Unrat  22h  Start der mehrere Tage dauernden 
Sommer-Festivitäten mit jeder Menge Specials 
rund ums Bier.

1000 Tage Hörsaal
Hörsaal / Erlangen  22h  1000 Tage Hörsaal, 
das wird entsprechend gefeiert, und so spendie-
ren die Gastgeber 1000 Welcome Drinks und 1000 
Give Aways (von Becks, Smirnoff & Red Bull). Na-
türlich wird es auch eine riesen Geburtstagstorte 
geben. curt gratuliert!

Schauspiel: Brasil!
E-Werk / Erlangen  20h  Komödie mit Elemen-
ten von Franz Kafka und George Orwell.
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DONNERSTAG 11.06.2009
Live: Mikrofish
K4 Zentralcafe  21.30h  Italo-Twee-Rave für 
Menschen, denen engen Stretchhosen und die 
Menschen, die sich da reinzwängen, schon immer 
etwas suspekt waren. Support: Knights of Love.

Go Gitarre Go  
feat. Petula Plansch
Club Stereo  21.30h  Zuerst stellen die fünf Indie-
girls aus Hilpoltstein, die letztes Jahr schon das curt-
Cover zierten, ihre neue EP "Be In Line" live vor, dann 
drehen Haui, Patrick und Otto in altbewährter Manier 
die Platten in Sachen Super Independent Pop.

Pon di Attack
Nano Club  23h  Dancehall und HipHop mit 
Sheng Peng Sound. 

Gamble Rama
Stars and Stairs  22h  Let the dice rule the 
price - Die Würfel bestimmen den Preis! Dazu die 
Cocktail-, Caipi- & Cuba-Happy Hour all night long, 
außerdem Kickern, Dartspielen und vieles mehr. 
Die Party für alle Zocker auf drei Ebenen mit Big 
Beats, Indie, Oldschool HipHop, Funk/Soul-Classics 
mit Hobbit & friends. Eintritt frei

Remmi Demmi
Loop und Golden Nugget  22h  Partysounds, 

Black, House, Alternative, Oldies & günstig Longdrinks.

*77 Thursdays
Bar 77  21h  Der Starter ins Wochenende. DJ S*Tone 
präsentiert ein 90s- & Mash-up-Brett vom Allerfeinsten.

3..2..1..Hirsch 
New Generation
Hirsch  19h  Die üblichen 3..2..1-Konditionen, aber 
schon ab 16 Jahren (anstatt Jägermeister gibt's Bluna!)

Soul Suite
coons  21h  R'n'B und Soul mit DJ Rockwell.

Live: La Vela Puerca
E-Werk / Erlangen  21h  (Saal) - Leichtsinnig-
sommerlicher Ska und Rock aus Urugay.

Schauspiel: Brasil!
E-Werk / Erlangen  20h  (Clubbühne) - Komödie 
mit Elementen von Franz Kafka und George Orwell.

Spielbetrieb & Barbetrieb
Cult  19.30h  Für SM-Interessierte.

Umsonst und drinnen Club
E-Werk / Erlangen  21h  (Kellerbühne) - Mit 
Basement Grace.

Hi!School Party
Hörsaal / Erlangen  20h  Schülerparty ab 16 
(bis 24Uhr).

FREITAG 12.06.2009
Diagonal - Grand Slam
Bubbles  22h  Eine Ode an House und Tennis. Es ser-
viert Torsten Gugg (diagonal), der Retourn kommt von 
Patrick Jahn (diagonal, Zoomclub) und Michi Melchner 
(Kiss Klub) verwandelt den Matchball. Überkopf und 
Longline. Drumherum natürlich Tennis-Ambiente galore.

Bastard pop Shop
Club Stereo  22h  Mash-ups und Bastard Pop 
mit Ulrich Vinyl und Monneybenny.

Steep
Nano Club  23h Elektronischer Steilgang 
mit PatPat, Chris Tucker und Resident To.

2digital feat. Zero Cash
Rakete  22h  Eletronisches mit Zero Cash (Tele-
vision Rocks, Köln), Le Frère (Disco Slack, Zürich), 
den Tontausch-DJs und Dynamo Gold alias Rex.

Tighten Up!
Stars and Stairs  22h  Genau das Richtige für 
Freunde von Funk, Soul und Rap der guten alten 
Schule mit den DJs Re$us and flowOne.

Flash
Zoom Club (im Z-Bau)  22h  Limits B-Day-Bash 
mit Melane Cartier (U60311), Boris Rampestaad, 
Paranoia & Geburtstagskind DJ Limit.

Tollhouse
Mach1  22h  House und Electro mit DJ Mauro und 
DJ Icee. Dank diverser Wanderzirkus-Artisten und 
entsprechender Deko in besonderem Ambiente.

*77 Fridays
Bar 77  21h  Tim Schott und DJ Mitch versorgen Euch 
mit dem Besten aus House, Black und Kassikern.

3..2..1..Hirsch
Hirsch  22h  Musik zwischen Party und Elektro 
mit den DJs Planet Blue, Marc Worm und Andy 
Bach. Eintritt, Bier, Storm und Jägermeister günstig 
(Deswegen ja "3..2..1..").

Kla-Bing
Indabahn  22h  Bei freiem Eintritt kann/darf/
soll neben dem Bar- und Loungebetrieb bei hou-
sig-elektronischer Musik auch ganz légère abge-
zappelt werden.

20th Century Rockers
Desi  22h  Reggae, Ska, Jungle und vieles mehr 
mit Da Michl und Da Selfincensa.

Sunset Beats
B²  20h  Inklusive bester Sonnenuntergangpositio-
nierung im Penthouse hoch über Nürnberg gibt's 
elektronische Beats von und mit DJ Tom Shopper 
(KickAss), DJane Ketamina69 (Electroplosiv, Tanz-
überfall) und DJane Sidney (VibrA).

Stromlinien
Cult  22h  "Elektronischer Unfug" mit den DJs 
Aster, Krabat, Plue und ihrem Gast Keeney.

Live: Clocks, Ludwag
MUZ Club  20h  Zwei Bands des jungen Metro-
polregion-Labels Fat Orange stellen sich vor. Clo-
cks machen elektronisch basierten Indie-Noise mit 
HipHop-Elementen, Ludwag elektro-akkustischen 
Experimental-Sound.

Viva Havanna
Planet  22h  Die Newcomer Mulato aus der Pachan-
ga-Schmiede feiern ihre CD-Release-Party als Welt-
premiere auf der Latino-Party mitsamt seinen Salsa-, 
Merengue- und Bachata-DJs und viel Drumherum.

Live: Chersky
Roter Salon (im Z-Bau)  20h  Der Jazzpianist 
spielt Stücke von Duke Ellington bis in die Moder-
ne. Mit dabei: Town Under (Weltmusik).

Clubbing
coons   R´n´B und House mit DJ Tommy L'amande 
& DJane Karolina Raèva.

Querbeat
K4 KulturKellerei  21h  Die Disco-Alternative 
zu den Großraum-Ü30 Parties mit allem was in die 
Beine geht.

Beat Flow
Voodoo  21h  Die  passenden Club Anthems 
kommen heute von DJ Pascha.

Depeche Mode Party
Nachtpalais  22h  A Tribute to Depeche Mode.

Babelicious
Unrat  22h  Eintritt und Prosecco for free für die 
Mädels, dazu Bierspecials für alle.

Women vs. Men
Paisley / Erlangen  23h  Das Motto: "Battle 
of the sexes". Es geht um Ruhm, Ehre, VIP-Plätze 
und Free Drinks.

Rosa Freitag
E-Werk / Erlangen  22h  Party für Lesben und 
Schwule und deren FreundInnen!

SAMSTAG 13.06.2009
Closing
Bubbles  22h  Das Bubbles schließt vorerst einmal 
die Pforten und das wird zu guter Letzt noch gebüh-
rend gefeiert. Mit allen üblichen Verdächtigen.

Wildstyle
Hirsch  22h  Tommy Yamaha, Ekki Eletrico und Co. 
laden auf ein Neues zur wilden elektronischen Brause.
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Immer wieder samstags
Indabahn  22h  Loungen & Abfeiern in der Lounge, 
an der Bar oder im Club. Und ab 22 Uhr darf/soll/muss 
getanzt werden, denn der große Club öffnet sein Tor.

MUZ Sommerfest
MUZ Club  18h  Der MUZclub lädt ein zum jähr-
lichen Sommerfest mit musikalischer Verköstigung 
u.a. durch die Münchner Band G.Rag Y  Los Her-
mans Patchekos, Außen- und Innenbühne, Grillen, 
lokalem Fassbier und Co. 

Buckshot
Club Stereo  22h  HipHop4GrownUpz.

Esperanza
Nano Club  23h  Minimal, House, Techno mit 
dem Scrivano Duo (Razzia), Antonio Pietropoli und 
Markus Friedrich aus Berlin.

Mothership  
feat. Johannes Heil
Rakete  22h  Mit Johannes Heil (u.a. Datapunk, 
Kanzleramt) gibt ein Großer des Techno einmal 
mehr ein Live-Gastspiel beim Mutterschiff, außer-
dem sind Micha Klang (Glückskind Schallplatte) 
und Zweikörperkontakt an den Reglern.

Supershakers
Stars and Stairs  22h  Allstyle Partyhits von Party 
über HipHop, Funk & Soul bis Electro mit DJ TwoCut.

The Electric Dog
Desi  22h  Die "Flughund International" ruft zum 
Boarding. Die Piloten sind B.Orange, Paluka und Yel-
lowman 57, zur Unterhaltung der Fluggäste wird ein 
Menü an Techno, Electro und Deep House gereicht.

Untreu
Mach1  22h  Der Soundtrack des Abends, ganz 
getreu dem genannten Motto: Verführerische Hou-
semusik von Alex Gramming und sündige Black-
beats von DJ Doc Tone.

80er Park
Parkcafe  22h  Die 80er Party mit den DJs Talpa, 
Sommi und Ric.

*77 Saturdays
Bar 77  21h  Das Samstagsabend-Sound-Feu-
erwerk: Von House & Elektro bis hin zu HipHop & 
R´n´B mit den m&m tunes und DJ Pascha.

Alles was rockt! 
Tanz der Studenten
Loop  22h  Studentenfeten-Rundumschlag mit al-
lem drum und dran auf drei Floors mit extra House- 
und Electro-Area im Golden Nugget.

Horny Puppet  Pt. 5
Voodoo  21h  House, Black und Party-Classics 
mit DJ Frankee, dazu eine D essous-Modenschau 
der anderen Art und weitere Specials.

Las Vegas Night
Planet  22h  Zockerparty mit Musik von Black 
über House bis Party auf drei Floors.

Resident Night
Zoom Club (im Z-Bau)  22h  Techouse und Mini-
mal mit Der Spieler, Babis Cloud, Letter & Patrick Jahn.

Clubbing
coons   House mit DJ Tommy L'amande & DJane 
Karolina Raèva.

80s 90s Party
Nachtpalais  22h  Best of 80s und 90s.

KlangBrause
K4 KulturKellerei  22h  Neue Party-Reihe: In-
die.Electro-Soul-Art-Rock-FunPunk-Sounds gemixt 
mit Ska-Disco-Glam-Pop-Clash-Killerbeats von den 
Prosecco-Prinzessinnen.

Sommerfestfinale
Unrat  21h  Inklusive Stammtisch mit der Unrat-
Crew, Brotzeit und fairem Bierpreis.

Grey Area
Cult  22h  Dark Folk, Ambient Soundscapes, In-
dustrial Noise...

Discolotion
Kofferfabrik / Fürth  21h  Beat, Rock, Soul, 
Funk und Disco für die Haut ab 40.

FSK 30
E-Werk / Erlangen  21h  Ü30-Party auf allen 
Ebenen mit Party-Hits & Charts, Soul, Funk & 70er 
Disco sowie Rock-Classix.

Paisley Pure  
Summer Clubbing
Paisley / Erlangen  23h  House, R´n´B, Pop, No1's 
im Club. In der Lounge: soulful & funky 70s & 80s.

SONNTAG 14.06.2009
Live: For a Minor Reflection
Hirsch  19h  Kleine Kopfreise nach Island gefäl-
lig? For A Minor Reflection, die auch schon mal mit 
Sigur Rós auf Tour waren lotsen mit experimentel-
lem, minimalistischem Rock. Support in Form von 
Indierock kommt von Sakkamanage.

Live: Eight Legs
MUZ Club  20h  Die Indieband aus Stratford-upon-
Avon (UK) wird auch mit den Songs ihres zweiten Albums 
für viel Jubelei bei den Indiegirls und -boys sorgen.

Live: Tatjana Daskovskaia
Roter Salon (im Z-Bau)  20h  Chansons. Au-
ßerdem live: Naila Feyzllayeva.

Back to the 80s
Dillinger  21h  80s mit DJ Toffee.

Jamsession  
"Die Sechsundachtzigste"
E-Werk / Erlangen  20.30h  (Kellerbühne) - Vier 
Jazzstudenten der Hochschule für Musik Nürnberg 
eröffnen die heutige Session mit Standards von 
Swing bis Bop, von Contemporary bis Latin: Julian 
Bossert (Saxofon), Heinz-Christian Oetken (Gitarre), 
Johannes Göller (Bass), Ali Broumand (Schlagzeug).

MONTAG 15.06.2009
Live: Rene Marik
Hirsch  19h  Der Puppen-Commedian und sein 
blinder Maulwurf mit dem Sprachfehler ... sind laut 
Homepage leider schon ausverkauft.

DIENSTAG 16.06.2009
Tuesday Club
Klüpfel  20h  Dienstags-Konzertreihe. Heute mit 
Melanchtonay (Koffer-Pop), Me And Reas (Acou-
stic) und den Salonperlen (Indie). 

Lesung  
"Tilman Rammstedt"
K4 KulturKellerei  20h
Der ausgezeichnete Autor liest aus seinem neuen 
Werk "Der Kaiser von China".

Independance
E-Werk / Erlangen  22.30h  Dienstags-Indie-
Club mit Indie, Alternative, Emo und Disco-Punk

MITTWOCH 17.06.2009
Live: Mahjongg
K4 Zentralcafe  21.30h  Indie-Dance meets 
Krautrock-Percussion, Improvisation und 80er-Italo-
disco-Electrosounds. Support: Ben Butler & Mousepad.

Lesung: Samy Deluxe
E-Werk / Erlangen  20.30h  Vom Schulab-
brecher zum Rap-Star, vom Umsatzsteuermillionär 
zum Steuerschuldenkönig: Samy Deluxe erzählt 
seine Geschichte "Dis Wo Ich Herkomm"

DONNERSTAG 18.06.2009
Live: Ariel Pink
MUZ Club  20h  Irgendwo zwischen herzzerreißendem 
Karaoke zu kaputten Lieblingstapes und dem leiden-
schaftlichen Auftritt eines Freizeit-Entertainers in einem 
halbleeren britischen Arbeiter Club am Bingoabend. Be-
zaubend! Meinen die Musikredaktion und The Robocop 
Kraus, die im Anschluss dem Bar-DJing frönen.

Pon di Attack
Nano Club  23h  Dancehall & HipHop mit Sheng Peng. 
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Live: Less than Jake
Hirsch  19h  Die Skate-Punk-Ska-Kapelle auch 
nach 14 Jahren noch mit ordentlich Uptempo. Und 
natürlich Posaune.

Go Gitarre Go
Club Stereo  22h  Super Independent Pop mit 
Haui, Otto und Patrick.

Gamble Rama
Stars and Stairs  22h  Let the dice rule the price - 
Die Würfel bestimmen den Preis! Dazu die Cocktail-, Cai-
pi- & Cuba-Happy Hour all night long, außerdem Kickern, 
Dartspielen und vieles mehr. Die Party für alle Zocker auf 
drei Ebenen mit Big Beats, Indie, Oldschool HipHop, 
Funk/Soul-Classics mit Hobbit & friends. Eintritt frei

Live: Senna Hoy
Desi  21h  Deutschrockcombo aus Chamerau. Sup-
port: Chasin for Glory aus Straubing mit einer Runde 
Punkrock.

We love Girls
Loop und Golden Nugget  22h  Verwöhntag 
für die Mädels auf drei Areas mit Partysounds, Black, 
House, Alternative und Oldies.

*77 Thursdays
Bar 77  21h  Der Starter ins Wochenende. DJ 
S*Tone präsentiert ein 90s- & Mash-up-Brett vom 
Allerfeinsten.

Soul Suite
coons  21h  R'n'B und Soul mit DJ Rockwell.

Sing with the King
Prisma  22h  Karaoke mit legendary Ski.

Spielbetrieb & Barbetrieb
Cult  19.30h  Für SM-Interessierte.

Live: Lars Rudolphs  
Maria Hilff
E-Werk / Erlangen  21h  Schauspieler Lars Rudolph 
ist bekannt. Sänger Lars Rudolph gibt's hier zu entdec-
ken. Eingebettet in robuste Männergesänge, eingebettet 
in Songs der Berliner Mandolinen-Krach-Band Kapaikos.

FREITAG 19.06.2009
Disko 2000
Club Stereo  22h  Rave, Disco, Indie, und Glam 
mit den unverwüstlichen Haui La Boum und Litt-
barski. Dazu Trash-Movies on screen.

Mach90
Mach1  22h  Die Party rund ums Thema 90s von 
und mit Hitradio N1.

5 Sterne
Stars and Stairs  22h  Das volle Partypro-
gramm mit DJ H-N-S und obendrein ein ausgeklü-
geltes Ermäßigungs-System.

Base
Zoom Club (im Z-Bau)  22h  Minimal Techno 
mit Ben Klock (Berghain, BPitch, Berlin), Bulu (Co-
coon, Ffm), Jürgen Kirsch (Stil vor Talent, Glücks-
kind) und Markus Knauer.

More Fire
Rakete  22h  Dancehall, Reggae, Ragga mit dem 
Mangotree Soundsystem.

Live: Boy Division
K4 Zentralcafe  21.30h  Die laut TAZ beste 
Coverband Hamburgs mit u.a. Felix von Kante und 
Bernd von Potato Fritz covert -  na was wohl? Mit 
dabei: Mondo Ray. Im Anschluss DJing mit dem Boy 
Division Soundsystem.

Sommerfest 
" Kinder dieser Stadt"
Last Supper  Benefiz-Sommerfest mit Grillerei zu 
Gunsten eines Kinderheims. Es spielen auf: Royal 
Groove, DJ Sammy Majbour, DJ Karel und DJ Alf.

The Electroboys
Marilyn  Elektronische Mucke mit dem Scrivano 
Duo, Mike Polar und Menikmati.

Kla-Bing
Indabahn  22h  Bei freiem Eintritt kann/darf/soll 
neben dem Bar- und Loungebetrieb bei housig-elektro-
nischer Musik auch ganz légère abgezappelt werden.

*77 Fridays
Bar 77  21h  Tim Schott und DJ Mitch versorgen Euch 
mit dem Besten aus House, Black und Kassikern.

Live: Die Toten Hosen
Arena  20h  'MachMaLauter-Tour'.

3..2..1..Hirsch
Hirsch  22h  Musik zwischen Party und Elektro 
mit den DJs Planet Blue, Marc Worm und Andy 
Bach. Eintritt, Bier, Storm und Jägermeister günstig 
(Deswegen ja "3..2..1..").

Fresh Friday
Nano Club  23h  Rapcommunity.de & Soofly pre-
sents DJ Richi and DJ Wizzle. Free RC Mixtape für 
die ersten 50 Gäste und weitere Specials.

Frankens gröSSte Abi Party
Planet  22h  Abifeierei auf drei Floors und mit 
vielen Specials.

We want Revenge
Cult  22h  Indie-Sound der letzten 25 Jahre mit 
den DJs Micha und Jan.

DecaDance
K4 KulturKellerei  22h  Musikalische Zeitrei-
se durch die letzten 5 Jahrzehnte.

Anne will tanzen
Desi  22h  Disco exklusiv von und für Frauen.

Clubbing
coons  R´n´B und House mit DJ Tommy L'amande 
& DJane Karolina Raèva.

Kultur  
überwindet Grenzen
Roter Salon (im Z-Bau)  19h  Führung durch 
die Übungsräume der Musikwerkstatt, anschließend 
Konzert mit: Nächama traditionelle Klezmermusik.

VooDoo Queen
Voodoo  21h  Es wir wieder eine VooDoo-Queen 
gekürt! D azu "Bar-Sklaven" mit Showeinlage 
und Musik von DJ Frank the Tank.

Live: Robert Rausch
E-Werk / Erlangen  21h  (Clubbühne) - Der Erlanger 
Liedermacher kehrt zwecks CD-Release im E-Werk ein.

Like a Virgin
Paisley / Erlangen  22h  80er Party.

Partytime
Unrat  22h  Partymusik wild gemischt.

SAMSTAG 20.06.2009
Juke Joint
Club Stereo  22h
Dub, Soul, Electronica, Downtempo, Funk, HipHop mit 
Flo Seyberth und Peter Heider alias Boozoo Bajou.
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Kiss Klub feat. Onur Özer
Rakete  22h  Einer der maßgeblichen Techno-DJs 
Instanbuls, inzwischen auch mit einem Wohnsitz in 
Berlin, mit "Minimal-Grusel-Sound". Mit dabei sind 
natürlich die Herren Klang und Melchner.

Immer wieder samstags
Indabahn  22h  Loungen & Abfeiern in der 
Lounge, an der Bar oder im Club. Und ab 22 Uhr 
darf/soll/muss getanzt werden, denn der große 
Club öffnet sein Tor.

Desi Sommerfest
Desi  15h  Neben zahlreichen Bands (Groove Roy-
al, No Expectations, Warrior Queen, &hellip;) und 
viel Drumherum kann bis in den Morgen mit DJane 
Peng und DJ Hyner zwischen Dubstep, Reggae und 
elektronischen Beats gefeiert werden.

Supershakers
Stars and Stairs  22h  Allstyle Partyhits von Par-
ty über HipHop, Funk & Soul bis Electro mit DJ Mollo.

Orchid
K4 Zentralcafe  22h  Indie-Dance-Chaospop-
Elektro-Queerparty mit den DJs Eve Massacre, Tho-
mas Lechner (Candy Club, Muc) und Smart Nobs

I'm in Miami Bitch
Mach1  23h  Die größten Househits der Miami Win-
termusic Conference mit Alex Gramming  & DJ Icee. 
Daneben Black Beats & Party Tunes mit Doc Tone.

*77 Saturdays
Bar 77  21h  Das Samstagsabend-Sound-Feu-
erwerk: Von House & Elektro bis hin zu HipHop & 
R´n´B mit den m&m tunes und DJ Pascha.

Kommodore Klub
Kabine  22h  Indie-Tanz in den Sommer mit Pa-
trick (ggg) und Freunden.

Partyinvaders must die!
Loop  22h  "Alles was rockt"-Prodigy-Special. Best of 
Prodigy, Videos und jede Menge Indie, Rock und Party.

Sonic Palms
Planet  22h  Sonic Palms inklusive Hitsingle "On 
The Beach" an den Plattentellern, dazu der gewohn-
te Partyrundumschlag und sommerliche Features.

TonKonzum
K4 KulturKellerei  22h  Jazz & Ska mit dem 
DJane Team Jixmix.

Squiek Night
Café Mohr  21h  Das wilde Funk-Punk-Italo-Hip-
Hop-Country-YéYé-schießmichtot-Gelage von und mit 
den Hallodris Karel und Kolibri. Obacht, sehr gemein!

Midsommer
Stockholm  18h  Mittsommerfeierlichkeiten schwe-
discher Art. Mit den passenden Spezialitäten dazu, 
Tanz-DJing zu späterer Stunde,Open-Air-Bar und mehr.

Clubbing
coons  House mit DJ Tommy L'amande & DJane 
Karolina Raèva.

Rosa Hirsch
Hirsch  22h  Gayparty samt House- und Popmusik. 

Saturday Night
Unrat  22h  Party mit den Unrat-DJs.

Papi Chulo
Voodoo  21h  Latin-flavoured-Party mit DJ Diavolo 
und Percussionist. Die Bartender präsentieren Euch 
dazu eine heiße Show à la "Fire meets Cocktail".

Geschlossene Gesellschaft
Nano Club  23h

Floorfiller
Dillinger  21h
House und Dancefloorklassiker mit DJ Werner und 
DJ Famous.

Paisley Pure  
Summer Clubbing
Paisley / Erlangen  23h  House, R´n´B, Pop, 
No1's im Club. In der Lounge: soulful & funky 70s 
& 80s.

Return of the 90s
E-Werk / Erlangen  22h  Die 90er Jahre Party 
im E-Werk mit DJ Carlos.

SONNTAG 21.06.2009
Jazzfrühschoppen
Roter Salon (im Z-Bau)  11h  Mit  der N oris 
Band unter der Leitung von Trompeter Yakiv Volftsun.

Poetry Slam
E-Werk / Erlangen  20.30h  Dichterlesung.

MONTAG 22.06.2009
Live: Yale Strom  
und Peter Stan
Kofferfabrik / Fürth  21h  Amerikanische Klez-
mermusiker auf "The Borsht With Bread Brothers"-Tour..

DIENSTAG 23.06.2009
Tuesday Club
Klüpfel  20h  Dienstags-Konzertreihe. Heute mit 
L.A. Crash (Post Punk) und King Lui Van Beethoven 
(Rock)

MITTWOCH 24.06.2009
Live: Sticht
MUZ Club  20h  "Ex-Throw That Beat"-Mitglied Alex 
Sticht mit seinem neuen Ding. Songwriter-Sound ir-
gendwo zwischen Tom Petty und Andy Partridge.

BarDJing
Desi  21h  BarDJing mit Stefan Wagner von RadioZ.

Lesung: Axel Hacke
E-Werk / Erlangen  20.30h  Journalist und Schrift-
steller serviert unter anderem aus "Wumbabas Vermächt-
nis" - seinem neuesten Werk zum Thema "Verhörer".

DONNERSTAG 25.06.2009
Go Gitarre Go
Club Stereo  22h  Super Independent Pop mit 
Haui, Otto und Patrick.

Pon di Attack
Nano Club  23h Dancehall und HipHop mit 
Sheng Peng Sound. 

Gamble Rama
Stars and Stairs  22h  Let the dice rule the price - 
Die Würfel bestimmen den Preis! Dazu die Cocktail-, Cai-
pi- & Cuba-Happy Hour all night long, außerdem Kickern, 
Dartspielen und vieles mehr. Die Party für alle Zocker auf 
drei Ebenen mit Big Beats, Indie, Oldschool HipHop, 
Funk/Soul-Classics mit Hobbit & friends. Eintritt frei

Zeit zu feiern!
Loop und Golden Nugget  22h  Drei Areas 
mit Partysounds, Black, House, Alternative und Ol-
dies. Dazu Wodka-Bull-Partyboote im Angebot.
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*77 Thursdays
Bar 77  21h  Der Starter ins Wochenende. DJ S*Tone 
präsentiert ein 90s- & Mash-up-Brett vom Allerfeinsten.

Benefizfestival
MUZ Club  20h  Der Liedermacher Heinz Ratz im 
Namen des Naturschutzes auf Reisen, in Nürnberg 
wird er dabei live von Strom Und Wasser, Gymmick 
und Sebastian Krämer unterstützt.

Mov(i)e against...
Desi  20.30h  Bilder von globalen Protestbewe-
gungen gegen Krieg und Kapitalismus.

Soul Suite
coons  21h  R'n'B und Soul mit DJ Rockwell.

Spielbetrieb & Barbetrieb
Cult  19.30h  Für SM-Interessierte.

Umsonst und drinnen Club
E-Werk / Erlangen  21h  (Kellerbühne) - Mit 
Kleinmeister.

FREITAG 26.06.2009
Sellfish tanzt
Club Stereo  22h  Indie, Postpunk, Heartcore 
und vieles mehr mit den inzwischen ja auf curt.de 
beheimateten DJs des Online-Fanzines Sellfish.

SoKo 90441 feat. Disco Boys
Hirsch  22h Die Disko-Burschis mal wieder zum 
ausgiebigen Getümmel. Support: Felix Navarro.

Penthouse Pre Race Party
Mach1  22h  Anlässlich des Norisring-Rennens zele-
briert das Männermagazin traditionell seine Pre-Race-
Party. Neben internationalen DJs, jeder Menge heißer 
Penthouse-Girls, Promis aus Rennsport etc. werden wie-
der jede Menge Spass und Überraschungen geboten.

Tanzüberfall
Rakete  22h  Techno, Minimal, House mit KETA-
mina69, Nikki Llanerra & DJane Elena.

*77 Fridays
Bar 77  21h  Tim Schott und DJ Mitch versorgen Euch 
mit dem Besten aus House, Black und Kassikern.

Live: CocoRosie
Katharinenruine  20.30h  Sierra und Bianca 
Casady alias Coco Rosie geniesen mit ihrem "Freak 
Folk" auch in der Indieszene ein hohes Ansehen.

Kla-Bing
Indabahn  22h  Bei freiem Eintritt kann/darf/soll 
neben dem Bar- und Loungebetrieb bei housig-elektro-
nischer Musik auch ganz légère abgezappelt werden.

Live: Seizures
MUZ Club  20h  Nürnberg-Erlanger "Psychosonic 
Rock`n`Roller" stellen zwei Neuveröffentlichungen vor.

Contact
Zoom Club (im Z-Bau)  22h  Hardtechno mit Thomas 
Green & Börnah (NuBreed, Centerfire, Österreich), Psy 
Funky, Macs Meadow, DaveFX, Mindcode und DualVoice.

5 years 'n still alive
California  19h  Jubiläumsfeierlichkeiten zum 
5-jährigen. Mit DJ'n'Dancefloor, Open-Air-Bar, VIP-
Specials, Smokers Lounge und mehr.

Clubbing
coons  R´n´B und House mit DJ Tommy L'amande 
& DJane Karolina Raèva.

Querbeat
K4 KulturKellerei  22h  Die Disco-Alternative zu den 
Großraum-Ü30 Parties mit allem, was in die Beine geht.

VooDoo'Licious
Voodoo  21h  House, Black und Party mit DJ Y-
Ray, dazu Specials. VooDoo'Licious Member haben 
freien Eintritt.

Geschlossene Gesellschaft
Nano Club  23h

Geschlossene Gesellschaft
Stars and Stairs  

Paisley Pepper
Paisley / Erlangen  23h  OldSchool vs. Nu-
School mit DJ John (Airport) an drei Turntables.

Partytime
Unrat  22h  Partymusik wild gemischt.

Weird Tales to Dance
Cult  22h  EBM, Industrial, Hellectro mit den DJs 
Dworph, Elektroarsch und Paranoid.

Respect 09
Z-Bau (Halle)  19h  Vorentscheid eines von der Evan-
gelisch-Luth. Kirche ausgeschriebenen Bandwettbewer-
bes. LIve: Die Spielvereinigung, Ebenbild, Melanchtonay, 
Soulution, King Louis Lunchbox, Wise Crash.

SAMSTAG 27.06.2009
Club Stereo &  
Wildstyle Sommerfest
Hirsch  20h  Wildstyle und der Club Stereo feiern 
den Sommer. Mit Grillkommander, Liveband (John 
Q Irritated) und den DJs von Wildstyle, Bastard Pop 
Shop, Legetim Feiern, GGG, Stop Making Sense, 
Kommodore Klub, Signale, Down with it!, Orange 
Street u.m.

Electric Culture
Zoom Club (im Z-Bau)  22h  Großes LIVE-Special in 
Sachen Minimal Techno mit Monoroom (Kling Klong, 
Session Deluxe, Stuttgart), Lars Wickinger (Liebe*Detail, 
Killa Beat, Bondage Music, Berlin), Black Bird (Limikola, 
Multi Vitamins) & den Hausherren Homebase (Criminal 
Records) und Letter (Radio Z, Aerobic).

Rakete Rigorös feat.	   
Gebrüder Teichmann
Rakete  22h  Die beiden gebürtigen Regensbur-
ger Ex-Punkmusiker und Macher hinter Beige GT 
haben es heutzutage mit den technoid-elektroni-
schen Geschützen. Support: Zweikörperkontakt.

M TO THE V Fest
K4 Zentralcafe  20.30h  Musikvereins-Livefe-
stival mit Beisspony (Hackbrettpop), Magic Of The 
Rainbow (Post Punk, Screamo), Vortex Rex (Lo-Fi-
Geschrammel), Gtuk (Nintendo-Core).

Fruit of the Boom
Nano Club  23h  Elektronische Kost mit Resident-DJ 
Mojo vom Rebellious Skunk Soundsystem und seinen Gä-
sten Erce & Erman Ermin (Terminal M), die ihr DJing ein 
wenig mit Live-Equipment und Performance garnieren 
werden. Sound: Funky , elektronisch, booty & breaky.

Immer wieder samstags
Indabahn  22h  Loungen & Abfeiern in der 
Lounge, an der Bar oder im Club. Und ab 22 Uhr 
darf/soll/muss getanzt werden, denn der große 
Club öffnet seine Tore.

Dr. House
Mach1  22h  Hit Radio N1 feiert mit Euch. Alex 
Gramming und DJ Werner (House und Elektro), DJ 
Doc Tone (HipHop und Black) sowie 33 Kranken-
schwestern sind Programm.

*77 Saturdays
Bar 77  21h  Das Samstagsabend-Sound-Feu-
erwerk: Von House & Elektro bis hin zu HipHop & 
R´n´B mit den m&m tunes und DJ Pascha.

Ladyshaker 
Supershakers Special
Stars and Stairs  22h  Allstyle Partyhits mit DJ Fun-
ky Andy und besonders gute Umsorgung für die Damen.

Alles was Rockt - live plus
Loop  22h  Café gibt's Livemusik, drumherum den 
großen Indie-Alternative-Rock'n'Roll-Rundumschlag.

Geschlossen
Club Stereo  22h  Heute ist der Club Stereo ge-
schlossen, es wird im Hirsch beim Sommerfest gefeiert!

Amplified.Attitude
Desi  22h  Openminded Bassdictatorship.

Funk Soul Brother
K4 KulturKellerei  22h  DJ Josch sorgt für den ge-
diegenen Mix aus Funky Breaks, Rollin' Soul & Big Beats!

Clubbing
coons  House mit DJ Tommy L'amande & DJane 
Karolina Raèva.

Glam Jam - Be Glamorous
Voodoo  21h  DJ Frankee mit Black & House. Dazu 
viele - dem Motto des Abends entsprechende - Specials.
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Champions Bashment  
feat. Renegade Sound
E-Werk / Erlangen  22h  Dancehall-Ding mit dem 
Münchner Traditions-Soundsystem und Mangotree.

Live: Honey  
Sweet & The 7ups
E-Werk / Erlangen  20.30h  (Clubbühne) - Rock- 
und Popmusik, gewürzt mit viel Humor. Dazu Unter-
stützung von Songwriter, Gitarrist und Sänger Point.

Saturday Night
Unrat  22h  Party mit den Unrat-DJ´s. 

Devil's Ball
Cult  22h  "All kind of dark music" mit den DJs 
Cholo & Botox.

Live: Better than  
Mam ... und Du
Prisma  21.30h  "Du singst, die Band spielt!" 
(wünsche Dir Deine Songs und singe live mit der 
Band auf der Bühne)

Paisley Pure  
Summer Clubbing
Paisley / Erlangen  23h  House, R´n´B, Pop, No1's 
im Club. In der Lounge: soulful & funky 70s & 80s.

Beach & Pool Party
Dillinger  21h  Getreu dem Motto: Party, Palme, 
Pool, Sangria & viel Spaß. DJ Famous und DJ Sonique.

SONNTAG 28.06.2009
Live: Russ Ballard
Hirsch  19h  Begnadeter Rockmusiker, Song-
schreiber, Gitarrist und Sänger der alten Schule.

Die drei ???
E-Werk / Erlangen  19.30h  Record Release-
Party. Eine Woche vor der offiziellen  VÖ (03.07.) 
kann das Publikum die neue Folge 131 "Haus des 
Schreckens" schon mal vorhören.

MONTAG 29.06.2009
Live: Suzanne Vega
Hirsch  19h  Akustische Gitarrenklänge  und 
dazu ein bisschen Synthie-Beats.

DIENSTAG 30.06.2009
Tuesday Club
Klüpfel  20h  Dienstags-Konzertreihe. Heute mit 
D`oro (Jazz). 

Rampenschweinerei
Kofferfabrik / Fürth  19.30h
Offene Bühne für (Klein)Kunst aller Art.
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NEUER JOB GEFÄLLIG?

Dann bist Du bei uns genau richtig: Wir vergeben Gelegenheitsjobs und Arbeitsplätze „ab sofort“ oder „später“, „befristet“, 
„zur Übernahme“ und auch „auf Dauer“ in den Bereichen Office, Kundenmanagement und Information Technology.
Namhafte Unternehmen der Region suchen über BERG Zeitarbeit junge, flexible, kommunikative und tatkräftige Leute, die wissen
was sie wollen! Der erste Schritt zum neuen Job ist ein spontaner unverbindlicher Anruf oder eine Mail an info@berg-zeitarbeit.de!
Join the team!

Neue Projekte warten auf ihre Besetzung als: Call-Agent/in, Teamassistent/in, Datentypist/in,
PC-/Netzwerktechniker/in, Projektassistent/in, Fremdsprachenkorrespondent/in etc. etc.

Jobbörse unter: www.berg-zeitarbeit.de

BERG Zeitarbeit GmbH      Äußere Sulzbacher Straße 16, 90489 Nürnberg, 09 11/3 50 38-0
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Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 22.00 Uhr + Samstag, Sonntag, alle Feiertage 10.00 –19.00 Uhr

FITNESS  GESUNDHEIT  PRÄVENTION  ERNÄHRUNG KURSE
SAUNA  ANTI-AGING  RÜCKEN-FITNESS  ÄRZTLICHE BETREUUNG

JETZT TESTEN!

3 Monate für 75,– g
Galgenhofstr. 21 · 90459 Nürnberg (direkt am Hauptbahnhof)

Tel.: 0911/443535 · www.meinstudio21.de

Montag – Freitag

After-Workout-Party

18.00 – 22.00 Uhr

Montag – Freitag

After-Workout-Party

18.00 – 22.00 Uhr


